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Bezugs Preta: 

Pro Monat 40 Pig. — obne 81161061595: 
durch die Poft bezogen vierteljährlich Mk. 1,25 
ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeltungs⸗Katalog Nr. 1661. 

Y Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungepreisliſte Nr. 823. 
ezugsprels 1 fl. 52 kr. Für Rußland: Viertellährlich 
. 58 Kop. Zuſtellgebühr 30 Kop. , 
Das Blatt erſcheint tiglich Nachmittags gegen 5 Uhr 
mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. 


Feruſprech⸗Anſ 


„Danziger Neue ſte R 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Heubude, Hohenſtein, Konitz, | 
Sangfahr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl, 
+ + 


Schiblitz, Schöneck. Stadtgebiet⸗Danzig, Steenen, 


Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten, Urtheile führt, fol heute hier nicht weiter erörtert 

r e eee E EE werden. Die Frage verliert an Intereſſe in einer 
en i H $ Periode, wo die Tendenz der Zinſenreduktion zurück⸗ 

Den [lands mobiles Enpital. getreten ijt und ganz im Gegentheile eine Aufwärts: 

onaluermógen und mobiles Kapital ſind ſehr bewegung des Zinsfußes auch für erſtklaſſige 

verſchiedene Dinge. Das letztere ift nur ein Theil des Staatspapiere beobachtet wird. 

erſteren, aber gerade derjenige, welcher den Gradmeſſer i 

für die finanzielle Kraft und den Wohlſtand der Nation 

abgiebt. Mobiles Kapital iſt derjenige Theil des Mit-O: fterveich, 

Rapitals, der in Form von Schuldverichveibungen aer] Oer Trautenauer Streit zwiſchen dem deutſchen 

Art, von baarem Gelde, von Hypotheken, Aktien, Kuxen Fortſchritt und den deutſchen Radikalen iſt zwar 

und ähnlichen Werthen zum Gegenſtand des Handels- ſpektakelhaft genug, aber für den ferneren Verlauf der 

und Geldverkehrs gemacht worden if. Der Grund. eben eingeleiteten Wahlbewegung hat er doch gewiß 


a : 7 E 5 keine Bedeutung und er befigt auch nicht die Kraft, 
beſitz fällt nicht unter den Begriff des mobilen Kapitals die eben ا اعد‎ Gem ein led hy ki en 
und auch das ganze in Mobiliar und in Handels: und An der Letzteren hatte bekanntlich die katholiſche Volks⸗ 


Jabrüikgeſchüften angelegte Privatkapital nur in Aus- partei formell nicht Theil genommen. Aber tharſächlich Generaliſſimus in Südafrika bald nach England wird] Soldaten und 20 Geſchütze. 


nahmefälle , > beginnt auch dieſe Partei unter dem Drucke ihrer 
ee ر لعن‎ bei row ROEE vida Ankage BA Wähler fico gemach auf denſelben Standpunkt zu ſtellen. 
1 verkehr gemacht worden iſt. In den Alpenländern weht ein kräftiger deutſcher 

Ueber das ſo begrenzte mobile Kapital in den ver⸗ Wind, der die klerikalen Parteiführer in zwingender 
ſchiedenen Ländern Europas hat nun das internatio⸗ Be mit ſich e Gie onome OE 
nale ftatifti i s , wendigkeit eines ſtarken Zentralparlaments und ver: 
Ten salami Bian 1 a angeſtellt, faſſungsmäßiger Zuſtände, ſowie jenen Einfluß der 
18 d siffern für das Jahrzehnt von deutſchen Sprache, wie er durch die qejhidhilichen That: 
90 bis 1900 feſtſtellt. Uns intereſſirt daran bejonders ſachen, durch die naturnothwendige Vermittelung unter 
das Ergebniß für Deutſchland und das Verhältniß] den Se Glahett Sen 1 e ae ne 
des d ; umgängliche Einheit in der Rechtspflege un exe 
r erc zu demzenigen 8106 waltung gefordert wird. Das deckt fic) mit den 
i : Unter mobiles Kapital bee} Grundforderungen der Parteien der deutichen Gemein- 
trägt darnach rund 78%, Milliarden Mark, es ift faſt bürgſchaft. Es liegt darin auch die einzige Staats⸗ 
viermal ſo hoch wie dasjenige Rußlands oder Oeſter⸗ raiſon, welche Alt⸗Oeſterreich politiſch zu erhalten ver⸗ 
reich⸗Ungarns, mehr als fünfmal fo hoch als das itatie- | mag und welche ſich bereits fo kräftig erweiſt, daß fie 


e SC À : allerhand bemerkenswerthe Erſcheinun itigt. 
niſche, und ſchkägt "It das reiche Frankreich um Zu den letzteren ich 2 CH erster Stelle den 
nahezu zehn Milliarden. Aber es beträgt andererſeits] Aufruf des Grafen Harrach zur Bildung einer aus 


nur rund die Hälfte deſſen, was Großbritannien beſitzt. „ Männern aller Nationalitäten und Parteien 
Die einzelnen Theile, aus e „d aujaminengeiegten Patriotenpartei. In einer ſolchen 
ô ; i ño der = fo) ee Partei könnten Mitglieder aller Religions⸗ 

fegt, wollen wir hier nicht ſpezialiſiren. Wir heben 


) bekenntniſſe, aller Stände und Nationalitäten ſich 
nur heraus, daß ſich darunter nahezu 30 Milliarden f vereinigen zur Vertheidigung des öſterreichiſchen 
einheimiſcher und 10 Milliarden ausländiſcher 


0 Ed Programm E SE daß die öſter⸗ 
Werthe befinden. ma” Sa. wa er. | Teldiihe Patriotenliga unzweifelhaft die Majorität des 
din > 905 p den e Es muß bierbei aller Abgeordnetenhauſes erlangen werde: dann ſollen im 

ag "OTT werden, daß die Fonds und Wege des Kompromiſſes der einzelnen Parleirichtungen, 
Effekten nach ihrem Nominalwerthe eingeſtellt find? der unter Führung einer Regierung, in welcher jedes der 
wirkliche und der jeweilige Börſenwerth ift natürlich einzelnen Völker feinen Vertreter haben ſoll, die bis- 
ein anderer, häufig iſt er höher, vielfach aber auch herigen Streitigkeiten nach Grundſätzen geſchlichtet 


OR: RA Sz A e d werden, welche den Forderungen der deutſchen Gemein: 
niedriger. In letzterer Beziehung mag erwähnt werden, bürgſchaftsparteien wiederum ſehr nahe kommen. Es 


daß auswärtige Werthe dem deutſchen Stapitaliften | mag ja dahingeſtellt bleiben, ob es dem öſterreichiſchen 


zum Theil erhebliche Verluſte gebracht haben. Nach 1 lichen wę gelingen N fein Projekt 
- 5 Vi A zu verwirklichen. inigermaßen vorbereitet, wäre 
ET ree E et der Reichsbank waren freilich der Boden in allen Kreiſen der im Reichs rathe 
É ae Marden ausländiſcher Werthe in| vertretenen Länder, wo der öſterreichiſche Staatsgedanke 
Deutſchland 1½ Milliarden nothleidend und von letzterer nod) feſtgehalten wird. Aber die praktischen Schwierig⸗ 
Ziffer faſt zwer Drittel ganz verloren. Dagegen hat ine Ge 1 gen an ia ber 
; si ni S é minden laſſen. Eine Partei, die auf politiſche Selbſt⸗ 

sa „ ab Den Werihen etwa ſtändigkeir verzichtet und fih einer e ee auch 
eins "Hiert an der ungarſſchen Rente und an noch jo angeſehenen Regierung bedingungslos zur Ver⸗ 
italieniſchen Fonds je ca. 200, an öſterreichiſchen fügung ſtellt, iſt ein wenig glückliches Ding. Auch bei 
100 Millionen gewonnen, ſo daß ſich der Verluſt mehr uns in Deutſchland war ja in den Zeiten partamentariſcher 
als ausgleicht. Eine beſondere Bedeutung haben Raviclfämpfe, weite fo mauche gute Renierungsgoſicht 


states ć k i zum Scheitern brachten, an die Gründung einer Partei 
übrigens im vergangenen Jahrzehnt die Konverſionen Bismarck sans phrase gedacht worden. Es iſt daraus 


mit der Herabſetzung des Zinsfußes gehabt. Sie er⸗ dek wje min ahaa aa Pitas abel 
ſtrecken fic) bis 1895 ſchon auf 25 Millionen ruſſiſcher, a e Géi Sc? 1 a 527 5 Be A 
er لاير‎ und auf 1 deutſchen Staatspapiere. Obe und Ho gier Sowno EECH ko 
Wenn man die vorgenommene Zinsreduktion im dedeutſam. Der öſterreichſſche Staatsgedanke braucht 
Durchſchnitt auf 1 Proz. vom Kapitalswerthe anſetzt, noch nicht zum alten Eiſen geworfen werden. 
fo. beziffert ſich alfo die für das Privatkapital reſultirende] Ueber den geſtrigen Volfstag in Trautenau erhalten 
Einkommenerniedrigung jährlich auf rund eine Viertel- wir nachſtehenden telegraphiſchen Bericht: 
miliarde. Rechnet man hinzu die Konverſion anderer Trautenau, 1. Oktober“ (W. T. B.) 
Werthe, fo wird man das Mindereinkommen der Der geſtern Vormittag hier abgehaltene, von etwa 
Kapitaliſten in Folge von Konverſion auf feſt ver⸗ 4000 Perſonen beſuchte Volkstag der eas ch E, 
zinsliche Werthe während des verfloſſenen Jahrzehnts nationalen Partei verlief ohne Störung; er nahm 
allerdings noch höher und mindeſtens auf eine Drittel: einſtimmig eine Reſolution an, in welcher die Noth⸗ 
milliarde veranſchlagen müſſen. wendigkeit einer energiſchen, rückſichtsloſen nationalen 
Die Wirkungen jener Konverſionen laſſen nun je Politik betont und verlangt wird, die Volksvertreter 
nach dem Geſichtswinkel, aus dem man ſie betrachtet, | folen zukünftig insbeſondere dahin wirken, daß die 
ene verſchiedene Beurtheilung zu. Erwägt man aus- deutſche Sprache als Staatsſprache erklärt, das 
ſchlißlich, daß namentlich die Zinſen der Staatspapiere Bündniß mit dem deutſchen Reiche den Staatsgrund⸗ 
ke e Theile aus Steuern aufgebracht werden | gejegen einverleibt und ein Zoll⸗ und Handelsbündniß 
alf te Belaſtung und damit auch die Entlaſtung mit dem deutſchen Reiche angeſtrebt werden fol. In 
u geſammte Bevölkerung, insbeſondere auch die] der gleichzeitigen Veranſtaltung der liberalen Partei 
0 S Klaſſen trifft, fd wird man fagen dürfen: eS erblicke der Volkstag einen Verſuch, dem Liberalismus 
it gur und wohlthätig, wenn das arbeitsloſe Ein⸗ wieder auf die Beine zu helfen, und ſpreche 
kommen zu Gunſten des Einkommens aus Lohn,] dem Bürgermeiſter von Trautenau die ſchärfſte Miß⸗ 
Gehalt, Uunternehmergewinn und dergleichen mehr fich | billigung darüber aus, daß er in einem Telegramm 
verringert. Von dieſem Geſichtspunkte aus ſtellt fich jan die Kabinetskauzlei um das Verbot des Volkstages 
mithin eine fortſchreitende Zinsreduktion der firheven | der deutſch⸗radikal⸗nationalen Partei gebeten habe; der 
AKulagepapiere als eine erfreuliche Erſcheinung des Voltstag fordere den Bürgermeiſter auf, fein Amt 
Wirthſchaftslebens dar. Erinnert man ſich aber, daß niederzulegen. Nach Schluß der Berathungen legten 
gerade die Staats papiere und andere relativ ſichere die Theilnehmer des Volkstages einen Kranz an dem 
Anlagen regelmäßig das Gut der Wittwen und Waiſen]Kaiſer Franz Joſef⸗Deukmal nieder. Gleichzeitig fand der 
und kleinen Rentiers, die von langer Arbeit im Alter deutſch⸗fortſchrittliche Parteitag ftatt, an welchem 
ausruhen möchten, bildet, von defien Ertrag fie leben, über tauſend Perſonen, darunter zahlreiche Abgeordnete, 
indem ſie mit dem Groſchen un 
rechnen müſſen, dann zeigt ſich die weniger erquickliche die Erklärung ab, daß er das Telegramm 
Kehrſeite: Für die bezeichneten Bepölkerungsklaſſen an die Kabinetskanzlei nicht im Einverſtändniſſe 
bedeutet die Verringerung ihres Zinſeneinkommens mit der Parteilenung der deutſch⸗fortſchrittlichen 
den Zwang einer Einſchränkung, welche in vielen Partei, ſondern als Bürgermeiſter von Traulenau ab: 
Fällen zum Darben, zum wirklichen Eutbehren führen | gefandt habe, weil er eine Gefährdung der Ruhe und 
"nb, Aus ſozialen und wirthſchaftlichen Gründen ift: der Orduung befürchtete. Der Parteitag nahm eine 
13 dann eine bedenkliche Erſcheinung. Refolntion an, in welcher die Nothwendigkeit einer 
Die fih ere wende Streitfrage, welche von den gründlichen Heilung der den ganzen Staat ſchädigenden 
0 BOI Standpunkten zu dem ide a Zuſtände betont und hervorgehoben wird, 


Montag, 1. Oktober 1900 


Auyariciifjes Oran und Allgemeiner Anzeiger 


Nachdruck ſammtlicher Original=Arritel und Telegramme th nur mit genauer Quelen⸗Angade — 


Berliner Redactions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123, Telephon Amt IX Nr. 7387. 7 


Stolp und Stolpmüude, Stutthof, Ticgenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 


d ſelbſt dem Pfennig theilnahmen. Der Bürgermeifter von Trautenau gab ſchineſiſchen Großwürdenträgern zu finden ift, ift, die] Sanitätsrath Bartels⸗Berlin, 
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Anzeigen⸗Preis fir Stellen, Wohnungen u. Simmer dÉ 
15 Pf., alle übrigen Guferate 20 Pf. k 
Reclamezeile 50 Pf. 
Betlagegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag. 
Tie Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden. 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen. ] 1 
Inſeraten⸗Annahme nud Haupt⸗ Expedition: d 
Breitgaſſe 91. 


luk Nr. 316, 
adridten” — geſtattet.) 


daß eine dauernde Geſundung der ſtaatlichen Verhält⸗ 
niſſe nur möglich ſei, wenn den gegen die Reichseinheit, 


Von der Front. et 
Das „Reuterſche Bureau“ meldet aus Tientfin vom 


die Verfaſſung und auf die Zurückdrängung des 27. d. MiS, zwei ruſſiſche Feldbatterien feien in 


> ; z eting angekommen und würden wahrſcheinlich nach 
Deutſchthums gerichteten Beſtrebungen jede Ausſicht eee ee, Die Ruſſen ſeien jetzt in Lutai. E 
auf Verwirklichung genommen werde. Die Grund-} Es feine kein unmittelbarer Vormarſch nach Tange 
bedingung für die Herſtellung geordneter Verhültniſſe 17 É kotek e oe ae 9 bie se 7270 i= 
i d d ¡ orgni ete ye 0 8 ne , 
PE: GEDE Festlegung De Deen OSES Be Eiſenbahnanlagen zerſtören könnten. Ferner fei 
Durchführung der nationalen Abgrenzung und nationalen berichtet worden, daß Deutſche und Ruffen mit 
Theilung der geſammten Verwaltung Böhmens. einem Kriegſchiff und Transportſchiffen Tatu vere 
1 laſſen hätten, um Schanhaikwan anzugreifen. Auch ein KA 
franzöſiſches Bataillon GE an e we ديم‎ 
15 e 4 3 Ein weiteres franzöſiſches Detachement, welches von 29 
Bom ſüdafrikaniſchen Krieg. Peking 5 Pt bejegte Lufu-tiao und 5 
Feldmarſchall Roberts ijt an Stelle des Feld- Tſchang⸗ſin⸗tien, auf der Linie nach Paotingfu. Ei 
marſchalls Wolſeley zum Oberbefehlshaber der In der vom ruſſiſchen General Rennenkampf ein⸗ 
engliſchen Armee ernannt worden. Ob der jetzige genommenen Stadt Girin befanden fih 5000 chineſiſche — 
Außer den regulären y 


d 
zurückkehren können, ſteht noch dahin. „Ich fürchte, | Truppen waren dort nach chineſiſchen Angaben 28 
daß ich fo bald noch nicht zurückkehren kann“. Mit 75 000 Mann Landwehr. e 4 
dieſen Worten ſchließt Lord Roberts eine Depeſche an Ein kaiſerlicher Befehl iſt ergangen, wonach im E 


den Lord⸗Mayor von London, in der er dieſem mittheilt, europäiſchen Rußland ein aus vier Bataillonen bes 


daß die „Gity of London⸗Volunteers“ bis zum 5. Noe ſtehendes Infanterie⸗Feſtungsregiment gebildet wird, x 
vember wieder in England fein. werden. Von dem welches nach der Provinz Kwantung entſendet 2 
Royal Canadian Regiment find am 26. September | werden fol. 1 " 
bereits 16 Offiziere und 319 Mann unter Befehl des be vd a 


Majors Pelletier von Sapitabt aus nach Kanada Graf Walderſee, 


* 


zurückgegangen. Die ſtehende Armee aber bleibt da 


: Ze 8 1611 der am Donnerstag Nachmittag in Tientſin eingetroffen A 
und zu den Feldzugskoſten im Betrage von 2 Milliarden] e WER e | 
Mars wię der Vide Steuerzahler noch Erkleckliches ft, gat feine Thätigkeit in Petidili begonnen. Er hat i 
Mra e Teen Samen mip oem E MM 

Eine Depeſche de elbmarſchalls berts 3 
Pretoria | Ró e; inter م من‎ CN Truppen General Chaffee gehabt. Es ift beſchloſſen i 
Paget berichtet, daß die Boeren bei Pinaarsriver | worden, daß Feldmaridall Graf Walderfee einen der A 
ſchwerere Verluſte hatten, als man früher geglaubt kaiſerlichen Paläſte in Peking beſetzen und daß ein Theil $ 
bat. Sie rückten bis auf eine Entfernung von der deutſchen Truppen daſelbſt einquartirt werden full, "Ba 
200 Schritten von den britiſchen Verſchanzungen vor] Die allgemeinen Vorbereitungen für das Winterlager 1 


e ; das werden wieder aufgenommen. 
Pd 1 y p a ب لعا ماسب‎ e rer Mit Walderſee's Ankunft findet auch die Unter: 
durch die Explofion einer Mine, von deren Borhanden⸗ ordnung der deutſchen Truppen unter ruſſiſches Obers 
fein fie nichts mußten. E kommando, die der Saijer für die Zeit bis zum 


A 
Gë 


TSE E 
A AN 


SS 


R. ; Al be ; Grafen aubefahl, ihr Ende, und wohl ei 

Die Boeren griffen geſtern eine britijoe Gintreffert > ier f E 

Patrouille in, der Nähe von Heidelberg an; ein] um den Abſchluß Mier zwar kurzen, aber Gord 4 
interejjanten Epiſode zu markiren, welche an bie 


britiſcher Offizier und ein Gemeiner wurden gefangen 


: posted À : deutſch⸗ruſſiſche Waffenbrüderſchaft des 18. Jahrhunderts SS? 
meer? Sat getódtet, vier andere erinnert, hat der Kaiſer dem Höchſttommandirenden in | 
Präſident Krüger unternahm geſtern in Lourengo den Gefechten von Tafu und Tientfin, dem ruſſiſchen i 
Marquez eine Spazierfahrt mit dem Gouverneur Peek ude coon A CEDAR qem it? note d 1 
Machado und dem Dr. Heymanns. ovden zweiter K ale mit dem Stern und Schwertern | 
' + H verliehen. So erſcheint auch äußerlich ein Abſchnitt | 
London, 1. Okt. (Privat⸗Tel.) gemacht, und die Miſſion des Grafen Walderſee SI 

In Folge einer energiſchen Reklamation der englischen chronologiſch fixirt. Y 


Regierung ift der Kommandant des holländiſchen London, 1. Okt. (W. T.B.) Br 
Kriegsſchiffes „Gelderland“ angemiejen, ſich von Reuter meldet aus Tientfin vom 28.: General Wi 
Präſident Krüger eine ſchriftliche Bürgſchaft geben 3u | Gajelee iſt heute Morgen hier eingetroffen und wird + 
lafjen, daß fein Gepäck nur perſönliche Effekten und | nach einem Beſuch bei Walderfee ſich nach Tatu bes na 


= 3 E) 
Die vielfach gehegte Anſicht, daß Graf Walderſe ’ i Amerika droht. t 
erft dann in Guina eintreffen werde, wenn es dort Ein Telegramm der „New York Times“ aus K4 
nichts mehr zu thun geben wird, hat ſich als irrig ex: | Waſhinglon beſagt, wenn der Einſpruch der Vereinigten B 
wiejen ;mehr denn je fängt die Situation an, fic) zue] Staaten gegen die Ernennung des Prinzen Tuan um | 
zuſpitzen und nicht nur in militäriſcher, ſondern auch Präſidenten des Staats raths unberückſichtigt bleibe und 
in diplomatiſcher Beziehung. Die Sonderpolitik der | Tuan in dieſer Stellung belaſſen werde, fo würden die 
nordamerikanſſchen Regierung, der latente Zwiſt zwiſchen Vereinigten Staaten es ablehnen, mit China in Vers 
England und Rußland, der ſoweit gediehen iſt, daß handlungen zu treten, es fei denn, daß die Garantie 
allen Ernſtes erzählt wird, Rußland verſpreche China dafür gegeben werde, daß das Verhalten der chineſiſchen 
Geldmittel vorzuſtrecken behufs Rückzahlung der eng. Friedensunterhändler nicht der Senfux des Raijers 
liſchen Anleihe, — alle dieſe Momente haben nicht unterliegen folle. l 
wenig e M Aya Es Selbſtgefühl pee 1 1 r z e 
zu verſtärken und ihren Trotz zu vergrößern. 0 3 
wie vor find Ermordungen von Miſſionaren an der ! Cin nenes Programm. kr a 
Tagesordnung — erft heute liegt wieder ein Tele Der Pariſer Berichterſtatter der „Morning Poj” 
gramm vor, daß 13 ſchwediſche Miſſionare erfährt, Frankreich, Deutſchland und Ru Be 
im Norden von Schanſi ermordet find; immer weiter land hätten fi nahezu über ein chineſiſches Programm 
breiten ſich am Oſtfluſſe in Südchina die Unruhen aus. verſtändigt, das in wenigen Tagen den übrigen Mächten 
Wie dem „Standard“ aus Shanghai gemeldet wird, ift | unterbreuet werden fol. Die darin enthaltenen Bore 
man im dortigen chineſiſchen Arſenal Tag und Nacht ſchläge Teien derartig, daß deren unverzügliche Annahme 
mit der Herſtellung von Kriegsmaterial beſchäftigt, das von allen Seiten erwartet werde. Das befürwortete e - 
nach Norden und Wellen verſchickt wird. Die Vize, Vorgehen würde nicht ganz fo frreng fein, wie das 
tönige am Pangtſe⸗Fluſſe verſtärken an allen Ecken urſprünglich von Deutſchland vorgeſchlagene. Dur) 
und Enden die Vertheidigungsmittel und Flußhäfen, don ruſſiſchen Einfluß würde Gerechtigkeit fiğ mit d 
die Forts werden in Stand geſetzt, die Wälle werden] Milde paaren. ١ E 
armirt, mit einem ao es e den widz SW ob | ABM 
man ſich in ganz China auf eine militäriſche Aktion f A ph KS. AAT 
allergrößten Styls vorbereitet, Politiſche Gaqesiiber 1 
Demgegenüber will es nichts verſchlagen, daß kaiſer⸗ (E o Pa y E eck ASB 
liche Edikte bekannt werden, die wie das aus Tuy-an-ful ى‎ Der ärztliche Ehrengerichtshof hielt geſtern in 
vom 25. September datirte erklären, daß alle diejenigen,] Berlin unter dem Vorſitz des Dirigenten der Medizinal⸗ 


e R 
welche Boxer begünftigt hätten, beſtraft werden müſſen. Abtheilung, سات‎ (me cone اص ساس‎ 
0 > * * 


kein Staatseigenthum enthalte. geben, um Admiral Seymour einen Beſuch abzuſtatten. a * 
Nach feiner Rücktehr wird eine Konferenz der Befehls. „A 

e e aber der verbündeten Truppen abgehalten werden. 
China. y idade ue A 


Solche Editte find in ihren Konſequenzen und Wirkungen im Kultusminiſterium feine evite 
nicht das Papier werth, auf dem fie geſchrieben find. | Vorſitzende wies auf den großen Fortſchritt hin, welchen 
Und wenn die angeblich den Ausländern freundlich das genannte Geſetz für den ärzilichen Stand bedeute 
gefiunten Vizekönige der ſüdlichen Provinzen gegen und ſprach den Muni aus, daß die Rechtſprechung 
den Prinzen Tuan und die Generale Tung-jub-fiang | des Ehrengerichtshofes mit den Verhältulſſen PROA 
und Ku⸗-ang⸗ji ſchwere Anklagen erhoben haben, fo | Prettiichen Lebens ſtets in lebendigem Zuſammenhang 
braucht man dieſen aus angeblich „zuverläſſiger“ bez halten, ebenſo der Bedeutung und den Inte 
chineſiſcher Quelle ſtammenden Berichten nicht den] des oe Berufs wie den Anforderungen, í 
geringften Glauben beizumeſſen, wie ja auch bisher | die Entwickelung der modernen ſozialen, wirthſchaftl 
durch fte nichts erreicht ift, inſofern als Tung⸗fut⸗ſiang] Verhältniſſe bedingt, Rechnung tragen möge. Sodam 
immer noch den Oberbefehl über die chineſiſchen[ wurden die Mitglieder auf die unparteliſche, gewiſſen⸗ 
Truppen führt. hafte Erfüllung ihrer Obliegengeiten durch Handſchlag 
Ein Beweis für den wahren Geiſt, der bei den verpflichtet. Mitglieder find eee e, 


Slow, Proſeſſor 


Thatſache, daß im Beſitze von Boxern in Peking eine Berlin, Ganitarsrath Koerne i 
Liſte gefunden wurde, aaf der dreimal Beiträge, die | Loelker⸗Bochum und Dr. Lis ni anzig. je 
auf den Namen des Prinzen Tſching lauten, eingetragen Neo EN KR 
waren. Ein kaiſerliches Dekret, welches die Ente Regierungswechſel in Japan. An der Spitze 

bauptung von Soldaten anbefiehlt, die auf ihren] der japaniſchen Regierung ftand ährend der letz 
Wegen das Volk bekämpfen, bezieht ſich doch ſicherlich][ Jahre der Marſchall Hamagata, der berühmte elde 
auf Soldaten, welche gegen die Boxer gekämpft haben. herr aus dem chineſiſchen Kriege von 1894 Er ift 
Auch dieſes Dekret liefert ein Zeuguiß dafür, daß jetzt mit feinem. Kabinet zurlickgetreten“ um den 
man es bei der Bexerbewegung mit einer Erhebung] Marquis Ito, dem angejehendften japaniſchen Diplo⸗ 
zu thun hat, die von der chineſiſchen Regierung] maten, Platz zu machen. Mit diefer Aenderung ift 
begünſtigt und nach Möglichkeit unterſtützt wird. 


auch ein Syſtemwechſel verbunden, wenigſtens für die a 


ee 


Montag Danziger Keueſte Nachrichten. 1. Okober. i 1 Nr. 230. 


innere Politik, welche aus relativ konſervauven Bahnen] und als dann der Regen aufhörte, und bei prachtvollem Verhältniſſe ein indem von hen te von der 2 ſkritiſirt wurde ie Ge r Betheiligung führ 
in friſchere und freiere übergeführt werden dürfte. Sonnenſchein um “hã "ane der 6 vope WT ci RO e en Kare ee e Wesch cence de A se ds va AE 
Uns intereſſirt indeffen mehr der etwaige Einfluß Steher abrelafien wurde, da forte ſchon nach 17 Runden anzuſchſagen find. Berriebsbe amie, Werk⸗ die Pastel nicht über eme Anzahl von Kandidaten pers 
Sa alinijterwedjjels ER Ratio gaj Be ee mn lg prenda RUE ZR Wie (a ebe e und ähnliche Angeſtellte eines G werbe⸗ füge, die auch in den Kreisen der nichtſozialiſtiſchen 
Aegean ja zahme mel AA Nen o a ſenkte, fand Didettmann zuerſt Weiding und von Ra nnd Ante rnehmers, lowie von ibm mit höheren techniſchen Wähler bekannt ſeien, daß die Agitation ſich nur ſehr 
a ene 1 „brach Wan, CONDOR Boubours geſolgt fuhr der Holländer ein gutes Tempo, | Dleuſtleiſtungen betraute Perſonen, wie Maſchinen⸗ iaiwer leiten laſſen werde, da man nicht im Beſitz einer 
fabrizirten Zuſatz, die auswärtigen Bezietzungen Da, nach 8½ Kilometer, ereignete ſich das Unglück, techniker, Bautechniker, Chemiter, Zeichner, werden Abſchrift der Wählerliſte fei, und daß es schließlich für 
würden unberührt bleiben, insbeſondere auch die Bouhours fuhr an fein Motortandem an, kam zu Fall vom 1. Oktober ab den Handlungsgehilfen hinfichtlich die Partei vortheilhafter jei, ihre ganze Kraft auf die 
E A da „ 5 ja ſoweit ganz e e e e Wroga Den, der Kündigung gleichgeſtellt, ſobald em beſonderer Wahlen zum Gewerbegericht zu verwenden, die un⸗ 
„Rur müßte man dann auch wiſſen, na Ich . ; q ſchloſſen i Wird ei 5 ge fü m di it ſtattfi i veund 
Grundſätzen bisher Japan 0 e “i ar und konnte nicht mehr bremſen, ſondern ſtürzte über age عي‎ dal, ee io e | E gn SE al va * te te Sé 
ift. abe Zuverläfſiges nicht bekannt. Wir sehen nue ate drei am Boden liegenden Fahrer und baie Theile leich sei AM a gungojint | AF A je igung Weien arauf hin, daß die ſozial⸗ 
daß die apale? ſich nicht Bei Seite schieben o Maſchinen. Alles bildete einen blutenden Knäuel und die 15 g cit und darf nicht weniger | demofratifche Pariet eine Sampipartei fet, und die Gee 
%%% / % ann a Sy are 
At 1 d + ey 1 ende o al. u 2 ` koſter p eber üri Ge ommunalwahlen zu agitiren. Außer 
ſein Vorgänger mit den wechſelnden Umſtänden rechnen am ſchlim mſten zug ezi tet, er blutete aus vielen jeden minderjährigen Arbeiter ein Lohnzahlungsbuch würden die Stadtpsrordnetenwaßlen einen Wer 
und danach ſeine Chinapolitik einrichten. Wenn anderer⸗ Wunden am Kopf und an den Armen und war in Folge einzurichten, auch kann der Bundesrath für beſtimmte] Fingerzeig dafür abgeben, in teicher Weiſe die Partei 
ſeits darauf hingewieſen wird, daß Ito ſeine euro⸗ 2 ſcweren Gehirnerſchttterung bewußtlas, Köcher Gewerbe Lohnbücher und Arbeitszettel vor⸗ in den letzten Jahren an Umfang in Danzig zugenommen 
pälſche Bildung vornehmlich in England empfangen erlitt erhebliche Sontufiouen am kauf und am Rücken, ſodaß ſchveiben. Ferner muß für jede offene Verkaufs habe, übrigens fei es durchaus nicht eſcheinli 
har und für die Inſtituttonen dieſes Landes eine be ere ſofort ausſcheiden mußte, während der si e der in der Regel mindeſtens 20 Gehilfen daß der die Baer andere ztalder MS Cer 
ل ا‎ A beſchundene Didentmann mit größter Bravour wieder H „„ i z Ge) E d andere ſoztaldemokratiſche Kandidat 
on schätzung hegt, jo folgt daraus noch lange f fein Rad beſtieg und meiter fuhr. Run kam Chafe an die und Lehrlinge beſchäftigt werden, innerhalb 4 Wochen, gewählt werde, Nach mehrſtündiger Diskuſſion wurde 
nicht, daß Japan leichtfertig ſich in den Dienſt der Tete und vertheidigte feine Pofttion zäh gegen Nobl und vom 1. Oktober ab oder nach der Eröffuung des endlich die Betheiligung an den Stadtverordnetenwahlen 
britiſchen Chinapalitik ſtellen wird. Dafür iſt eben der Taylor, ſodaß der Engländer nach 50 Kilometern bei weitem Betriebes eine Arbeitsordnung erlaſſen werden, mit einer geringen Majorität abgelehnt. 1 
lapaniſche Miniſterpräſident zu klug und zu patriotiſch. 58 „ ا‎ Aere für welche die fonftigen Vorſchriften über Arbeits⸗ = Im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe war das 
d ; ro ettr Beleuchtr reche : : : q 
Fahrer zu verfolgen? Ehaſe behielt die Führen g det doj i Ha 5 R jgeftrige Theil⸗Konzert wiederum bis auf den letzten 
en = 5 bis durds Ziel und gewann mit 3 Runden das Aend à der 8 l 6 0 5 a uf Ben = Platz beſucht, ſodaß zeitweilig jogar die Eintrittsgelder 
Deutſches eich. enge, gegen N DSL, dem als Paa o 1 AA iia dee ee werden mußten. Der geſtrige Tag war 
Ve e inż i si cx 8 11 La E y e, ren x z 10 8 KE i f pubrigen: Pi : i - 
Me See A SCH tenien E pa fiń Taulox mit dem vierten Platz begnügen mußte. Der] Veranlaſſung haben, die neueſte Ausgabe der Gewerbe: Otte g Kä e jA 
Pritzelwitz wieder in Potsdam r y ef Saylor und er gegen SE, Hai, Aen ac Ordnung it genan durchsehen, den erſten Jahrestag ſeiner Pachtübernahme begehen 
— Staatsminiſter Graf Bülow nebft Gemahlin Friedenauer Hauptfahren. (Rafe A) Bor 1 > Ehrenbürgerbrief. Vorgeſtern Nachmittag um tonnte. Durch Intelligenz nnd raſtloſen Fleiß hat ſich 
traf geſtern in Friedrichsrah zum Beſuch des Fürſten laufe gewannen Arend, Seidl, Mayer (Hannover, Sagan, Mor ift von den Herrn Grifter Bürgermeiſter Herr Zerbe ſehr rajh den Ruf eines tüchtigen Traiteurs 
Kü h na ſt und Stadtverordnetenvorſteher Mehrlein erworben und ſeine perſönliche Liebenswürdigkeit hat 
aus Graudenz Herrn Oberpräſidenten v. Soler ihm zu den alten Stammgäften des Schützenhauſes 


a aja ein. Am Nachmitiag wurde eine ene 6 ee SE ARA Sat? 
gzierfahrt im Sachſenwald unternom „ A end do 8 PA » b; / 15 ? | 
e: A Bia pów, 4 ie ea Am Abend q Ruten Cert Eege or der Ehrenbürgerbrief der Stadt Graudenz überreicht manch’ neuen Freund hinzugeführt. So fei ihm auch 
— Die preußziſchen Mintſter, welche zur lauf 1000 AE, ee ia 9 5 e 8 0% É Pater worden. Der Magiſtrat ‚und die Stadtverordneten zu ſeiner ferneren Wirkſamkeit alles Glück gewünſcht. 
: 1. Rettig (Berlin) (1, 35, 8), 2. Peter, hatten, wie wir ſeiner Zeit mitgetheilt Haben, Herrn * Stadttheater. Der erſte Held und Liebhaber 
v. Goßler am 10. Juli d. J. das Ehrenbürgerrecht Herr Alten, wird am Sonnabend, den 6. d. Mts. 
verliehen. ſeine künſtleriſche Thätigkeit am Stadttheater auf⸗ 


Beſprechung verſchiedener auf die Erhaltung und 3. Borquillon. — Friedenauer Handicap. 1009 Meter. 
pi en Deutſchthums in den samych gerichteter SIÓN a (2, 30), 5 E Ei Men 
Maßnahmen na oſen gereijt waren, find wieder in Großer Pre er Steher. tometer, 80% Mk. A ; RAR 
Berlin ا‎ pu 1 ا‎ 1. Chafe (1 Stunde, 47 Min, 14 Sek.), 2. Robi, 8. Dickent * Aufführung des „Kolumbus,“ O Nächſten | nehmen, nachdem er von feiner Krankheit wieder 
— Unjete neuliche Mittheilung, daß noch weitere] mann, 4. Taylor. O, v. Sr, Mittwoch, Abends 7, Uhr, veranſtaltet, wie fon] hergeſtellt itt ١ 
40 Millionen Mark Schatzſcheine demnächftl - Rennen zu Hannover. kurz mitgetheilt, der biefige Lehrer⸗Geſangverein ge: |. Zurückgewiefener Proteſt. Gegen den von der 
in Amerika begeben werden ſollen, wird heute von der Sonntag, den 30. Geprember, legentlich der Feſtſeier der 9, ebvinzlal⸗Verſammlung Allgemeinen Lokal⸗Straßenbatn⸗Geſellſchaft geplanten 
3 Fran. Ztg.“ beſtätigt. Bei den letzten 80 Millonen 2. Präfungs Rennen. Staatspreis 4000 Mr. des katholiſchen Lehrerverbandes Weſtpreußens im Straßenbahnbau Langfuhr⸗Oliva, der auch eine Ber: 
Mark ift übrigens Pariturs erzielt unter ½ Prozent] Für Biweijährige. Zum. 1000 Meter. 1. Königl. Hauptgeiitt | großen Schützenhaus ſaale ein Konzert, bei welchem größerung der elektriſchen Zentrale am Mrebsmartt 
an das Gonfortium. ; Ba eas eae 14, e das hier ſchon gehörte größere Chormert „Kolumbus“ bedingt, hatte der Hotel beſitzer Schulz mit der Be⸗ 
— Mir die Landtagserfatzwahlen in A E Manske's „Counteß“. Tol.: 48: 10. Platz: 44, von H. Söllner zum Vortrage gelangt. Die vor⸗ gründung Proteſt eingelegt, daß durch den Erweitern 
Breslau ſind als Kandidaten der Freifinnigen die 2. Preis vom Pferdethurm. 3000 Mr. Dit. züglichen Leiſtungen des Sängerchors unter der exakten ungsbau das Hotel geſchädigt würde. Der Regierungs. 
bisherigen Abgeordneten Gothein, Schuueder und 1200 Meter. 1. Königl. Hauptgeftit Graditz's „Sturm nend feines Dirigenten, Herrn Weber, find bine práfibent wies den Proteſt zurück; nunmehr ift der 
Wetekamp, deren Mandate für ungiltig erklärt wurden, glockel. 2. Graf J. Sterſtorpffs „Akten t“, "8, gegen. känglich bekannt. Neu ift diesmal die Belegung der eingelegte Proteſt auch vom Miniſter der öffentlichen 
wiederum aufgeſtellt worden. v. Hartogenſi's „Mime“. Tor: 15 : 16. Solopattien, und es dürfte für das muſtkliebende Arbeiten zurückgewieſen worden. Der Geleiſebau für 
— Für die Nachwahlen in Me ſeritz⸗Bomſt 3. Antagoniſt⸗Handikap. Preis 4000 Mk. ou. Publikum von Intereſſe ſein, bei dieſer Gelegenheit die neue Strecke Toll noch in dieſem Herbſte feriiggefteltt 
find von der fonjervativen Vertrauensmänner⸗Ver⸗ av Pieter. a, Ben së v. Oppenheim e Ba RICA die hervorragendſten neuen Mitglieder des Opern: werden, ſodaß im nächsten Frühjahr die Strecke in 
ſammlung v. Gersdorff⸗Bauchwitz als Reichstags: dE E KO Bea! Auch arn Be pp E da» ode DU. SC ZC Selle a me e ec ſoll. 
d 4 d 1 ne RARO FF SA EE en zu lernen. Solopartie der „Felipa ja onntagsverkehr. Das ſchöne Wetter hatte 
N Wentzel Belenein als Landtagskandidat 4. Podbielsti-Kagdrennen, Herrenrelten. Kanie ec PA ACE AN getem am 10 0 Pa e Sii des peared 
8 reundlichſt übernommen, währen Derr Opernſänger] Fahrplans noch einmal einen lebhaften Verk 
Die Feſtſetzung eines Maximal- und Gele Dahn den „Kolumbus“ (Bariton) und Herr Neveu tee: Es wurden im Lotolberkehr Kei 
Opernſänger Fritz Birrentoven den „Rodrigo“ 12 795 Fahrkarten verkauft, davon 6867 in Danzig 
(Tenor) ſingen werden. Das Orcheſter wird von der ` b 


Handifap, Preis 5700 Mk. Dit, 5000 Meter. 1. St, Graf 
Minimaltarifs erſtrebt der Bund der Landwirthe. 
3 1965 in Langfuhr, 861 in Oliva, 1416 3 
Kapelle des ¿up + Artillerie Regiments v. Hinderſin SM dg ig 


€ ES 
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Cl. Roſen's (ſchwed. Leib⸗Gde.⸗Huſ) „Santa Rota”, 
2. Hrn. H. Suermondt's „Sprite 1114, 8, Hrn. K. v. Tepper⸗ 
Die Höhe der Getreidezölle ſoll in der Weiſe 
4 yo Dua i 5 p H 
beſtimmt werden, daß der Kornzoll im Maximaltarif 268 in Neuſchottland, 309 in Bröſen und 1199 in 
gefellt. Neufahrwaſſer. 
* Der Danziger Beatttenverein hielt geſtern unter 


Bastis „Flieder“. Tot.: 75:10, Platz: 46, 30:20, 
A ee en Ciel Kiel Mk. Dif 
fe 3 AE 3 > 1 ter. 1. Mr. E u e Y 
wg Mk. und im li aid Ge EE Mk. normirt A F A e Gerren 
wird. Unter den Satz von 7,5 k. dürfte danach 9 
„ 2 f 5 لاطا با‎ Zirkus im Wintergarten. Geſtern iſt 1 

alſo in keinem Handelsver trag geruntergangen werden. bem EA er 13 5 15 e v. Roy ag e die Spezialitäten⸗Saiſon geſchloſſen مايه‎ 
m Gewerbehauſe eine ſehr put beſuchte Generalver ammlung Das milde erbſtwetter hatte p ; 
ab. Dem Geſchäftsbericht für das Jahr 1899, der den Mite $ ber Darte aud in der legten Zeit 


6. Lang⸗Puchhof und A. Schmieders „Valeska“, 3. Graf 
Bethuſy⸗Hues „Maximus“. Tor: 16:10, Platz: 28, 83:20, 
„— In Gegenwart des Reichsbankpräſidenten 
Dr. Koch, des Regierungspräſidenten v. Philippsborn 1 
— : einen ſtarken Beſuch der Vorſtellungen ur Folge. Dia 
gliedern gedruckt norgelegt wrde, ijt Folgendes zu ent⸗ ur... DA m 5 AE CH 
nehmen. Ende 1898 EH der Verein 1657 Mitglieder und rührige Diveftion hat für bie nüchſte Zeit bereits 


Ub“„“ſ „„ 
und des Oberbürgermeiſters Struckmann wurde geſtern 
Ende 1899 2725 Mitglieder, gegenwärtig zählt der Verein wieder ein neues Unternehmen ins Werk geſetzt. Am 


Tacales. gg 
das neue Gebäude fie die Reichs bankſtelle in * Perſonalveränderungen bei der Torſtverwaltung. 
desheim feierlich eingeweiht, Ss dą À 
bildes! | 9 gE Sne لعف‎ Mac der Beibäftsügenjicht balanziren die Sonnabend Meier Woche wird in dem Etabliſſement 
Ginnahmen und Ausgaben auf 41092446 Mk. Unter den ein Zirkus eröffnet. Mit dem Bau ift bereits begonnen 


Zoch, Oberförſter zu Rittel, iſt auf die Oberförſterſtelle 
Neuhaus, Regierungsbezirk Frankfurt a. O, verſetzt. — Bu 
Re m befinden ſich 102675 Mk. S l D Das Pr 

3 ® > j Einnahmen befinden ſich 102675 Mk. Spareinlagen. Das | worden, as rogramm, das i centhei 

— Kaifer Franz Joſef iſt aus Anlaß der Konſumgeſchäft iit mit 48 266,1 Mk. aufgeführt. Es unſerer heutigen 3 10 veröffentlicht RW 


Königlichen Oberförſtern, unter Uebertragung der geben 
zeichneten Stellen, ſind ernannt worden die Forſtaſſefforen 
V 8 CH a Weiße 
400 jährigen Feier der Zugehörigkeit der Graſſchaft[ vange, Ober ker aint im veitenden Selb ſtger⸗Korps, zn wur erner 12274705 Mk. Spareinlagen abgehoben N ١ fa) 
Goerg und Gradisca zu Oeſterreich am Sonnabend] Nittel Reg. Bezirk Marienmerder. und 104795. ae, Darlehen ` Su? e RTE | beichbaltig es umfaßt neben der üblichen Zirkusarbeit 
if in Goerz eingetroffen. In der Erwiderung auf Perſonalten bei bet Juſtizverwaltung. Der Rechts⸗ überſicht ieh Aktiva 27367015 Mk. und an} NUM mehrere Spezialitäten und ein Balletkorps. 
früh in Goerz eingetroffen. Ir ie Anganal de kart Janwalt Mibor Todtenfopf in Flatoſ ik in ber Lifte E 1 15 7409 DONO | Fon ein een 11200,95 MP * Fran Fanny Berlowitz theilt uns mit daß es 
eine Anſprache führte der aifer aus, die Uukduglichteit | der beim Amtsgericht in Flatow zugelaſſenen Rechtsanwälte] Paſſiva 267 469, » foda ein Ueberſchuß von 1120,95 WE, den Tharſachen nicht entſpreche, daß fi ta N 
der Goerzer Bevölkerung gebe Gewähr, daß die ex: verbleibt. Nach Erihellung der Decharge für den Vorſtand IP tipreche, daß fie Danzig verlaſſen 
erbte kaiſer⸗ und reichstreue Geſinnung auch weiterhin entſurechend dem Antrage der Rechnungzreuiſſonskommiſſion | babe, oder überhaupt verlaſſen hatte, vielmehr fet fte 
ein unlösliches Band zwiſchen Volk und Fürſt bilden wurde bezüglich ber Vertbellung des Gewinnes beſchloſſen, bis heute Deg zur Verfügung jeglicher Behörden in 
werde. Er wolle das Gedenkzeichen als gym boliſches wie im Vorfahre 10 Proz. vom Gewinne dem Reſervefonds ihrer Wohnung Brodbänkengaſſe Nr. 25 geweſen und 
2 Ch, jA geblieben. Es heißt darin weiter in der Zuſchrift: 


gelöſcht. Dem Oberſtaateguwalt Wulff IR anläßlich ſeines 
Ausſcheidens aus dem Dierit der Rothe Adler⸗Orden zweiter 
page DA, e zuzuführen und von dem Neft für Einlagen bie 500 Mt 
i d fü , eue Bethätigung vaterländiſchen Ry j 08. ] 
ri limo" treue Bethätigung ſch 4 Proz., für Einlagen von 500 bis 1600 Mk. 3 Proz. und Ladungen haben mich daher auch ſtets dort angetroffen, 
wie 3. B. eine ſolche zu einem Termin Mittwoch, den 


Klaſſe mit Gichenlaub verliehen. Der Hilſsgefangenaufſeher 
Kuba in Stuhm it zum Gefangenaufſeher bet dem Gerits 
des K if 5 füür a l me Kei a 2 sad: W o 
— Die geitrige Sitzung des Kongreſſes der währen. Von dem Reingewinn aus dem Konſumgeſchä 26. b. Mt : 
) DWA wes te Ba „ D Mis. alſo nad Sonnta den ih au 
franzöſiſchen Sozialiften verlief ſehr ſtürmiſch. e ch tag, ch auch 
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gefängniß in Danzig ernannt worden. í 
Falſche Gorüchte. Es ijt zwar menſchlich 
begreiflich, daß ſich viele Leute noch immer mit jenem 
Ra e in ager SCH von pen follen e a dem Ke phi 
7 N N ; er € el eniomwenig, gelüfte wie von Dem | und voz. am Die Konſumenten vertheilt werden, außerde 1 
Die Suesdiften سب‎ eit Z lant 9 95 Mord in Konitz; auffallend Reitt es jedoch, daß von sody 101 einige Gratiſtkationen bewilligt Nach dem Wir bedauern, daß wir durch eine ſolche Meldung 
Majorität fih weigerte, ein Mitglied des $ ongreſſe Zeit zu Zeit mit einer gewiſſen Hartnäckigkeit Gerüchte] Statut fhriden aus dem Vorſitze aus die Herren Poft getäuſcht worden find. Wir hatten aber um ſo weniger 
e das den Guesdiſten Andrieux verbreitet werden, die mit den Thatſachen fi in keiner 9 m “a A: ee er ni dia Veranlaſſung an der uns zugestellten Nachricht aa 
3 . 6 R Pa Sekretär of. err Bo wurde einſtimmig w Un i i ENG : 
— Der internationale Gozialiften | Pele decken. So wurde im vorigen Jahre erzählt, gewählt, für Herrn Richert, der eine Wiederwahl pera i paço a ta tSanmalticaft eine 
fongreg in Paris ift am Freitag geſchloſſen worden, daß Marie Neumann, die ſeiner Zeit wegen ablehnte, wurde Herr Rechtsgawalt Sudan, und eigene 8 an Frau Berlowitz im 
; i irten an der Mauer auf dem Friedhof Mordes angeklagt, aber vom hieſigen Schwurgericht für Herrn Voß, der verſetzt it, Herr Futendantur⸗ À! nzeigentheile der Zeitungen veröffentlicht hatte. 
. i ſcht i E endl freigeſprochen wurde, nach Amerika ausgewandert fei, | Servetár Lethgan neugewühlt. Zu Stellvertretern für * Guangelifeñer Mrbetterverein, Heute Abend 8 Uhr 
„Bere Lachaiſe“, wo 1870 die Erſchießung der Kommu⸗ lebt wilh eder das Gerücht tol . le babe aut dle Herren BEM gewählt die Herren Ober⸗Poftaffiſtent | findet im Vereinslokal, Breſtgaſſe 83, Vortragsabend 
‘niften erfolgte, Kränze niedergelegt hatten. Namens jes Tobtenbette ein Geftändnik 0 4 rek können Lewin, Kreisſparkaſſen⸗Renoant Schmiötke und ſtatt, wobel Herr Paſtor Wichmann über das Leben der 
der Deutſchen hielt an der „Mauer der Föderirten“ Be 5 über konſtatiren, d Mn 9 8 N fei Gerichtsſerretär Brandon. Zu Rechnungsprüfern wurden] Königin Suite von Preußen ſprechen wird. 
Singer eine Anſprache, in der er die Gefallenen] dem gegenü 0 Ró á ane 10 ihre M e gewählt die Herren Intendautur ⸗Selretär Springer, Grund beſick⸗BReräuderungen. Durch Verkauf: 
feierte und erklärte: „Wir werden ihrem Bei⸗ſihrer Freiſprechung Königsberg, wo Ge ihre Mutter] Landes⸗Sekretür Ku did e und Gtener-Gelxetir (6 [te ft ex. ulmenweg 5 von der Papierwaren Włanujaftur Lorenz 
Spiel nachfolgen.“ Das wird wohl nicht jo pflegt, nicht nerlaſſen hat. Sie ijt zwar im Frühjahr In die Kommiſſion für das Konſumgeſchäft wurden neue u, Jutrich an den Rentier Bodmann fiir 52 000 Mt. Alt⸗ 
ſchlimm werden ١ dieſes Jahres einmal erkrankt geweſen, (jt jedoch Dolls | des, wiedergewählt die Herren Elſenbann = Cetretiir ſtädliſchen Graben 74 von den Reſtaurateur Anton Kuhn iden 
i 5 10 fand di ſtändig wieder geneſen und liegt demnach weder auf Zarnekomw (i. Borfigender), Rektor Dienerowitz Eheleuten an den Landwirth Barwſch für 22500 MP 
„ Bisher liegen aus England die Ergebniſſe aus dem Sterbebett, noch hat fie ein Geſtändniß abgelegt. 2. Vorſitzender), Eiſenbahn⸗Belrtebs⸗Setretär Hewner Schwarzes Meer 20 von der Witwe Anna Heyer, geb 
64 Wahlbezirken vor, in denen Gegenfandidaten Nene Gefetze Mit dem 1. Oktober d. Js 1 8 (Raffirer), Menterungs - Haupttajjen Buchhalter Elta s Platkowart, an bie Bidermetfier Wienſchen Eheleute fir 
nicht aufgeſtellt waren. Unter den Wiedergewählten ine Anzahl Abänderun en der Gewerbe ch (Schriftführer), gent, Gifenbaim- Otto] 70000 ME Gott, Carthäuſerſtraße 128 und Oberſtraße 21, 
befindet fi) außer dem Staatsſekretär Chamberlain eine Anzahl von : pa ee maine ett, (Engerverwalter) und Ober-Pojtaffiitent Marquardt und von den Tiſchler Nieolabſchen Eheleuten in Guteherberge an 
auch der Unterſtaatsſekretär des Krieges Wyndham. in Kraft, die nicht allein für die Gewerberreibenden Lehrer © 4 le 8 ke (Belfiger). Nach einigen Mitteilungen | bie Sekretär Altrok'ſchen Eheleute für 850 Mk. Vorſtädt. 
Der Schah von Perſſen traf geſtern ſondern auch für das große Publikum von eins) über die Kohlenlieferung und über die Verbandslotterſe und Graben 40 von dem prakt. Arzt Dr. med. Hopp an den 
ing an Both der kaiſerlichen Hacht „Jögedin“ in . Bedeutung find, Wir haben feiner Zeit nach Erledigung einiger Vereinsangelegenhelten wurde die Rentner Moles Freymann für 74 000 Mk. Brabant Blatt 22 
MIE. lag BYM „Jod n mehreren Artikeln darauf hingewieſen und können Versammlung geſchlofßen. f von A Meichs⸗Militärfiskus an den Bautechulker Störmer 
eiten : uns heute darauf bejdrinten, auf die neuen Ver. Sozialdemokratie und Stadtverordneten für 62 ta P ran H j 
"ef ordnungen kurg bingumeijen In erſter Meise ſtehr wahlen. In einer Verſammlung des ſozialdemokra⸗] Einlager Schleuse emit: Es . cig nes 
e > Sport das Geje über den Ladenſchluß, das mit dem tiſchen Wahlpereins wurde geſtern darüber berathen, Schwellen und Nundklötze, Tannen⸗Kantholz de dicos 
E. heutigen Tage in Kraft tritt. Wir machen unjere ob ſich die Partei wie vor zwei Jahren an den Stadt: Berliner Holz⸗komtotr, durch F. Gurs an Berliner Holz 
| Der große Preis von Berlin, Sefer und namentlich die Hausfrauen darauf auf» verordnetenwahlen betheiligen folle. Freunde und Komtolr, Weßlinken. 
der geftern auf der lake ary im ehrt merkſam, daß von heute Abend ab jeder öffentliche Gegner der Betheiligung waren darin einig, daß es * Ausſtellung. Im Schaufenſter der Jumelier⸗ 
3 i 2. A = - n E sai nd bin D ar a 0 ae bis Laden ſpäteſtens um 9 Uhr geſchloſſen werden muß. wünſchenswerth ſei, daß ein oder mehrere Parteigenoſſen firma Danzi babe in der Langgaſſe find jeit heute die 
vier Uhr die Fllegerrennen abſolblrt, Get denen Arend in Ferner tritt für Geſinde⸗Vermiether und in die Stadtverordnetenverſammlung gewählt würden, Preiſe für da am nächſten „Sonntag ſtattfindende 
Folge der matten Bahn zu Fall kam, ohne ſich zu verletzen, deren Beſchlüſſe von verſchiedenen Rednern ſcharf] Rennen des Weſtpreußiſchen Reiter⸗Vereins ausgeſtellt. 


Stellenvermittler eine neue Regelung ihrer 


; » 34 SKR CO TES zur Verantwortung gezogen, Beuchelt auf Anrathen 
Cheater und Muſik. ſeines Schwiegervaters e Nervoſität Wa 


athen | tniirme, 10 Napbthareſervolre, wiele Moßnhänfer von holten Diebstahls zu 7 Jahren 6 Monaten Gefängniß ver- 
Arbeitern und eine Anzahl Maſchinen vernichtete. Gegen urtheilt worden war. 


Stadttheater. Buſch und Reichenba ch. wird von Mama in eine Kaltwaſſerheilanſtalt gebracht. 500 000 Pud Naphtha find verbrannt. Das Feuer war vor: Die Pet in Glasgow. 
Schwank von Hein rich Lee und Wilhelm Me yers Von dort entſpringt er, klärt, zu Hauſe angelangt, die geſtern Nadimiitag noch nicht gelöscht. Im Krankenhauſe von Glasgow tft der ſechſte Todesfall 
Förſter. Es ijt unmöglich, den Maßſtab einer ernſt⸗ Sache auf und dann — fällt der Vorhang und man Selbſtmordverſuch. an Peſt vorgekommen. AE ١ 
haften Kritik bei der Beurtheilung der „Novität“ an⸗ verläßt das Theater. ; 1 1 d TOMIK f e into Tel, EM 19 däbriger dm Ee SE | 

zulegen, die uns geftern Abend im Stadttheater als Die Hauptrolle (Reichenbach) lag in den Händen je Enthüllung des Denkmals 


Tertlaner hat fic) wegen einer ſchlechten Zenſur die Puls: ſür den bayeriſchen General Frhru. von Tann, der tm 
adern aufzuſchneiden verſucht. ١ Feldzug 1870/71 das 1. baueriſche Korps geführt Baste, fand 


Sonntagskoſt vorgeſetzt wurde. Stücke wie biejer | des Herrn Meltzer, der ſich alle Mühe gab, aus der 
Schwank verlangen das auch garnicht, fie werden dazu unmöglichen Figur etwas zu machen; das beifalls⸗ 


„gemacht“, um ihrem Autor einige Male die Taſche zu | luftige Haus erfanne das dankbar an. Frau Die Wittwe des Dichters Auerbach geſtern in Tann a. d Röhn ſtatt. Als Vertreter des Kalſers y 
füllen und dann wieder ſpurlos von der Bildfläche zu Staudinger gab die zärtliche bije Schwiegermutter iſt geftern im Alter von 76 Jahren in Berlin geſtorben. war Generaladjutant v. Qindeguiit, als Vertreter des Prinz⸗ 
verſchwinden. Auch „Buſch und Reichenbach“ wird mit Virtuoſität und großem Eifer, Fräulein Emmy Wolkenbruch. regenten Luitpold der bayeriſche Kriegs miniſter Freiherr 


leine Spur finterlojjen. Aber das macht nichts, fein | Cabano (Fanny Reichenbach, geb. Buſch) tft offenbar 
| Zweck iſt erfüllt, wenn es eine Zeitlang die Heiterteit [auf den Brettern noch nicht recht zu Hauſe. Völlig 
des Publikums geweckt hat. Und gelacht wurde viel] auf der Höhe waren Herr Jaenicke als Waſſerarzt 
über „Buſch und Reichenbach“. Selbſt der älteſte Doktor Vogel und Fräulein Wiedemann als ſeine 
WELT Kalauer wurde von dem ausverkauften nuje | Schweſter und Heilgehilfin, Eine köſtliche Figur in 
dantbar aufgenommen. Freudig erinnerte fidh | Maske und Spiel ſchuf endlich Herr Marlow aus 
das Publikum an all die lieben Bekannten dem Badewärter Schlippermaun. Daſſelbe gilt auch 
aus den Vorjahren, an „Hans Huckebein“, „Die tolle von Herrn Meyer, dem die dankbare Nolle des 
Nacht“ und wie fie ale heißen mögen. „Buſch und „Atelierchefs“ Balſam zugefallen war. 
Reichenbach“ bringt von allen etwas, al die alten 


In dev vergangenen Nacht ging in Genua ein mehrere y. d. Aſch anmejeno, 
Stunden dauernder heftiger Wolkenbruch nieder. Die Wuffer- Werbrechen aus Irrſtun 


maſſen brachten die Mauer des Bahnhofes an der Porta Das Ver 

R 07 “ ahre 3 0 8 a 
Principe zum Glufturg und überflutheten das Poſtburegu; neten Frhrn. py 1. ee Ee 
drei Poſtbeamte erlitten Verletzungen, die im Bureau verſuchten Idas a Pada en 
lager wen B leſe wurden fortgeſchbemmt. Das Waſſer nach Beſchluß der Strafkammer aufgehoben und Frhr. von 


fiberfluthete auch die Schienen und bedeckte dieſelben mit Mín 
2 u t. Frhr. v. Mün 
Schlamm, ſodaß die Züge außerhalb des Bahnhofes halten Arte e Ze E M hr. v ch iſt ber 


) (e 15 rg à miiſſen. i 
| Schwiegermutter-Wige wärmt das Stück auf, nur eines | Neues vom Tage. U ; HE Qu dem Preſtprozeß gegen bie „Germania 
"Pr; Ami twas eigenes Savona, 1. Okt. (Tel.] Man befürchtet, daß bei 
: felt ihm, nämlich etwas eig y r 1 Exploſion in det landwirthſchaftlichen Hochſchule Wolkenbruch wäy rend der letzten Nacht auf einem Laudgute wegen Beleidigung von Beamten in der Konitzer Mordafſäre 
Es ift das alte Lied von der despotiſchen Schwieger⸗ ; y ift Revlft And الم‎ Erkenntniß 6 > 
mutter und dem lebensluſtigen, geknechtelen Schwieger⸗ in Berlin. 6 Perſonen ums Leben gekommen find. : 1 evlfion gegen das verurthelfende Erkenntniß der Straf- 
vater. Natürlich wieder Berlin und feine Um- Geſtern Abend fand in der Maſchinenhalle der land⸗ Der „Neuen Freien Preſſe“ wird aus Böhmiſch⸗ kammer des Berliner Landgerichts angemeldet worden, 
gebung der Schal alle der Dinge fein, Buſch und] wirthſchaftlichen Hochſchule in Berlin eine Expioſton ſtatt. Leipa gemeldet: Während eines Gewitters richtete eine Schwerer Sch الما‎ 
Reichenbach betreiben in der Reichshauptſtadt ein großes] Drei Perſonen find verletzt. Eine Frau verfiel vor Schreck Windhoſe in der weiteren Umgebung große Verheerungen Der norwegiſche Dampfer „Calanda“ und der japaniſche 


„Konfektionsgeſchäft. Reichenbach ift der Schwiegerſohn | in Starrkrampf. Zahlreiche Paſſanten wurden mit Glas⸗ an. Die Dbubeitinde wurden vernichtet. Bei den Wald. | Dampfer „Jſe⸗maru“ ſtleßen bel Zwofima zufammen; der 
des lebensluſtiger go der Firma.“ Beide 1 ſcherben beſchüttet. Die Maſchtnenhalle ift vulftändtg beſtänden wurden in einer Breite von mehr als 100 Metern erſtere ſank, der letztere ift in den Hafen von Nagaſakt ein- 
ien Geichäjt, entzächtig zusammen geeint durch die ze mau, Die Maſchmen find in den Keller binabgefirzt. die ſtärkſten Bäume geknickt und weit fortgeriſſen. Große Gelaufen. Der Kapltän der „Calanda“ th gerettet? die Mann⸗ 


1 3 i hfe its 9 A | y 8 
pr n Ne Dam: rn Sümmtliche Löſchzüge der Berliner Feuerwehr waren zur] Wohnhäuſer stürzten ein und Menſchen wurden bis 30 Merer | ait und die Paſſagiere, an Zahl 45, find umgekommen. 


A : BĘ Si E inetr d b gegangen. Cat. 
uflikt. Reichenbach hat der in ihn verliebten dame, ohne | Stelle. Der Haupttheil der Feuerwehr konnte nach einer | weit forigetragen. In den Do WS 
800 a ا‎ zu Pen, feine Photographie geſchenkt,] Stunde abrücken. i Berworfene Revifion. | Der in Vente befindliche Stuttgarter Banguter Karl 1 
blos um fie los zu werden, blos unt zu vermeiden, Großfeuer Verworfen hat das Reichsgericht am Freitag die Revifion | Schmoller ließ ſich von einem Schuellzug überfahren und at 


4 


daß fie ihn perſönlich fortwährend anblickt; das muß In Sabuntſchi bei Baku brach am 28. v. M. ein Brand des Photographenlehrlings Hugo Hille zu Berlin, der, wie] war fofort tods. Ein bintexlajjenes Brief heſtätigt die 
der Hermite furchtbar büßen. Es kommt heraus, er aus, der 97 verſchledenen Geſellſchaften gehörende Bohr: feiner Zeit ausführlich berichtet, wegen Raubes und wieder⸗! Selbſtmordabſicht, 1 


d 1. Oktober. : Kr. 250. 


5 ES Ha | 
2 ai 
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Montag, den 1. Oktober 1900, Abends 7 Uhr: ES 

Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout B.. 

| Bei ermäßigten Preiſen. i 
| Hasemanns Töchter. 

. in vier Akten von Adolf L'Arronge. 


| egie: Gujtav Pickert. 
1 Perſonen: 


Anton Haſemann, Kunſt⸗ und Handelsgürtner Guitau Pickert 
Albertine, feine Frau.. Marie Widemann 


lee E e ee WETA WAR 
Mittwoch, den 10. Oktober, 7½ Uhr, | A 
| ‚Unter den Linden, do 
in und außer dem Hauſe. 
Direktion: Königl. Muſikdirektor ©. Theil. Orcheſter: Achtung svoll P. Usswaldt 
- ef Dankſchreiben des Herrn Oberpräfidenten. 
a) Greiſengeſang von Schubert. b) Mainacht von Brahms. E 
Statutenänderung. 
oi Emmy Cabano ] die Veilchen bin von Schulz. e) Das Miiblrad von Erk. | 
1 Wohnungsannoncen. 


im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe: Unter US 
e ee, jehane geil. Gcinanie 112, General-Versammlu: 
d À | A {| 1 | emofiehl > 
J. Adounements-Kinstler-Kongert: 
Abonnenten werden berückſicht zm f A 4 N 
Täglich friſche Bouillon. im Gowerbehause, grosser Saal, Heil. Geistgasse 82. 
i Die bedeutend verſtärkte Kapelle des Fuß⸗Art.⸗Regts Nr. 2 
N Klavierbegleitung: Herr Willy Helbing. (16653 Erhaltung alter Bauwerke. 
Antrag auf Eintragung unſeres Vereins in das Vereins⸗ 
e) Sonntags am Rhein von Rob Schumann. 3.1. Symphonie 
D-moll op. 44 von Volkmann. 4 Lieder: a) An wort auf Stadtverordnetenwahlen, Kommiſſionswahl, Koſtenbewilligung 
7 Wohnungsplakate. : 
5. Ung. Rhapfodie (P: fther Carneval) von Liszt. 6. Wotan's 
Abſchied: Leb’ wohl, du fitnes, herrliches seind von Wagner. Bericht der Delegirten vom letzten Verbaudstage der ſtäd⸗ 
1 rien Haus: und Grundbeſitzer⸗Vereine Deutſchlands. : 
6 


“Restaurant ` (ap. nah eit lapa] Mani 
للا‎ OFEN ZU ANZIO. 
| kräftigen Mittagstisch | my Milt, den 3. Oktober, Abends 8 Ahr, 
Anton van Rooy. | 
Warmes Frühſtuck in ½ Portion. Las oh OOBE sui 
: 1. Ouverture z. „Coriolan“ von Beethoven. 2. Lieder; 
regiſter des Hiejigen Amtsgerichts. 

die Frage eines Mädchens von Haydn. b) Sagt, wo find S 

Mirtheilung über Erhöhung der Inſertionsbeiträge für die 
Flügel: Ibach von G. Ziemssen, Hundegaſſe 36. 


Roſa deren Töchter .. Diana Dietrich 
Paula Rieger 


ilgelm Knorr, Schloſſermeiſter, Emiliens 


© © SAR WN 


ranziska 
t 


e 
| 
> Gatte 


ra p na Körner, ein reicher Fabrikant. e Mato Si Eintrittskarten: à KEN ta tn EN , „Verſchiedenes. — N 
Sen E ا‎ C. Ziemssens (penter). Purge 36 | — ___ eT 
eau Klinkert „ „„ Johanna Proft dim —— v E TEE IS E . + „CH $ a 
| 0 Eduard Klein, Proviſor der Löwenapotheke Alfred Meyer m 0 ١ we m d te MY CNN 1 || 
Dr Seiler „ „ „11 Séil Dan Hotel Preussischer Hof ١ ` 
4 i é Anna, Dienftmädchen bei Hajemann . . Louiſe Oldenburg : 53 a 4 1 i von 
s q “alia ملسو‎ in Körners Dienften bad No. 7 Junkergasse Ne. 7 / Verein ehem. Gardiſten wy Um er 
kt , y SZEŃ A tm, Oe | S 0 D 3 a 288885 | 
D i d Sarid) | Schloſſergeſellen e j Dieta, bra Po SUNE at | م ين‎ $ (reg Z Lan 0 4% Ka der Berle 
|  Bwijden dem 1. und 2. Akt liegt ein Zeitraum von 1½ Jahren Erſtes Auftreten der Oeſterreichiſchen Damenkapelle ip d mg ASK E 1 1 
AR el Ben Boule neg dem Dto | „Austria“ Generalperſamulung e . e Zu VE 
LA f. A > 5 A e LB 99 $ 3 ot ¥ 4 
EM $ Eine (SE U ge da كي‎ | für in ihren vorzüglichen Muſik⸗ und Geſaugsvorträgen. ae PORE für Den Hausbedarf, 

E — Epictplon: Gr ENEE A Eder.) Tagesordnung: die Equipage und die Landwirthſchaft 

M Dienstag. Außer Abonnement. P. P. c Eröffnung der aw ` Le 1. Aufnahme neuer Mitglieder, | i 

"AD »Saifon. Tannhäuser. i * 2. Beuragszahlung. ade Parquet Bobnevbiiriten. 

7 1 Mi a. alto! 3 > V it P.P.D. B h und IX d D Lä | | 1 3. Diveries, Befpr Je ` E 3 

D (at Senn سه‎ IA. ZE TIOUN Je ST Ceres ا‎ & Co Bern 

a K on Romanie © Der Erbtórster. Trauerſpiel. Indra. | | qe a : angelegentcien, (166444 Stahldrahtbürſten und Stahlıpähne 

e | omantiſche Oper. . ' D ` d. sz? p 

q d 2210 1 1 015 $009 as erbandes kath. Lehrer Weſtpreußens. Tr Uebe eren zum en der Parquerböben, 

E © دم‎ er d Friedrich-Wilhelm-Schiitzenhaus. Sem, oh YEON | Amerihanifche Teppichfegemafchinen, Sufbiiriten, 

WE i zu Danzig. i ‚er | 

K d EA Wilhelm y Heater Mittwoch. det 3. Oktober 1900, Abends 2 uhr. AAA nós e er o ee Mb 
| D MR ES Konzert E ۱ — vom 4, Oftober ab — mirò Gobelins, Stuckverzierungen 26, - 


BCE SE. Ab die Bibliothek jeden postas 
e A 2 „ tag von ( 
des Danziger Lehrer- Gefanguercins. 7½8¾ uhr Abends 
(Dirigent: Herr A. Weber.) geöffnet ſein. Bei Entnahme 
1. Ouverture op. 59 von . C. M. v. Weber, von Büchern ift die Mitglieds: 


2. „Kolumbus“ für Männerchor, Soli und me ROLLEN AP 
er Borftanb. 


Fensterleder, Fensterschwämme, 
werstelibarer Fensterputzer, 
Piaſſava⸗Artikel, Beſen, Bürſten że, (16115 


DO” Sofos- und Rohr⸗Matten. 


EI 
EE 


Direktor und Beſitzer: Hugo Meyer. 1 
Hente Montag 1. Debut: 


vollständig neues Personal. | 


= 
23 


K Fróres Hoste Tony Nelson, e großes Orcheſter von D Zöllner. ` 2 
5 ue Acrobats: Ball, der bete Gquilibriit Act. ZS Soliſten: Felipa Frau Margarete König. ForWäsche: Echte Perleberger Glanzwichſe, Putzvomade, Scheuertücher. 
e g © Comediaus. der Gegenwart. i Kolumbus Herr Felix Dahn. Zur asche: "FZ WW TEG WAŁ 
Ju d Cora Pilotti's Afſiſtenz Miss Tilly. Rodrigo Herr Fritz Birrenkoven, zb وك‎ Së 
| BĘ Ci EROS Mitglieder der hi BRON Oranienburg. Kernseife 1| p : y 
2 ki ireus en miniature. Geschw. Bilohner, ; Ritglieder der hiefigen Over. === Pfd. 25 4 
"RE Boxende Singen. Gejang3 < Duettiftinnen, Orcheſter: die Kapelle des Fuß⸗Artillerie⸗Regts. v. Hinderſin. Oranienburg. Kernseife 11 Johannes Husen 
AB . 6 Die kleinſten Pferde der 3 ES Schörnick Billets: Numerirte à 2 4 und 1,50 „4, Stehplätze a 1 A fd. 22 a 
= E Welt. ip Sn wa und Textbücher à 15 A find bei Herrn ©. K. Danziger, ; Danzig 
0 g 63 Giai Soubreite. í : 57 Weisse Eschwegerseifo 
A d Bros. Gialj, Langgaſſe 68 und an der Abendkaſſe zu haben. 16643 sip, 15 A Häkerth 
| O Muſical Excentrics. The american Bio- 4 , Braune Harzkeife I CENA 
4 Ta © Richard Gersdorf, mathograph, G 1 ١ ; | Bf. 20 A PJ 
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Sonnabend, den 6. Oktober or.: gauggaſſe 57 58. ١ 
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„Friedrich Nietzsche und seine Herrenmoral.“ 
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= große wie kleinſte Cigarettenfabrikanten. Nachahmungen dieſer Cigarette herſtellen. 
© sg Leider aber wird dabei unter Mißbrauch der Marke „Mo. 134 
[s viel minderwerthige Waare auf den Markt gebracht. 

* 1 A A 04 
Wenn ſchon diefe Nachahmungen klar beweiſen, 


daß die von mir hergeſtellte Cigarette A 


8. Auftreten Dafferty am feſtſt henden Reik (Clown Sorell) beid 
9. „Gaid“, Iſabellenhengſt, „Paſcha Lipifana’, Schimmelhengſt, 
in der Qiachen Fahrſchule im Herrenſattel geritten von! 
- . Miss Elsa. 1 
10, Auftreten der eleganten Akrobatentruppe Gebr. Richter. G 
11. Auftreten der berühmten Parforcereiterin Fräulein Dassy fw 
12. Gntreefomit von Ciown Henry. E 
13. Die 4 Sonnenſtrahlen „Benjamin“, „Advokat“, „Prinz“, 1 
„Zampa“, 4 ruſſiſche Scheckheugſte, vorgeführt von Frl. Elsa 
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i + 
2 Säle für Hochzeiten, Peveinsfefie u. 
Königsberger Lagerbier (Schönbuſch), ¼ Liter 10 Si 

Münchener Kindl, */, Liter 15 A. 
Mittageſſen im Abonnement 60 und 90 A. 

: Franz Wallis. 
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Romii 7 Tacales. 
© Abſchledsfeier. An dem Feſteſſen, welches zu 
Ehren des Herrn Geheimrath Kruſe am Sonnabend 
im 97 470 f des „Danziger Hof“ ſtattfand, nahmen un- 
gefähr 170 Herren Theil, darunter etwa 120 Direktoren 
und Lehrer höherer Lehranſtalten aus Weſtpreußen. 
ür Herrn Geheimrath Mufe war in der Mitte der 
Srentafel ein mit Guirlanden umwundener Seſſel 
aufgeſtellt, vor dem auf der Tafel der prächtige ſilber⸗ 
oxydirte Tafelaufſatz aufgeſtellt mar, welchen die Lehrer 
der höheren Lehranſtalten ihrem ſcheidenden Provinzial⸗ 
Schulrath gewidmet haben. Das Kunſtwerk iſt von 
der hieſigen Firma D. Aron angefertigt worden und 
trägt auf der Vorderſeite die Juſchrift „Ihrem hoch⸗ 
verehrten Provinzialſchulrath Dr. Karl Kruſe“, auf 
der Rückſeite „Die Lehrer der höheren Lehranſtalten 


Weſtpreußens“. Der Gefeierte jag in der Mitte 
der Tafel, rechts von ihm Herr Oberpräſident 
Dr. von Goßler und zur linken Seite 


Herr Regierungspräſident v. Holwede, gegenüber 
die Herren Dompropſt Stengert, Provinzial⸗ 
Steuerdirektor Ober⸗Finanzrath Erdtmann und 
Konſiſtorial⸗Präſident Meyer. Das Hoch auf den 
Kaiſer brachte Herr Oberpráfident v. Goßler aus. 
Er erinnerte daran, daß Herr Kruſe vor 40 Jahren 
als Jüngling am Rhein von der Größe des Reiches 
geſungen habe und er habe erleben dürfen, wie Preußen 
zu ſeiner jetzigen Größe herangewachſen ſei. Er habe 
fünf Monarchen ſeinen Dienſt gewidmet und wenn er 
heute auf feine lange Dienſtzeit zurückblicke, jo müſſe 
er Gott bekennen, daß Vaterlandsliebe und Treue zum 
König den Inhalt ſeines Lebens ausgemacht hätten. 
Dann hielt Herr Gymnaſialdirektor Dr. Kretſchmann 
die Feſtrede, in der er ausführte, daß die Feſtgabe, 
welche die höheren Lehrer dargebracht hätten, nur die 
beſcheidene Aufſchrift „ihrem Schulrath“ trage, richtiger 
hatte die Aufſchrift lauten follen: „primo uni unico“, 
denn Herr Geheimrath Kruſe beherrſche nicht allein 
das Gebiet der alten Sprachen, ſondern es ſei ihm 
auch kein Gymnaſialfach fremd. Er hob dann hervor, 
daß er einen freien erziehlichen Einfluß auf alle 
Direktoren ausgeübt und die große Kunſt verſtanden 
habe, in der Freiheit zur Freiheit zu erziehen. Der 
Redner ſchloß mit dem Wunſche, daß die Muſe ſein 
ferneres Leben verſchönen und beglücken möge. Herr 
Bürgermeiſter Trampe feierte Herrn Kruſe als 
Mitbürger, der ſeit einem Vierteljahrhundert unter uns 
geweilt und Freud und Leid mit uns getheilt habe. 
Er habe uns nicht allein als Schulmann und Beamter 
nahe geſtanden, ſondern uns fei er mehr geweſen, 
nicht zum Wenigſten durch ſeinen Beirath iſt die 
Reform und die Entwicklung unſeres ſtädtiſchen Shut- 
weſens gefördert worden; deshalb ſehen wir ihn 
nur ſehr ſchwer ſcheiden. Er hat ſich entſchloſſen, auch 
ferner unter uns zu weilen und unſer Mitbürger zu 
bleiben. Er wünſche ihm im Kreiſe ſeiner Familie 
ein hohes und geſegnetes Alter. Dann erhob ſich 
Herr Direktor Dr. Gronau⸗Elbing und führte aus: 


für den abgebrannten Jifdjer 


1. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


Die alten Römer hätten bei ihren triumphirenden 
Feldherren zwar auch virtus und consilium gerühmt, 
wie es hier bei unſerem Geheimrath Kruſe geſchehen 
jet, fie hätten aber auch die felicitas der Triumphatoren 
hervorgehoben. Unter felicitas möchte er die Umſtände 
verſtehen, für die man nicht könne, und diefe felicitas 
ſei auch Herrn Geheimrath Kruſe zutheil geworden, er 
habe das Glück gehabt, gute Untergebene und Vor⸗ 
geſetzte zu finden; ein reicher Freundeskreis habe ſich 
um ihn verſammelt, er wolle hier nur an den „Weſt⸗ 
preußiſchen Staatsrath“ erinnern, der in der ganzen 
Provinz berühmt geworden fei; er habe in angenehmen 
geſellſchaftlichen Verhältniſſen gelebt und eine 
Gemüth und Geiſt erfriſchende Geſelligkeit ausgeübt. 
Vor allem aber habe er das Glück gehabt, eine Lebens⸗ 
gefährtin zu finden, deren Gaſtlichkeit ſeine zahlreichen 
Beſucher entzückte und deren Wirken ihm ſein Heim 
ſo harmoniſch geſtaltet habe. Der Redner ſchloß mit 
einem Hoch auf Frau Geheimrath Kruſe und überreichte 
ihrem Gatten einen prächtigen Blumenſtrauß für ſie 
Mit warmen Worten dankte Herr Geheimrath Kruſe 
für die ihm dargebrachten Ovationen. Es feien ihm 
jowiel Abſchiedszeugniſſe, eins immer glänzender als 
das andere, ausgeſtellt worden, daß er es verſuchen 
müſſe, fi) mit denſelben abzufinden. Der Beruf eines 
Lehrers habe ſoviel Ideales in ſich, daß es keinen Tag 
in ſeinem Leben gegeben habe, wo es ihm an Freudig⸗ 
keit des Berufes gefehlt habe. Große Leiden und 
Sorgen hätten ihm ebenſowenig gefehlt wie anderen, 
aber über die kleinen Leiden ſei er mit einem gewiſſen 
Humor hinweggegangen. Danzig ſei ihm in den 
22 Jahren ſeines hieſigen Auſenthalts eine zweite 
Heimath geworden, und er müſſe wohl ſagen, er ſei 
in Danzig durch Herrn v. Winter gründlich verzogen 
worden. Die Athener ſagten einſt: nichts ohne Theſeus, 
wir Weſtpreußen ſagen: nichts ohne Goßler. Der 
Redner ſchloß dann mit einem Hoch auf den Chef des 
weſtpreußiſchen Schulweſens, Herrn Oberpräſidenten 
v. Goßler. Herr v. Goßler dankte für das auf ihn 
ausgebrachte Hoch und hob hervor, daß es doch eine 
bedeutſame Thatſache jet, daß fämmtliche Lehrer Weft- 
reußens fih an der Ehrengabe betheiligt hätten und 
aß 120 von ihnen hierher geeilt ſeien, um an der 
Abſchiedsfeier theilzunehmen. Das ſoll uns einmal 
eine andere Provinz nachmachen. Herr v. Goßler 
leerte dann ſein Glas auf das Wohl der Lehrer an 
den weſtpreußiſchen höheren Lehrauſtalten. Damit war 
der offizielle Theil des Feſteſſens beendet, worauf die 
Feſtgenoſſen noch lange in angeregter Unterhaltung 
beiſammen blieben. 


* Der Brand auf dem Dampfer „Echo.“ Am 
23. September iſt, wie wir ſ. Z. berichtet haben, auf 
dem Danziger Dampfer „Echo“ Feuer ausgebrochen, 
durch welches der Leichtmatroſe Franz Luhm aus 
Heiligenbeil fein Leben verloren hat. Wegen dieſer 
Angelegenheit fand am 27. v. Mts. eine Verhandlung 
vor dem Seeamt in 
den Spruch fällte: „Wodurch das Feuer entſtanden iſt, 
hat durch die Unterſuchung nicht aufgeklärt werden 


amburg ſtatt, welches ſchließlich 45 


a 


können, es kann daher auch Niemandem die Verant⸗ 
wortung für den Unfall beigemeſſen werden.“ t 


+ Enfdeckte Diebshöhle. Vor einigen Wochen waren 
von dem Zong des Müllabladeplatzes bei Zigankeyberg und 
anderen in der Nühe liegenden panam eine Anzahl Latten 
und ſogenannter „Schwarten“ geſtohlen worden, ohne daß 
es gelang, der Diebe habhaft zu werden. Jetzt ſind die ge⸗ 
ftoblenen Hölzer in den Bergen am Glacis aufgefunden, die 
ſich Diebe wohnbar gemacht haben. Sie haben aus den 
Hölzern ſich eine Decke und eine Thür angeſertigt, die ſie, 
um fie vor menſchlichen Augen zu verbergen, mit Rajen 
bekleideten. In der Höhle wurden auch ein ganzer Sack mit 
Diebeswerkzeugen gefunden, leider traf man aber die Beſitzer 
derſelben nicht an. q 


Handel und Induſtrie. 


New⸗ Dort, 29 Sept. Abends 6 Uhr. (RabelrTe' taram.) 
28.9. 29 9. 28/9. 29.9 
Can.  Praetfie-Metten| 8512 | Boil, (Zucker Fair ref. 
North Pacific Bret | 672 | 67%s Muse. 6% 44 
Refined Petroleum | 805 | 8.95 [Weizen 
Stand. white t. N.⸗H.] 7.66 | 7.66 pex September | 80%), | 80%, 


Gred.Bal.atHitGity} 115 | 115 ver December 83 825 5 
Schmalz Wer per Mai 85 | 85/s 
Steam 755 | 755 [Kaffee ver Okt. 690 | 700 


bo. Rohe u. Brothers] 7.80 | 8.25 per Dezember . 705 | 7.10 
Chicago 25. Sept, Abends es Uhr. (MabeisTetegrannno 
28.9. 299 28.9. 


20.9. 

Weizen per Dezember. 77 77 
der September „| Wie | 7614 f Porc per Sept. | 1230 —.— 
per Oktober „| 761% 76% [Speck ſhort cl. 8.25 8.25 


Rohzuckerbericht von Wieler und Hardtmann, 
Aetien⸗Geſellſchaft, Danzig, Neufahrwaſſer und Stettin. 


Campagne 1900/1901. Zuckerverſchiffungen über Neufahrwaſſer f P 


in Zollzenmern. 1. Rohzucker. Bom 16.30, September 1900 
nach Großbritannien 16034 Bix, nach Schweden — Ztr., 
nach Amerika (Canada) — Bre Total 1900/1901: 
63 540, 1899/1900: 91596 Ztr. Nach inländiſchen Raffinerien 
wurden geliefert 1900/1901: — Btr., 1899/1900: — Btr. 
Summa 1900/1901: 63540 Bir, 1899/1900: 91 596 Str. 
Total 1898/99: 263852 Ztr. Lagerbeſtand in Neufahrwaſſer 
am 30. September (erc, Raffinerielager) 1900: 1843, 1899: 
13206, 1898: 30966 Ztr. 2. Ruſſiſcher Zucker 1900/1901: 
Nach Großbritannien 32 960, nach Amerika 33190 Str. 
1899/1900: Nach Großbritannien 7000, nach Amerika 800 Ztr. 
Summa 1900/1901: 66 150 Btr., 1899/1900: 7800 Etr. Lager⸗ 
beftand in Neufahrwaſſer 12 900 Ctr, gegen das Vorfahr 
14 000 Ztr. 

Berlin, 29. Sept. (Bericht von Gebr. Gauſe.) Butter. 
Wenugleich feinfte Marken ihlanu! geräumt werden können, 
ſo drücken doch die vielen abweichenden Qualitäten und die 
großen Läger billiger Butter ſo ſehr auf den Markt, daß von 
einer Belebung des Geſchäfts noch nichts zu ſpüren iſt. Für 
fetufte Marken konnten ſich die Preiſe behaupten, während 
geringere Qualitäten unvertäuflich find. Die heutigen 
Notirungen find: Gof- und Genoſſenſchafts butter Ta. Qualitt 
110 Mk., do. Ha, Qualität 106 Mk., Landbutter nominell. — 
Schmalz. In der allgemeinen Marktlage hat ſich nichts 
weſentliches geändert. Die Hauſſepartei hat aber nach allen 
vorliegenden Nachrichten für die nächſten Monate vor der 
Gegenpartei die größeren Chancen und wird Zringend 
empfohlen, deu > eee ſo bald wie möglich zu decken. 
Hier ijt das Geſchäft wegen des billigen friſchen Obſtes noch 
ruhig. Die heutigen Notivungen find: Choice Western Steam 
Mk., amerikaniſches Taſelſchmalz 46—47 Mt., Berliner 
Stadtſchmalz 47—48 Mk., Berliner Bratenſchmalz 49—52 Mk., 
Fairbank⸗Kunſtſpeiſefett 39 Mk. 


Montag, 1, Oktober 1900 | | 


Weiten. 


hölzern, 1780 Det, 
362 kief. 


30 eich. Plancons, 510 eich. Rundklobenſchwellen, 538 eich. 
einfachen und doppelten Schwellen, 3 Rundelſen, 248 Runde 


Kaletzki durch Maus 3 Traften mit 218 tanneuen Rundhölzern, 


Bar. : Tem 

Stationen, Mill. Wind. | Wetter, Geli. 
Stornoway 7276| WEG 4 | Dedrit 
Blackſod 755, | WRA 4 wolkig 10 
Shields -— — = — 
Scilly 760,2 W 4 | wolfig 13,9 
Isle Art 764, SW 3 wolkig 18 | 
Paris 761.0 6 2 bedeckt i 14,9 
Vliſſingen 750,7 ſtill heiter 13,9 
Helder 768,61 RW 2 | batbbedeckt 24,4 
Chriſtianſund 7474 | © 2 | heiter 8,5 
Skudesnaes 751, SW 4 halbbedeckt 10,4 
Skagen 752,5 W 2 | wolkig 18,2 
Kopenhagen 756,4 SW 5 bedeckt 13,7 
Karlſtad 751,1 5 2 | Regen 12 
Stockholm 753,8 SW 2 | Regen 12.3 
Wisby 755,5 SSW 4 bedeckt 14 
Haparanda — — — = 
Borkum 757,8 WNW 2 wolkig 13,9 
Keitum 755,8 W 4 halbbedeckt 14,0 
Hamburg 758,0 SSW 4 bedeckt 15,2, 
Swinemünde 759,8 SSW 4 wolkig 14,4 
Rügenwaldermünde 750, SW 2 wolkenlos 14,5 
Neufahrwaſſer 759, WSW 3 bedeckt 16,5 
Memel 756,01 © 3 | bededt 1341. 
Minfter Weſtf. — — — — 
Hannover 750,31 © 4 bedeckt 14 q 
Berlin 761,3] SSW 3 heiter 151 y 1 
Chemnitz 764,0] SW 2 heiter 13,4 * 
Breslau 763, W 3 wolkig 15,5 
Metz 762,3 SW 3 heiter 13 
Frankfurt (Matn) 762,5 | W 2 | heiter 12,8 
Karlsruhe 763,3 | SW 4 | Regen 14,4 
München 766,2 | Y 2 | woltig 15,4 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 30. Sept. Waſſerſtand: 0,62 Meter über Rull. Wind i 


Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. e 
Schiffs⸗Verkehr: Nichts angekommen und abgefahren. 


wm 
Holzverkehr bei Thorn. 

Für Aſch durch Koppel 3 Traften mit 521 Tief. Mundo 
Balken, Mauerlatten und Timbern, 
Elvepern, 2821 fief. einfachen und doppelten 
Schwellen, 487 tannenen Rundhölzern, 7 eich. Kanthölzern, 


weißbuchen, 6 Rundbirken, 1 Rundrüſter. — Für Zablendowskt 
durch Bednarski 6 Traften mit 4212 fief. Rundhölzern. — 


1392 Rundkiefern. — Für Domeratzki durch Liminskt 3 Traften 

1386 Rundkiefern, 100 Rundtannen. 

1 „ͤ„„ rr — —— ف‎ 

Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 1. Oktb. 
(Orig.⸗Telegr. der Dana. Neueſte Nachrichten. 


Wettervorausſage: 

Ein Minimum unter 743 mm befindet fiğ über dem 
norwegiſchen Meer. Der höchſte Luftdruck über 765 mm 
lagert in Südeuropa. In Deutſchland iſt das Wetter mild 
und ziemlich trübe bei ſchwachen ſüdweſtlichen Winden. 

Mildes, regneriſches Ber bei mäßigen ſüdweſt⸗ 
Winden iſt wahrſcheinlich. 

Deutſche Seewarte. 


0د 


i i 
Militärkleid., Fiſchbein, Treffen, 


jung. 


Die Aufnahmeprüfungen finden 


Omland 


in Junkeracker bei Steegen 
wurden folgende Beträge eingezahlt: 


W. Herhudt . a 1 @ @ o 10,— 
Geſchwiſter lll. 2, 
Prediger W. Haupt 3, 
Unge nannt « 160 
do. (ey ag Yé e 1,— 
Gine Wittwe D D . . . 3 1 1,— 
A 18,50 


ur Entgegennahme weiterer Beiträge ift gerne bereit die 


2 der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


Synagogen-Gemeinde zu Danzig, | 


Verſöhnungstag. 


Neue Synagoge. 


Dienstag, 2. Oktober Abendgottesdienſt und Predigt 5½ Uhr. D 
r. 


Mittwoch, den 3. Oktober Morgengottesdienſt 7½ Op 
Predigt und Seelengedächtnißfeier 10º, Uhr. 
Schlußpredigt Ai, Uhr Nachmittag. 
Matrenbudener Synagoge. 
Abendgottesdienſt 5½ Uhr, Morgengortesdienſt 7 Uhr. 


Der Eintritt in die Synagoge iſt nur gegen Abgabe der E 


für den 5 sił beſtimmten Eintrittstarte geſtattet. 
Kinder unter 6 Jahren dürfen in die Synagoge nicht mit⸗ 
gebracht werden. 
pemiethete Sitzſtelle zu benutzen. 
werden die inneren Eingangsthüren geſchloſſen. 


heute, den 1. Oktober, ab ihre Geſchäfte um 


7 Uhr Morgens öffnen 


und um (38566 


s Uhr Abends ſchließen. 


Aloys Kirchner, Bernhard Braune, C. R. Pfeiffer 2 


M. J. Zander, Friedr. Groth, Rud. Möhrke, 
A. Neumann, Paul Machwitz, Gust. Hennig, 
Arnold Nahgel Nachflg. Emil Rutkowski, 
Richard Utz, Grunwald € Stangenberg, 
R. Wischniewski. 


Steckbrief. 


1 Der Torpedohcizer Wilhelm Karl Kampf der 2. Komp. 
. 6061 hat ſich am 26. d. Mts. heimlich entfernt 
und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt, ſodaß Verdacht der Fahnen⸗ 
flucht vorliegt. Sämmtliche Militär⸗ und Ziwilbehörden werden 
dienſtergebenſt erſucht, auf den p. Kampf zu vigiltren, ihn im 
Betretungsfalle feſtzunehmen und ihn an die nächſte Militär⸗ 
behörde behufs Weitertrausporls an das unterzeichnete 
Kommando abzuliefern. 

Signalement: 

Alter: 20 Jahre. Größe: 163 em. Geſtalt: mittel. 
Haare: dunkelblond. Stirn: frei. Augen: blaugrau. Naſe, 
Mund: gewöhnlich. Bart: keinen. Zähne: unvollſtändig. 
Kinn, Geſichtsbildung: oval. Kleidung: Marineuniſorm. Bee 


ſondere Kennzeichen keine. 
Kiel, den 28. September 1900. (46631 
der 1. Torpedo ⸗ Abtheilung. 


Kommando 


T a "att" ELIE 
a fon 
Viktoria⸗Schule. 
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag, den 16. Oktober. 
1 Dot: Gauttabend, den 
13. Oktober, 9 Uhr Vormittags: für die Klaſſen VIII, VII, 
VI, 10%, Uhr: für die Klaſſen V, IV, 111; Montag, den 
15. Okſober, 9 Uhr Vormittags: für die Klaſſen II, I, 
8 Uhr Vormittags: für das Seminar. 
Zur Aufnahme von Schülerinnen für Klaſſe IX (Anfangs⸗ 
klaſſeſ bin ich Freitag, den 12. Oktober, und Sonnabeud, den 
18. Oktober, von 12 bis 1 Uhr bereit. 


16601) Direktor Dr. Neumann. 


Jeder iſt nur berechtigt die von ihm E 
Mit Beginn der Prediat | E 

(16655 | E 
Hierdurch zeigen Unterzeichnete ergebenſt an, daß fie von 


verpachtet werden. 


den Vertragsbeſtimmungen 


nau für die 
Firmenregiſters) hier gelöſcht. 


fiule 


für Frauen und Mädchen zu Danzig. 


Das Winterſemeſter beginnt am 16. Oktober er. 
Der Unterricht erſtreckt ſich auf 1. Zeichnen. 2. Hand⸗ 
arbeit, gewöhnliche und Kunſthandarbeiten, als 
Abſchluß des Stickunterrichts, Maſchinenſticken, 
8. Muſchinennähen und Wäſche Konfektion, 
4. Schneidern, 5. Buchführung und Komtoirwiſſen⸗ 
ſchaften, 6. Putzmachen, 7. Pädagogik, 8. Biumen⸗ 
malen (Aquarell, Goume, Porzellan zc.) kunſtgewerb⸗ 
liche Arbeiten, 9. Stenographie, 10. Schreib⸗ 
maſchine, 11. Schönſchreiben, 12. Geſundheitslehre 
incl, Verbandlehre und Hilfe bei plötzlichen Unglücks⸗ 
fällen, 13. Engliſche Handelskorreſpondenz. 

Der Kurius für Voll ſchülerinnen ift einjährig und 
können Schülerinnen an allen wie an einzelnen Lehr⸗ 
gegenſtänden Theil nehmen. Sämmtliche Kurſe ſind 
jo eingerichtet, daß fie ſowohl zu Michaeli wie Oſtern 
begonnen werden können, an welchen Terminen 
hierorts die 


Handarbeitslehrerinnen⸗Prüfungen, 


zu denen die Schule vorbereitet, fiattfinden, 

Außerdem findet in jedem Semeſter ein 8⸗wöchent⸗ 
licher Kurſus zur Unterweiſung und Ausbildung 
ländlicher Haudarbeitstehrerinnen ſtatt. 

Für das Schneidern beſtehen 3, Ge und 12⸗monat⸗ 
liche Kurſe. 

Zur Aufnahme neuer Schülerinnen iſt die Vor⸗ 
ſteherin Fräulein Elisabeth Solger am 12., 13. und 
15. Oktober, von 11 bis 1 Uhr Vormittags, im Schul⸗ 
lokal, Jopengaſſe 65, bereit. Das Abgangs⸗ reſp. letzte 
Schulzeugniß iſt vorzulegen. (16247 


Das Kuratorium. 


Davidsohn. Damuss 
Neumann. 


Trampe. Gibsone, 


Bekanntmachung. 


Die Bahnhofs⸗Wirthſchaft in Stolpmünde fol vom 
1. Jaunar 1901 ab auf Wunſch vielleicht von ſoſort nach 
dem Zuſchlage, anderweit im Wege öffentlicher Ausſchreibung 
Die Vergebung erfolgt ausſchließlich auf 
Grund ſchriftlicher Angebote. Die Bedingungen, welche gleich 
; vor der Abgabe des Gebotes, 
unterſchriftlich vollzogen werden müſſen, ſind gegen poſt⸗ und 
gebührenfreie Einſendung von 50 J von unjerem Rechnungs⸗ 
bureau zu beziehen. 


Die Angebote müſſen bis 


Montag, den 15. Oktober 1900, Vormittags 11 Uhr 
poſtfrei dem Vorſtande unjeres Zentralbuxeaus vorliegen. Die 
Oeffnung und Bekauntgabe erſolgt zu der angegebenen Zeit 
in unſerem Amtsgebäude am Oliynertgor. 


Danzig, den 28. September 1900. 


Königl. Eiſenbahn⸗Direktion. 


Konkursverfahren. 


In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Hotel⸗ 
beſitzers Fritz Rohde in Danzig, Lanagajje 42 und 
Holzmarkt 12—14 ijt zur Prüfung der nachträglich ange- 
meldeten Forderungen Termin auf 
den 29. Oktober 1900, Vormittags 11½ Uhr 
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier, Pfeſſerſtadt, Zimmer 42, 
anberaumt. 


Danzig, den 27. September 1900. 
Dokratz, 


Bekanntmachung. 


In unſerem Prokurenregiſter ift heute unter Nr. 1049 die 
Prokura des Kaufmanns Albert Emil Theodor Linde - 
„Richard Ernst! (Nr. 1599 des 


(16605 


Firma 


Danzig, den 28. Sepiember 1900. 
Königliches Amtsgericht X. 


* 


(16641 


(16612 
Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgericht, Abtheilung 11. 


Ju unſer Handelsregiſter iſt bei der bisher unter Nr. 731 
des Geſellſchaftsregiſters eingetragenen und nunmehr nach 
H. R. B. Nr. 26 übertragenen Aktiengeſellſchaft in Firma: 


١ Geſellſchaft für Brauerei, Spiritus: und Preßhefen⸗Fabrikation 


(vormals G. Sinner) in Grünwinkel (Baden) mit Zweig⸗ 


S niederlaſſung in Neufahrwaſſer heute eingetragen: 


Durch Beſchluß der Generalverſammlung vom 11. April 
1900 ift der Geſellſchaftsvertrag abgeändert und neu gefaßt 
worden. Durch die Abänderung iſt die bisherige Beſugniß je 
zweier Prokuriſten zur Vertretung der Geſellſchaft beſeitigt und 
ie in Bezug auf den Gegenſtand des Unternehmens 

eſtimmt: 


Spiritus- und Preßhefen⸗Fabrikation, Mälzerei, Müllerei, Gaſt⸗ 

und Landwirthſchaft, Verwerthung der Erzeugniſſe und Handel 

mit einſchlägigen Produkten, ſowie Rhederei und Spedition. 
Die Geſellſchaft kann auf Generalverfammlungsbeſchluß 


P (é 20) Filialen errichten, auch andere induſtrielle Anlagen 


etreiben und ſich bei anderen Unternehmungen betheiligen. 
Von der neuen Faſſung des Geſellſchaftsvertrages, welche 

ſich in beglaubigter 

kann bei uns Einſicht genommen werden. 
Danzig, den 26. September 1900 


Königliches Amtsgericht X. 
e 7 Alte ca, Saline 


(16606 


1 Regulirofen u. 1 Kloſeteimer f. 
alt zu kauf. gej. Kohlengaſſe 8, p. 
Gut erh. nußb. kl. Herren: oder 
Damenſchrelbtiſch zu kauf. gej. 
Offerten u R 488 an die Exped. 

Suche noch einige Scheffel 


Birnen (blanche 


zum Einmachen zu kaufen. 


Ed. Grentzenberg, 
Ein kleiner Wagen wird zu 
kauf. geſucht Hint. Lazareth 4, 2. 
50—60 Liter fr. Milch bei 
promp. Zahlung ſucht C. Bonnet 
Nachfl., Melzergaſſe 1. (38206 


Suche ein Aquarium, 
25 DrBentimeter, ohne Inhalt 
zu kaufen. Offerten unter 016626 
an die Exped. d. Blattes. (16626 


zu kanien‏ ااانا 


eine heizbare Badewanne, 
eine nußb. Pfeilerſpiegel, 
ein ſechseckiger Salontiſch 
(nußbaum), 
ein Kronleuchter für Petro⸗ 
leumlampen oder Lichte, 
eine Hüngelampe. 
Offerten nur über ſauber er⸗ 
haltene Sachen mit genaueſter 
Preisangabe unter R 399 an 
die Expedition d. Blatt. (37476 


Buch f. Untertertia zu kauf. gej. 
Offerten u. E 464 tn die Exped. 
Se: Meitbiech, 18 Cm. gu 
faujen geſucht. Offetten unter 
T. H. poſtlag. Neufahrwaſſer. 
Ein noch gut erh. Repoſitorium 
zum Materialgeſchäft, 2 qm, qu 
kaufen gej. Ohra⸗Niederſeld 103. 


Alte 


Dampfheizungs⸗Rohre 


oder Rippenkörper, noch gut 
erhalten, werden ſofort zu 
kaufen geſucht. (16451 

Bebe, Koerner, Stolp. | 


Milch 861101 Poggen⸗ ję 


»1u61-73,185866 


zu kaufen geſucht. Offerten mit 
Preisangabe zu richten an 


bei Kahlbude. 


kauft 


Otto Borchard, 


Weingroßhandlung, „ 
Berlin, Jägerstrasse 14. 
Ein gut erh. Kessel, 300 Liter 


Inhalt, zu kaufen geſucht. O 
unter R 346 an die Exp. (36875 


Ein zweiflammiger Gaskocher 
zu kaufen gej. Beutlergaſſe 2. 


o Y 
zahlt für Möbel, Betten, Kleider 


Wäsche, Geschirr, ſowie ganze 


J. Stegmann, Hausthor 1. 


DI. —̃— 
Alte Gummiſchuhe werden 
gekauft Drehergaſſe 24. 


Schlafb. zu fne. Biefferit. 


Statt beſonder 


Gustav 


3 


hannis⸗Kirchhofes aus f 


Gegenſtand des Unternehmens iſt der Betrieb von Brauerei, d 


schrift Blatt 4 der Megiftevaften befindet, É 


eis, Rühren mit Auen 


Dom. Ndl. Gr. Czapiel ken? 
(16476 | 8 


(16472 E 


wee NanhishatnuDente "| fh 
B- Wun hdehstenPreis “See 


Wirthschaften pp. (38316 | A 


$Batenifl. werd gek. Brettg.41,pt. | © 
3 


Sonnabend Abend 10%, Uhr entſchlief nach 
langem, ſchwerem Leiden mein lieber Mann, 
der Königliche Kriminal⸗Beamte 


Danzig, den 1. Otiober 1900, 
Hedwig Balcke, 


Die Beerdigung findet Mittwoch, Nade 
mittag 3 Uhr, von der Leichenhalle des Et, Jo⸗ 


Säbel w.gekauft Breitgaſſe 110. 


Gebr. Kleiderſchrank zu kaufen 
geſ. Langf. Brunshöferw. 1, 1. 


Haare, ausgek. u. abgeſchnittene, 
kauft Herrmann Korsch, Damen⸗ 
Friſeur, Milchkanneng.24.(16200 


SAD Pr Mr A © A MB GA ER O 
Statt besonderer 
Anzeige. 
q Die glückliche Geburt 
eines kräftigen Jungen 
zeigen ergebenſt an CS? 
Gr. Plehnendorf, 
den 29. September 1900. 


Otto Salzwedel) 
und Frau. d 
O UF UF YP OF GF YP a 


4 


Für die vielen Bewei 
aufrichtiger Theilnahme b 
dem Heimgange meines Br 
lieben Mannes, unſeres Y ` 
unvergeßlichen Vaters Bł: 
ſprechen wir auf Diejem jj 
Wege allen Freunden und Y 
Bekannten unſern tief⸗ 
A gefühlteften Dank aus. 


Laura Stange 
Wittwe nebſt Kindern. 


Für die vielen Beweiſe 
herzlicher Theilnahme bei 
em Begräbniß meiner 
lieben Frau, ſowie für die B 
d Blumenfpenden benerin k 
Prediger Brauſewetter für Y 
die trojtreihe®rabrede und 
den Herren Süngern ſagen 
wir unſern tiefgefühlteſten! 
Dank. 


Danzig, 1. Oktober 1900 


É Friedrich Schimski | 
: nebſt Tochter. 


er Meldung. 


Balcke. 


geb. Fischer. 


tait, * 


Danks 


Danzig, den 1. Oktober 


dem Begräbniß unſerer | 
reichen Blumenſpenden, 


gefühlteſten Dank. 


im 51. Lebensjahre. 


Hans 
Die Beerdigung findet 


bara⸗Kirchhofes aus ſtatt. 


GA 


Mutter 


und Bekannte bittten wir 
die letzte Ehre zu erweiſen. 


— n ` eer A 


Auktion He 


ab, verſteigere ich daſelbſt: 


2 echte 


einladet 
NB. Die Auktion findet 


Mobiliar- Auktion 
Frauengaſſe 33, 1 Treppe. 


Dienstag, 2. Oktober, Vormittags 10 Uhr, werde ich 
daſelbſt folgende Sachen, als: 2 Plüſchgarnturen, 2 Trumegux⸗ 


ſpiegel, 2 Pfeilerſpiegel, 1 nußb. 


Matratzen, 1 Schlafſopha, 2 Plüſchſophas, 1 Ripsſopha, 1 nuko. 

u Kleiderſchrank, 1 do. Vertikow, 1 achteckigen Salontiſch, 2 Bett- 

| eſtelle mit Matratzen, 1 nußb. Sophatiſch, 1 Speiſetiſch, Stühle, 
Bilder und 1 Spiel: Automaten öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteigern. Händler verbeten. 


A. Loewy, Auktionator. 
NB. Gekaufte Möbel können evil. behandgeldet werden u. 


einige Tage ſtehen bleiben. 


Wi in Oli 


Dienstag, den 2. Okt., 
Vormittags 10 Uhr, werde 
ich daſelbſt bei dem Maurer⸗ 

D meifter Seren A. G. Kirschner 
im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung 


Leinen Spazierſchlitten 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung ver⸗ 
ſteigern. 

- Janisch, Gerichtsvollzieher, 
Breitgaſſe 133, 1. 


Buktion 
im Zoppot. 


Dienstag, den 2. Oktober, 
bon Vormittags ¼ͤ 10 Uhr ab, 
werde ich hierſelbſt, Pommer: 
ſcheſtraße Nr. 35, 5 

3 Rollen Stacheldraht, 


E 1 Rolle Drabigewebe, 
i 1 Faß Petroleum, 

? 1 Faß Holztheer, 

x 1 Faß Karbolineum, 

1 8 Faß Damlag, 

7 1 Krucke Fußbodenlack, 


| 2 Saugpumpen, 
| 1 2%,” Arbeitswagen und 
1 eiſerne Wagenwinde (ca. 
200 Ctr. Tragetraft) 


öffentlich meiſtbietend gegen 
Baarzahlung zwangsweiſe ver⸗ 
ſteigern. (16634 


Schulz, Gerichtsvollzieher. 


is Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme, ins⸗ 
beſondere für die troftreifen Worte des Herrn Pfarrer 
Blech bei dem Begräbniß meines lieben Mannes, unjeres E 
Bruders, Schwagers und Onkels El 


Emil Schock 


E jagen wir allen unjern tiefgefühlteſten, innigften Dank. 


Die tranernden Hinterbliebenen. 


Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme an 


Sängern des Zionspilgerbundes und 
dem Herrn Prediger Auernhammer für die troſt⸗ 
reichen Worte am Grabe, ſagen wir allen unſeren tief⸗ 


Familie Nordwig. 


Heute Morgen 1 Uhr entſchlief 
ſchwerem Krankenlager mein lieber Mann, unfer herzens⸗ 
auter Vater, Bruder, Schwager, Onkel und Neffe, der 
Königliche Eiſenbahn⸗Sekretair 


Fritz Wolter 


Dieſes zeigen im tiefſten Schmerze an 
Danzig, den 29. September 1900. 


Auguste Wolter, geb. Reich. 
Frieda 
Charlotte | Kinder, 


Nachmittags 4 Uhr, von der Leichenhalle des St. Bare 


Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß ſtarb plötzlich l S 
am 29, d. M. meine unvergeßliche Frau, unjere gute | 


Olga Wohlfarth 


im Alter von 32 Jahren 7 Monaten, welches tiefbetrübt | 
um ftille Theilnahme bittend hiermit anzeigen, É 

Schellmühl, den 1. Oktober 1900. 
Friedrich Wohlfarth 


Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag 3 Uhr 
vom Trauerhauſe Schellmühl Nr. 8 aus ftatt. 


umarkł Mo. 4. 


Donnerstag, den 4. Oktober, Vormittags von 10 Uhr 


tiſch, 1 Bettſchirm mit Gardinen, 2 Paradebettgeſtelle, 
nußbaum Trumeauxſpiegel, 1 Schreibſekretär, 
2 Plüſchgarnituren in Plüſch, 1 Vertikow mit Spiegel⸗ 
aufſatz, 2 nußbKleiderſchränke, 2 do. Vertikows, | große 
Speiſetafel mit Einlagen, 2 Roßhaar⸗Auflegematratzen, 
1 birk. Vertikow, 4 Bettgeſtelle mit Matratzen, 1 Schlaf⸗ 
ſopha mit Plüſchbezug, 1 Stehpult, 2 Speiſeausziehtiſche, 
12 mah. Stühle mit Rohrlehnen, Spiegelſchrank, 1, Nitter- 
; ſopha, Pfeilerſpiegel, 4 Delgemälde, Nachttiſche, Waſchtiſche 
| mit Marmor, Regulateure, Sophatiſche, Kammerdiener, 1 nufzb. 
Wäſcheſchrank, 1 mah. Kleiderſchrauk, 3 Did, Wienerſtühle, 
1 Kinderwagen, 2 gr. Teppiche, 1 Opernglas, 1 Satz Elfen⸗ 
beinbälle, 1 Damenuhr mit Kette, 1 Herren⸗Fahrrad, wozu 
Glazeski, Auktions⸗Kommiſſarius. 


(16588 | & 


3. Oktober. 


Ein Fahrrad, faſt neu, ift 
preiswerth zu verkaufen (16635 


Mconrag Danziger Vienefte Nacrichtens 
3 Grund 111 02,9761 ]1.111.907 11412 u tl. Ein Küchenſpind ift billig zu 
J Wohn. f. 485 000 b. 44.5000 Ang. srt. Leegſtrieß, Petſchowſtraße l. 

zu vt. Off. unt. R 465 an die Exp. | Patentfopha, zwelſchläſrig, 
Marquiſe ſehr billig zu verk. 


Langfuhr, Brunshöſerweg 10,1,1. Habe I. 50 Oxhoft 
Ein kleines grünes Plüſchſopha 


für 12.4 zu vt. Hintergaſſe 1, pt. fei nen Ru me 


nha need Fran ttbillig abzugeben. Offert. 
Taha. Speijeria, kl. Eisſchrant, | [PO 
mah. Sophat., 3fl. Petrol.⸗Krone, UMET AA an ln a ENG, 
Hängelampe, Küchent., Schreibt. Mehrere Schock ſehr pikante 
z. pk. Halbeng. 4,2, a.0. Schmiedeg. Dillgurken u. gr. Poft. Patente 
“inp neu, jaub. ge- . Putziger Blerflaſchen, eine 
Pläsehsaruitar i gr. Blitzlampe, ein Grudeofen 
= y arbeitet, ſteht u. anderer Bodenrummel 
billig z. Verk. Altſt. Graben 38, pt. n. enrummel zu 


erk. Brodbänt 23, prt, 
Schlafſph b.. v. Schüſſeld⸗ 34 p. | < E 


Gut erhaltener Geldſchrank zu 
— — AP — — PSC ~ 

1 Wäſcheſchrank, 1 e verkaufen ERR T Es 
1 Spiegel zu verk. Poggenpf. 4. Boden: und Kelerrummel billig 


Matrag., Strohſack, Pult, Spieg., zu verkaufen Branda. 5, 1, r. 


Portieère bill. k. Hundeg. 39,2. E 
Bei Reger, Mobi é Geldſchrank 


G. Bett. Sophat., Rohrſt., Vito). 
Regal, Vaſcht. zu pk. Röperg. 2,1. f. billig zu verk. Fleiſcherg. 88, 1. 
Jom⸗Kipur⸗Lichte zu haben 


2nußb, lack. Gard.⸗Schr., Ladent., 
Breitg. 2, 1, bei A. Tuchler Wwe. 


Regal, Hobelb., div. Tiſchlerhwz. 
Mehrere Fuhren 


zu verk Neuſchottland 11, Hof, 1. 
Muh. Melderſchr Vertil.Stühle 
Tor fmull 
hat abzugeben L. Pledtke (16625 


Pfeilerſpiegel, Konſole, Garnitur 
Großer Stern, bei Zoppot. 


Sophatiſch, Bettgeſtelle, Matratz. 
Schreibtiſch Plüſchſopha,Etagere 

Ein gebrauchter Katfeee 
brenner billig zu verkaufen. 


Regulator zu verk. Fraueng. 442. 
Off. unt. R 489 an die Exp. d. Bl. 


a gung. 


Suche v.Gigenthumer in Zoppot 
e. kl. Villa zu kauf. Anz. ganz n. 
Wunſch. Off. m. gen. Ang. u R486. 


1900. 


Neufahrwaſſer, Sasper⸗ 
ſtraße 20-21, iſt ein großer 
umzäunter Hof, zu jedem Zweck 
paſſ., auch z. Gärtn. geeignet, von 
ſofort zu verpacht. Näh. hierüber 
Kleine Straße 8, Nadolni. (37496 


— —— — 2 R a 


ااانا 


Beſonderer Umſtände halber 
ift meine Jagd (ea. 1100 Morgen) 
anderweitig zu verpacht. Eiſen⸗ 
bahnverbindung mitDanzig eine 
Stunde, die Feldmart liegt un⸗ 
mittelbar am Bahnhof Klein 
Golmkau (Strecke Hohenſtein⸗ 
Schöneck). (16596 

Nähere Auskunft wird auch 
Danzig, Hopfengaſſes0, t ertheilt 

Arthur Schultz, 
Neugolmkau bei GardſchauWpr. 


ieben Mutter und für die 
hauptſächlich den lieben 
insbeſondere 


Spgſp., Wäſcheſp., Sph. u. Bett. b. 
3.0. Hl. Geiſtg, Eg. Laterneng. 5,1. 
Ein Parade⸗Bettgeſtell 
mit Matratzen ift zu verkaufen 
3. Damm 10. (38496 
Bill. nußb. Kleiderſchr., Badew., 
Mrm.⸗Waſcht., Tiſch. v. 14, Schr.⸗ 
Sekr., Sph., Spield. Brodbkg. 48. 

Fortzugsh. Möbel billig zu 
verkauf. Drehergaſſe 20, 3 Tr. 


nach kurzem, 


E d 


Eine Fleisch- und Wurst- 
waaren = Kommandite n. 
Wohnung ift an kinderl. Leute 
abzugeben. Offerten unter R347 
an die Expedition d. Bl. (36866 
Meierei m. Wohn., gr. Flaſchenb. 
Brodec Umſatz jow Wiſcherolle 
v. gl. od. ſpät. abzug. Näh. Langf., 
b. Danz.Kleinhammerw. 11, pt. „r. 
[Neuſahrwaſſ., Kleine Str. 18, find 
2 böſe Hofhunde zu verk. (37506 

Sehr gute Milchkui, | 
hochtragend, Mitte Oktober zum 
Kalben, wegen Futtermangels 
zu verkauf. Martin Wockenfoth, 
Schnakenburg. (3674b 


+ ++ 5 
2 ع1‎ 
paſſend zum Geſpann find billig 
zu verk. Langfuhr, Ahornweg 6. 
Altes Winterjacket und Kleid 
zu verkaufen Neugarten 31, 1. 
Anftándiges Fräulein findet 
Schlafsielie Sohanuis: 
gaſſe 46, parterre, links. 


— — a an manaa 
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d 

Moblirtes Ju 
EEE 8 ee 

| > lungenirt gelegen, in Nähe 
8. Amzugshalher „ad Heil.Geiftgaffe, Langenmarkt 
A |. Möbelſtücke u. Kleider⸗ſofort oder ſpäter geſucht. 
ſachen billig zu verkaufen . Gefl. Offerten mit Prei- 
Schwarzes Meer 11, 2 Tr. angabe sub F. G. H. 27 Danzig 
von Paleske. (37040 j hauptpoftingern erbeten (87506 

1 Kl. Stube geſucht Off u. R 473€: 
Möbl. Zumm in ruh. Gegend fein. 
etwas kränkl. Herrn geſ.1. Etage. 
Off. unt. R 484 an d. Exp. d. Bl. erb. 


2 


Dienstag, den 2. Oktober, 


Plüſchg., gut erh. 80.4, 1 Sopha, 
1 Spiegel mit Konf, 1 Eßtiſch, 
1 Damenſchreibt., St, 2Vrt., LL. 
Sophat alt. Bttg. b z. v. Breitg. 14 
Helm, Degen mit Kopp. uPortep. 
und Röcke für Zahlm.⸗Aſpir. zu 
verkauf. Stadtgebiet 3, 2. (3787 b 


IO ir 


billig zu verkaufen (16571 


In Zoppot eer Wohnung od. gz. 
Haus, paſſ. z. Penſionat, z. April 
zu mieth. gef. Off m. Preisang. u. 
2025 an die Filiale Zop., Seeſtr. 27 
Wohn. v. 3 Bimm. u, Hurjien: 
gelaß, 1.0.2. Stock, Nähe Gewehr: 
fabr., bald zu mieth gef. Offerten 


u. B. 38 Hotel Continental. (38056 
Lim Wim 
E 
Die Häuſer 


4 Lanatuhr, Hauptstr. 60.2, p 


4 mirftebengebänden follen 5 
zum Abbruch pert Oktober 9 
verkauft werden. (16569 


Reflektanten erfahren 


nebſt Kindern. 


Alte Herrenkleider und 2 Fracks 


Freund A 
zu verk. Scheibenritterg. 4, 1183, 


höflichſt, der Verſtorbenen BE 


Bierkeller, gute Lage, eign. ſich 
auch z. Speiſewirthſchaft, zu vt. 
Poggenpfuhl 66 im Geſch. (37336 
j | Derren: und Knabenkleider find 

billig zu verk. Tobiasgaſſe 1/2, 2. 


4 gute Pelze 


bill. zu verk. 3. Damm 10. (38486 


Hofplatz, 
mindeſtens 500 qm gr., zu mieth, 
geſucht. Off. u. R 367 Exp. (36806 


Ae 


1 Diplomaten⸗Herreuſchreib⸗ 


Pension Gór 


3. Damm 10. (88476 


zm | a او‎ 29. a مما ا‎ 2. Gute und 
Gut erhaltenes Samurcijaguet 3 billige E e Bejte 


gu vk. Stadtgraben 13,3 Tr. links. 
77 ĩ DT 
Gut erhaltene alte Kleider billig 
zu uerkaufen Brandgaſſe 5, 1, r. 

Ein nußb. Pianino, fait neu 
ſofort zu verk. Holzaaſſe 28, part. 
Pianino mit ſehr gut. Ton billig 
zu verkauf. Röpergaſſe 2, 1 Tr. 


Seht gut erhalt. Flügel 


1.60.4 Brodbänkeng. 36, 1. (16589 


0 3 U 
Ausgezeichneter Stulziliigel 
für 450 A zu verkaufen Brod: 
bänkengaſſe 36, 1 Tr. (16160 
Garnit. Schlafſ.u. Soph. in Plüſch, 
Nips, Chaiſ.,birk Betta. m.Diatr., 
neu, zuvk. Vorſt. Grab. 17,1 (35886 
1 Speiſeglasichrk, für e Reſtour. 
paſſzu vrf. Breitg. 95, 2. (3657 b 
Eine olivbunte Plüſchgarnſtur 
(neu) zu verkaufen Pfefferſtadt 
Nr. 50 parterre. (37426 
Klin. Sopha, alt. Tepp., Waſchtiſch 
v. R zu verk. Katergaſſe 22, 1 Tr. 
1 Schlafſopha und mah. Speiſe⸗ 
tafel zu vert Langgarten 63, prt. 


Sees 
Brockhaus Lexikon, Jub.⸗Ausg. 
1898, uniſtändhlb. billig zu verk. 
Offerten unter R 483 an die Exp. 
Gr. Reguffrofen, Syſt. Monopol, 
zu verk. Ankerſchmiedeg. 24, p. 
Ein Lrädr. ſtk. Handwag preisin. 
zu verk. Schidlitz, Gr. Mulde 11. 


111 ut erh., zu verk. 
Union ali Ae Se 
Thalerferdr. d Gr. u. Fahrradgl. 
zu vrt. Kalkg. 8b,4, Eg. Jakobsth. 


Gr. Tellerregal f. Land u. Turn⸗ 
ringe bill. z. vk. Heil. Geiſtg. 74,1, 


` Accumulator 


6 Bellen, gut erhaiten, billig 
zu verkaufen. Neufahrwaſſer, 
Hafenſtraße 23. 

Kinderwag b. z. v. Langgarten 95. 
Igr. Gardinenſt.z u Pfefferſt 44,2 
IPlättbreit z. vk. Biſchofsgaſſe27. 
Gr. Gummwaſſerkiſſ n. menige 


Tagegebr.,bill. zu v. Grabeng. 6,1. 


Eine Partie gebrauchter 


Lagerfásser 


10 bis 25 Hektoliter Inhalt, hat 
billig abzugeben (1661 
Otto Jost, 


Referenzen, (16680 
Zu e. Tertianer der Petriſchuſe 
w. noch e. Knabe i. Beni. genomm. 
Gute u. preisw. Beni. Tetzlaff, 

Dame findet gute Benfion 
Langgaſſe. Näh. Pfarrhof 3. 
2 jq. Leute [gute Zen! Dm jep.gel. 
Zum. Weißmönchenkircheng. 1. 
Herren o. Sam. fin f.HaniePenf., 
Wohnung ſep., Garten u. Laube. 
Gute Renfion zu haben Hinter: 
gajje19b, part., Ecke Melzergaſſe. 
Junge Leute find gute bill. Penf. 
u. Mittagstiſch Fleiſcherg. 8, 1. 

Guter Privatmittagstiſch 
zu gaben Am Sande 2, 1 Tr. 
Daſelbſt find. e. Herr g. Penſion. 
Herr find. ſogl ofp. nute u Billige 
Penſion Hl Geiſtg. 43, 3, Kaiſerh. 
IA e ᷣͤ -. 
Peuſſon v. 40.50 4 mil. v. iof. zu 
hab. Vorſt. Graben 31, 3. (38406 


beſtimmt ſtatt. (38066 


Buffet, 2 Paradebettgeſtelle mit 


$Hundegajje87,1, fanóbl. ganz iep, 
Vorderzimm. mit od. oh. Penſion 
a. W. Burſchengel. gl. z. v. 6 
LR 12b ft e.qut möbl. 
11. W. Burſchengel. 3.0.138426 
Töpfergaſſe 31, 2 Er, $aupte 
Bahnhof, möbl, ſepar. Borders, 
Neufahrwaſſer. an 2 Herren zu vermiethen. 
"Grabaittet, Aperionin, eleg, | Dienerg. 14 e. fra. mëtt . mit 
Muſter, ftegt billig zum Bertaut | ep: Cina. an e. Herrn zu verm. 
Weidengaſſe Nr. 12. Breitgaſſe Nr. 94, 2 Tr., mobi. 
Neuer Wagen zu verfaufen | Zimmer und Cabinet zu verm. 
Donat, Stodtgebiet Nr. 29. a atiga 52, 8 Er. möbl. 
mor Malridesaha | Vorderzimmer von. glch. zu vm. 
Mel Geldſchränke, Heil. Geiſig. 35, 2, eleg. möblirt. 
prima Fabrikat, ein einthüriger, Simm. u Cab. fof. billig zu vm. 
ein zweithüriger, ſehr preis⸗ Gutes Logis zu haben 
werth zu verlaufen Marcus 


d Tiſchlergaſſe Nr. 58, 2 Tr. 
Becker, Mildtanhengaje 19. Anſtändiger junger Mann findet 
fin Gafelwagen U. ein Logis Altſtädt. Graben 67, 2 Tr. 
Milchuerkaufwagen 


2 junge Leute finden gutes Logis 
Kaji Markt 8, pt. Kommritz 88136 
ſtehen zum Verkauf Central⸗ 
Molkerei Zoppot. (16647 


Junger Mann findet Halb: 
Ein idet- Zimmer : Rivjett, 


Logis Junkergaſſen⸗ u. Altſtädt. 
Hanteln, tl. Fleiſch⸗Hackmaſchine, 


Graben⸗Ecke 12/13, 1 Tr. r. 
Gutes Logis z. h. Rähm 8, 1 Tr. 
bill. zu v. Bobtsmanusg. 1, Klemp. 
Ein gut erhaltener eiſerner 


Ein anſtändiger junger Mann 
Regulir-Ofen 


findet gutes Logis, auf Wunſch 

mit Beköſtigung, Dienergaſſe 8. 
iſt preiswerth abzugeben (16651 Wahnünger 
Singer Go. Nähmaschinen A. G. 


Wonnun 
Gr. Wollwebergaſſe 15, 1. 


Anndgefünge, 
Ceſt-Zeitungen dc. 


werden verfaßt 
Rittergaſſe 21, part., rechts. 


Go 


Grundstücks:Verl 
SH Verkauf. ES 
Ein nenes Grundſtüch 

in Langfuhr 


ſehr billig zu verkaufen. Offert. 
unter R 459 an die Exp. d. Bl. 


(rmdstiickyer kinie, 


Mehrere kleinere ſowie größere 
ländliche und ſtädtiſche Grund⸗ 
ſtücke, ſowie Hotel⸗ und Krug⸗ 
grundſtücke habe zu verkaufen 
Thurau, Jopengaſſe 61, 1 Tr. 
3 ha, 97 ar, 60 Clm beſtes 


Wieſen⸗ und 


Nüßbaum⸗, Birnbaum, Linden⸗ 
Bohlen und Bretter billig zu 
verk. Schidlitz, Unterſtraße 3. 
Eleg. Plüſchgarn. 110.4, Trum.: 
Spieg. m. Stufe 45 A, 1 Pfeiler⸗ 
ſpieg. 13.4, Plüſchſopha43 را‎ nBb. 
Kleiderſchr., do. Vert., Waſchtoil. 
m. Marm., ußb. Sophat., 1 chlaf⸗ 
ſopha, 2Paradebtgem. Mtr. 2404, 
2 dkl. birt. Beta m. Matr. à 284; 
Stühle, 1Küchenſchrank, 1Rips:u. 
1Damaſtſopha25 4, gr. Oel bild., 
1Chaiſelong., Seck. Salont., all. g. 
neu, zu verk. Frauengaſſes3, 1 Tr. 
Gr. Schlafſopha, Wäſcheſchr., kl. 
Tiſche, heizh. Badewanne, Schub⸗ 
fachkommode, alter Leierkaſten 
u. Spieluhr, Schaukaſten, Brod⸗ 
maſchine, alte gr. Nähmaſchine, 
Druckſpritze, große Tiſchlampe, 
Geſchirr ſofort billig zu verk. 
Schidlitz, Karthäuſerſtr. 115/116. 


Ackerland Hmzugs halb- ill. gu uff. Sopha, 


bei Nobel gelegen (ſogenannte Stühle, Flügel, Buffetipind, 
Krampitzer Wieſen nebi Neber: | Sinderwag. Vorſt. Graben 31 pt. 


Stube u. Küche zu vermiethen 


lauf) find per 1. Januar 1901 | DwerjeBirthjchaftsgegenit. als:: QRS I 
zu verpachten oder zu_ber- 1 Bettgeſtelm Matr., Schreibtiſch Oefen zum Abbruch zu hr Kohlenmartt ?, part. (37696 
kaufen. Näheres bei (38036 | (Dipt.),Schlaffopga,stleideripind Heilige Geiſtgaſſe 14 | "Weidengasse 4d iit eine 


Wohnung v. 4 Zimmern, D. Küche 


Groſtes, fliegendes Schild zu 
u. Zubehör zu orm. Näh. pt. (3754b 


verkaufen Röpergaſſe 2, 1 Tr. 
ga 


Waſchtoilette 2c. billig zu verk. 


Wwe. Thurau, 
Heilige Geiſtgaſſe 49, 2 Trepp: 


Stadtgebiet Nr. 98 a, 


y * 


C Lindenberg, Breitgaſſe 131-32. 


Wohnung, Stud. helle Küche u. 
Zub. zu verm Breitgaſſes (3675 b 
Langfuhr, Taubenweg 2,1. Etage, 
Entr. or Z., Kch.,Nebenr., Bades 
u. Mochnſt., Grt., Laubnb. A Verl. 
n. 4 Z. u. Nebur., 2. Etage. Näh. pat, 
Bahnhofſtr. 2, Boettcher. (3648 b 

Hundegaſſe 100 habe die 
Saaletage vons Zimmern, Yade- 
ſtube, Bodenkammer, ſowie den 
Laden nebſt Wohnung von ſofort 
billig zu vermiethen Zander, 
Wieſengaſſe Nr. 4. (37156 


Große herrſchaftliche 
Wohnung, 


6 Zimmer, Erker, Bad, Mädchen⸗ 
ſtube 2c, 1. Etage, zu ver: 
miethen. Näheres Milchkannen⸗ 
gaſſe 31, 1 Treppe. (16305 


Jopengaſe 66 


2. und 3. Elage 


für 1500 Mark ſofort zu ver: 

miethen. (4514 
2 Wohnungen. 

2 große Zimmer, Entree, Küche 

und Zubehör, und ein kleines 

Zimmer v. 1. Oktbr. zu vim. Zu 

erfr. Langgart.30, imLad. (35066 


` i ijt eine 
Goldſchmiedegaſſe Wohn 
2% Stuben, Cabinet, Küche, 
Kammer, Keller, Boden zu ver⸗ 
miethen. Näheres Milchkannen⸗ 
gaſſe 32, Eckladen. (15258 
Wohn., 2 St. Cu. 3 Stb. u. Z. in ich. 
Lage Langf. dicht a. Walde v. ſof. o. 
ſpät- bill. zu vem Näh Fr. Seidel, 
Mirchauerweg 51—52, 1. (2124 b 


Elegante 
Garconwohnung, 


bejtehend aus 3 Zimmern, 
Balkon, Badeſtube, unmöblirt 
event. auch mit Möbeln, zu 
vermiethen. (14952 


Holzmarkt 22. 


An D.renenWMottlanG,vis-a-vis 
Mattenbud., Wohnung, 4Zimm., 
zu verm. Näh. baj. part. (3705 b 
Eine Wohn. v. 3 Bimm, ift Umſt. 
halb. zu v. Breitgaſſe 95, 2.(3658b 
Wohn. v. 5 Zimm. u. Zub., Eintr. 
in d. Gart. zu verm. An der neuen 
Mottlau 7, Eing.Adebarg. (36326 


Langfuhr, Ulmenweg 
find herrſchaftliche Wohnungen 
mit Pferdeſtällen und Auffahrt 
beſtehend aus 8 und 4 Zimmern, 
Badeſtube, Waſchküche, reichlich. 
Zubehör, ſowie eine Parterre⸗ 
Gelegenheit, welche ſich zu Ge⸗ 
ſchäftszwecke u. Komtoir eignet, 
per ſofort zu beziehen. Zu erfrag. 
hierüber bei Frau Engelbrecht, 
Langf., Marktplatz 112. 2. (3681 b 
E mih Wohn 57 .ch Entree, 
Boſt., Wicht, Auffahrt u. Pferde⸗ 
ſtäll e, e.hſch Wu 33., Kch., Entree, 
Bft Wiehe. Auffahrt u. Pfrdſt. v. 
ſof. z. v, Langf., Nähe Strieß. Eine 
hrſch. Whn. v.43., Seg. u. Entr. mit 
3Eing.,paſſ.z Komt.,Penſionat u. 
Schulzweck.,Vorſtädt. Grab., per 
1. Okt. z urm. Näh. bei Bodmann, 
Vorſt. Grab. 28,1, v. 9—3. (35074 
Michaelswi9. Z. e. Bäcke rl. (360 8b 


Hundegalle 9, 
3. Etage, herrſchaftl. Wohnung, 
5 immer, Badeſtube, gr. Entree, 
ſämmtliches Zubehör, Zentral⸗ 
heizung, elek, Licht im Entree u. 
Hausflur, f. 1500 p. 1. April 1901 
zu verm. Beſicht. v. 11-1 Uhr(3738b 


Eine Wohnung 


am Marktſplatze, beſtehend aus 
2 Zimmern, 1 Küche, Boudens, 
Keller⸗, Stallräumen iſt vom 
1. Oktober mit 13 «A pro 
Monat zu vermiethen, (16524 
H. E. Kuks-Brauft. 


Eine große herr⸗ 
ſchuftliche Wohnung 


von 6 Zimmern nebſt Zubehör, 
Bade⸗ Einrichtung, Garten⸗Ein⸗ 
tritt ꝛc. iſt von ſofort zu ver⸗ 
miethen. Näheres Poggenpfuhl 
Nr. 24/25, 8. Etage. (37955 
Hinterg. 1. Et. 2 Stuben, Zubehör 
ſofort zu vm. Nah, Hundegaſſes4. 
1. Damm 10 Stube mit Zubehör 
jobort zu vm. Näh. Hundegaſſe?4 
Herrſch. Wohnung Holzſchneide⸗ 
gaſſe 5, 1,4 Zimmer, küche, alles 
Zubeh.z. Okt. b. zu v. N.Poggen⸗ 
اماس‎ 22 23,b. Fr Alheim. 30390 


Wohnung 
Langfuhr, Brunshöfer⸗ 
weg 7 ift ein groß. Zimmer 
Cabinen, Küche ꝛc.von fofort E 
zu vermieth.Näh. Vicewirth Y 
Klug, daſelbſt. (16598 y 


Neufahrwasser; 
Fiſchmeiſterweg, Villa „Irene“, 
find Wohnungen v. 2 Bimm, 
Cabinet und Zubehör zu orm, 
Faulgraben 6/7 herrſch. Wohn. 
von 5 und 6 Zimmern vom 
1. Oktober ab zu vermiethen, 
Schidlitz, Unterſtraße 6, 
find Wohnungen für 10 u. 12 % 
ſofort zu vermiethen. 
1 Stube, Küche u. Bodenkamm. 
für 8 A zu vermieth. Schidlitz, 
Schillingsfeldſtr. 3. Degenhardt. 
Wohn. | 20 A a. kdl. Leute zu vm. 
3.1. Okt. Näh. Sandgrubed2e, 1, l. 
Salwatorgaſſe 1-4 ijt e. Wohn. f. 
12 man kinderl. Leute zu verm. 


Rr. 230: 
Langfuhr, Zllmenweg 9, 


Wohn., 4 Zim., Bad, Mädchenſt. u. 
Zub., Gart., fof. zu verm. (38365 
Eine Stube mit Küchenantheil 
zu verm. Näthlergaſſe 9, 2. 

Holzſchneidegaſſe 8 ift die 
2. Etage, 4 Zimmer u. 1 heizb. 
Manſardenſt., Mädchenkammer 
u. Zubehör zu verm. Nag. daf. 
1 Treppe u. Wallplatz 13, 1 Tr. 
3 Zimm., Cab., Ente. u. Zubehör 
zu verm. Hühnerberg 14. (38186 

Freundliche Part.⸗Wohnung 
mit auch ohne Küche, Nebgel., z. 
Komt. g., ſof. z. v. N Hundeg. 78, 2. 
Wegen Fortzugs von Danzig iſt 
Weidengaſſe Ib die 1. Etage, beſt. 
aus 2 Zimmern, Entree mit 
Küche vom 15 Okt. ab zu verm. 
Bei. zw. 9 u. 10 Uhr Vorm. (3804 b 


1 herrſchaftl. möbl. Garcon 


mohunng, 2 Zimmer, ſeparat, 


Entree, v. 1. Oktob. zu verm. 
Holzgaſe Sb, 2 reppen. 


Drei Zimmer, 


Cabinet, 2 Entrees qu vermiethen 
Breitgaſſe Nr. 89,2 Treppen. 
Wegen Verſetz. iſt e. Wohnung v. 
Dor. Zimmern, Balkon, Badeſt. u. 
reichl. Zubeh. von gl. zu vm. ah, 
bei Niessen, Kaninchenberg 12 b. 
Fiſchmarkt 6, herrſch. Wohn. in d. 
2. Etg. 3 St., 1 Cab. Entr., h. Küche, 
Bd., Waſchk. u. Trockbd. Rah. 3 Tr. 
Eugliſcher Damm II, 
große Tiſchlerwerkſtätte und 
Nebenraum ſofort zu vermieth. 
Mah. daſelbſt im Reſtaurant u. 
Altſt. Graben 105. * „(3845b 
Langfuhr. Tanbenweg 2, 1, 
7 gr. Zimmer, Küche, Bades u. 
Mädchenſtube, Gart.⸗ u. Lauben⸗ 
benutzung. Außerd. 4 Bimm: u. 
Nebenr. ſof. zu vm. Näh. pt. (88466 
Freundliche Wohnung, 2 Bim, 
reichl. Zubehör ſofort zu ver⸗ 
miethen Langf., Kaſtanienweg 5. 
Wohnung, 2 Stuben, Küche 20. 
zu verm. Gr. Gerbergaſſe 8. 
Jor St. kl. Ich z. 8. Brodbäkng. 48 A 
Pfefferſtadt 48 Stube, Küche g. v. 
Tiſchlerg.32 Stu. Cab. gl. zu rm. 
Näh. Weidengaſſe 1b bei Klabs. 
Wohnung iſt für 15 Mark 
zu vermieth. Faulgraben 17. 
Wohn. f. 17% p. ſof. od. 15 Okt. a. r. 
Ltg v. Sandgr. 520. Näh. 1 Tr. l. 
Hirſchgaſſe 4/5 ift eine Wohnung, 
2 Stb, Cab. zu vm. Ny. Bäckerei. 
Breitgasse 43, 2. Etage 
4 Zimmer, Mädchenſtube, ge. 
Entree und alles Zubehör um⸗ 
fidudehalber zu vermiethen. 
Riis. Altſt. Graben 102, part. 
"Wohnung zu vermieden 
Donat, Stadtgebiet Nr. 29, 
1 kl. Wohn. gl.0d.jpút. an findert. 
Leute zu vm. Baumgartſcheg. 16. 
Stube m. a. o. Cab., Kch., Keller, a. 
ſeparat, zu verm. Häkergaſſe 15. 
ä CR تسبي جب بسب سسسب‎ nana ao 
„Gab. Zub. u. 2 8 , Cab., Zub. 
ſofort zu verm. Hakelwerk 5, 2. 
Eine Wohnung, 2 Stub. ohne 
Küche an kinderloſe Leute fofort 
zu vermiethen Fleiſchergaſſe 1. 
Fiſchmarkt 6 e. kl. Wohn., 1 St., 
1 Cab., 1 Entr. ſofort zu verm. 
Stube, Cab.,Küche, B. ſof. zu vem. 
Nlederſt. N. Brandgaſſe 12, p., l. 
Freundl. Wohn. für 12 4 U gleich 
zu vermieth. Schüſſeldammzz, p. 
Stadtgebiet, Wurſtmacherg. 69, 
2 Wohn., Stb., Cb, h. K., Bd. u. K. 
14. A, gr. St., h. K. u. Zb. ſow. fr. R. 
13.4.0. gl. zu vem. Nh. i. Lad. daf. 
Tiſchlergaſſe 57 iſt eine 
Wohnung für 24.4 von gleich 
oder vom 1. Novbr. zu beziehen. 


„Bić Vermiethungen,. 


ین 


ii‏ مم ا مخ م 


Gefdjiifto-Zocal 
Langgaſſe 40, 
erſte Etage, 


mit reichlichem Nebengelaß, 
reſp. Wohnung, worin ſeit den 
letzten 10 Jahren ein Herren⸗ 
Confeections⸗Geſchäft mit ſehr 
gutem Erfolg betrieben wurde, 
auch für Bureauzwecke auher 
ordentlich geeignet, iſt von 
ſogleich oder ſpäter anderweitig 
zu vermiethen. (8234 


Lagerplatz 
in Neufahrwaſſer, am Waſſer 
gelegen, u, ſofort zu vermiethen. 
Offert. u. R331 a. d Exp. (36896 
© Gh 42h Gh O Sd GR ADS 
> Gärtnerei, 
© Schidlitz, D 
q Carthânserstrasse 145/147, > 


gu vermiethen. Näheres 
6 dajeluft Vormitt. 6 


LU Y UF 0 Y Y Y WW O 


Stallungen, 


mit auch ohne Remiſe, zu verm. 
Löwenapotheke,Langgaſſe(15749 


Der Bierkeller 
Hundegasse 100 


ift von fofoxt billig zu vermieth. 
R. Zander, Wieſengaſſe 4. (37166 
Ein gr. Hoſplatz u. Einfahrt 
zu vm. Mah Langgart. 112, Hof, 1. 


Großer heller Keller 


paſſ. für Klempner, Töpfer oder 
Bierverleger bill. zu vm. Näh. 
Milchkannengaſſe 31, 1. (16026 
Reitergaſſe 14, Part.⸗Wobnung, 
gut eingef. Rollgeſchäft (Rolle zu 
verkaufen) ſofort zu vermiethen. 


ſucht ſof. Brauerei Paul Fischer, 


geſtellt Brandgaſſe 5, Hof. 


Wir. 280, 
Ein Keller “ER 
zu jedem Geſchäft paſſend zu 
vermiethen Breitgaſſe 110. 


all für 2 Pferde und heizb. 
rſchenſt. z v. Wallplatz13,1 Tr. 


— — — 


Brodbänkengaſſe 25, 
großes Komtoir u. Nebengelaß 


ſofort zu vermiethen. Näheres E 


daf. u. Altſt. Graben 105. (38506 
27 ia ی‎ 
Hundeg.24 gr. Seller billig zu vm. 


Offene Stellen. 
Männlich, 
Vertreter 


fir eine epochemachende 
amerikanische Neuheit, 
welche sich splelend leicht 
verkaufen lásst, gesucht. 
Der Artikel ist in Amerika all- 
gemein eingeführt u. findet auch 
in Deutschland den grössten An- 


klang. Gefi. Off. sub H. 6. 10,000 


an Haasensteln & Vogler A.-G, 
Frankfurt a. M. (15599 


Tüchtige Reiſende, 
Herren ſowie Damen 
geſucht für den Verkauf eines 
beſonders für die Feiertage ſehr 
gangb. Artikels. Großer Ver⸗ 
dienſt. Qffert. unt. F. Q. 941 an 
G. b. Daube & Co., Frankfurt a. M. 

(16426 


mmittal koſtenfrei 
Stellenvermilteling Ur Pr 
pale u. Mitglieder) vom Verband 
Deutſcher Handlungs⸗Gehülfeu 
zu Leipzig. Die Verb.⸗Blätter 
gr. Ausg. 2,50 A viertelj bringen 
wöchentl. 2 Liſten mit je 500 off. 
kaufm. Stellen. Geſchäftsſtelle 
Königsberg i. Pr., Paſſage 2,2. 
Telephon⸗Ruf Nr. 1439. (3612 
E. tücht. Barbiergeh. ſof. geſucht 
bei 7% Lohn Weideng. 27. (3785 b 


Eiin tüchtiger 
Tapezierer . Dekorateur 


der ſelbſtſtändig und eigen zu 
arbeiten verſteht (Garnituren), 
findet dauernde Beſchäftigung 
in der Möbelfabrik von Gebrüder 
Koch, Lauenburg i Pomm, 
Danzigerſtraße Nr. 16. (16541 


— —x—k— ꝗ q— 
Hoher Aebenperd leuft. 
Sofort geſucht einige tücht. Loos⸗ 
verkäufer. Off. unt. J. E. 5007 an 
Rudolf Mosse, Berlin SW.“ 1650 7m 

Tischler gesellen, 
Bauarbeiter, finden Beſchäftig. 
Fleiſchergaſſe 72. (3786b 
Ein jüngerer Hausdiener per 
Okt. gej. Tiſchlergaſſe 1-2. (36526 
Schneidergeſelle auf Tag melde 
ſich Mottlauergaſſe 3. > 


Ein Malergehilfe 


findet bei hohem Lohn dauernde 
Arbeit bei W. Timreck, 
Neuſtadt Wpr. (16595 


Em Klempner⸗Heſelle 
findet ſoſort dauernde Bejchäftig. 
Vorſtädt. Graben 9, bei Ernst. 

Ein tücht. Hausdiener, der mit 
einem Pferde Beſcheid weiß, kann 
ſofort eintreten. Loths Eta- 
bliſſement Heiligenbrunn. 
Mehr. Schuhmachergeſelſen auf 
Herrenarb. tim, Schloßgaſſe 8,1. 


Juverkissigen Hillsheizer ` 


1-2 hlempnercesollen 


auf Bauarbeit ſogleich verlangt. 
Reiſe wird vergütet. (16611 
W. Waldow, 
Klempuermeiſter, Stolp i. Pm. 
Ein Tiſchlergeſelle kann in 
Arbeit treten Weidengaſſe 20a. 
Einen Maſergehilfen felt ein 
G. Mutski, Sandgrube 48. 
\Malergehitfen Tiet em 
J. Renkewitz, Schlenjengaffe 13. 
Gin Schneidergeſelle auf Tag 
kann fof. eintret. 3. Damm 17, 2. 
Dol. find. 2 Schneidergeſell. gute 
Werkſtelle auf Platz zu arbeiten. 
1 tücht Schndrgeſ find in u. auß. 
d. Pame Beſch. Heil. Geiſtg 48, 2, 
1 tüchtigen Klempnergeſellen 
und 1 Lehrling ſtellt ein 
W. Gltiner, Klempnermſtr., 
Abegggaſſe 10 a. 
Malergeghilfen ſtellt ein 
E. Bethke, Breitgaſſe 126. ag 
Tüchſige Bantiſchler finden 
dauernde Bejchäftig. Piarrhof 7. 
Tiſcht Rockarbeiter f dauernde 
Beſchäfliaung Goldſchmiedeg 32. 
Schneidergeſ. erhält dauernde 
Beſch äftigung Tagnetergaſſe7, 3. 
Schneide rgeſellen ffellf ein 
Thiel, Scheibenrittergaſſe 1, 3. 
Ein Arbeiter finder dauernde 
Stellung Langenmarkt 18. 
FFF 


Gute 


Rocharbriter 


ei hohen Arbeitslöhnen 
finden dauernde Beſchäſtig. 
bei J. Jacobson, 20122 É 
markt 22. (16638 


E 


EIERN ا‎ SEU 
igerer Müllergeſelle 
findet dauernde Stellung be 
Speiser & Comp., Mahlmühle. 


Tiſchlergeſellen werden ein⸗ 


Ein jii: 


Hans: u. Kowtoirdienet 


tann ſich meld. Vorſt. Graben 67. 


14-16jähr. junge Leute finden als 


einen energiſchen Vertreter, der 


Ferd. Pallasch, Langfuhr. 


Graudenz wird von ſofort ein 


(auch kinderloſes Ehepaar) mit 
Kaution geſucht. Offerten unter 
| A. Z. 980 poſtl. Graudenz. (16633 
Schneidergejellen find dauernde 
i} Beſchäftigung Sandgrube 52 C. 


melden Nehrunger Weg Nr. 9. 
Tücht. Schneidergeſell. jtelt ein 
E Klinger, Scön. AM. Burgſtr 3,1. 
Ein Tiſchlergeſelle kann fid meto. 
Bartholomäl⸗Kirchengaſſe Nr. 5. 


Montag 


2 Schachtmeiſter 


mit je 40 tüchtigen Arbeitern 
per ſogleich geſucht. Dauernde 
Beſchäftigung. 40 000 ebm Erd⸗ 
bewegung. Meldungen bei 
. & ©. Koerner, Danzig, 
Altſtädt. Graben 96/97, (3796b 


Militär gewesene, rede- 


Danziger 
Ein ordentl. jüng. Laufburſche 
kann ſich melden 4. Damm 3 
1 ordentl. Knabe melde ſich als 


Laufburſche sf eln 436 
Anſtänd. Laufburſche 


fofort verlangt Kürſchnergaſſe 2. 
Suche für meine Weinſtube 
und Geſchäft einen jouberen 
ehrlichen Jungen. S. Plotkin, 
Langenmarkt Nr. 28. 
Ein ordentlicher Laufburſche 
kann ſich melden Frauengaſſe 3. 
Jing Laufburſche, 44 wöchentl., 
geſ. Langenm 21, Alfred Winter. 
Laufburſche EA 
kann ſich melden Langenmarkt 
Nr. 22, Laden. (16640 
1 ordentl. Laufburſche melde 
ſich Gr. Wollwebergaſſe Nr. 7. 
Arbeitsburſche fofort geſucht 
Baumgartſchegaſſe 29. (38355 
Ein kräft. Arbeitsburſche bei 
freier Stat. geſucht 2. Damm 17. 


Laufburſchen 
nó Paul Nachtigal, 


16637 Altſt. Graben 25, 


Einen Barbiergehilfen 
ſucht Stalinski, Oliva. (3809 b 
1 Tiſchlergeſelle auf Sophageſt. 
kann ſich melden Breitgaſſe 14. 

Stellmachergeſellen 
könn. in Teſſeudorf bei Marien⸗ 
burg in Arbeit treten. Meldung 
Vorſt. Graben 28. Bukowski. 
Tüchtigen Barbiergehllfen ſucht 
W. Remus, Stadtgebiet 7. (38156 
Schneiderg. gej. Schüſſeld. 10, 2. 
Geübte Häklerinnen w. geſucht 
Langfuhr, Ahornweg 9, part., r. 


Lokomotipführer 


durchaus zuverläſſiger, kann ſich 
zum ſofort. Eintritt Nieten- 
fabrik Legan melden. 

Ein Schreiber kann fith meld. 
Brodbänkengaſſe 42, 1 Tr. 


Mehrere ficht. Bolfterer 
und 1 Cape ziererlehrling 


werden verlangt 
L. Cuttner's Möbel⸗Magazin, 
Laugenmarkt. 

Suche 20 Arbeiter in der 
Nähe Danzigs für ein Gut auf 
4—5 Wochen bei hoh. Tagegeld, 
freier Soft, Logis, Hine ui Rid- 
reiſe. B. Legrand, 1. Damm 10. 

Malergehilfen ſtellt ein 
PaulLindenau, Langenmarkt 25. 


| wei krüftige 


Lauſburſchen 


ſucht (16650 


| Nathan Sternteld. À 


ary 


tanfbutrjhen ſucht 
Gendzierski, Maler, Kohlenm. 7. 
Cuen ordentl. Laufburſchen 
ſucht P. Berlowitz, 2. Damm 8. 


melden Hundegaſſe 74. 


Laufburſche 
wird geſucht Karl Gramatzki, 
Milchkannengaſſe 31. 

„Ein 2 Y] kann fi 3 
ftellt ein Abramowski, Jopena.6. Ke 34. (SA 
2 Barbfergehilſen können ein Jaufßurſchen tet em Faul 
treten Langgarten 36. (38516 | Lindenau, Langenmarkt 25. 


Einen jungen Geſellen und Einen Lehrling 


2 Lehrlinge ſucht F. G. Pieper, 
Schmiedemeiſter, Ohrat8. 38220 mit guter Schulbildung Tue für 
mein Materialwaar.⸗„Droguen⸗ 


u. Farbengeſchäft zum 1. Oktbr. 
Friedrich Groth, 
16388) 2 Damm 15. 
Gude für mein Getreide- 
Geſchäft einen ‚(37456 


ETA a 
Lehrling 
Sohn achtbarer Eltern. 
W.Begun, iWridenenfle47/48 
Beż” Gin Lehrling "TER 
kann ſich melden Kohlenmarkk 27 
im Laden. (37650 


w GRĘ 
} j 1 
Win. Lehrlinge 
fiellt mit oder ohne Station ein 
Otto Jest, 
Neufahrwaſſer, 
Passtabrik mit Dampthetrieb, 
(16617 
Suche f. mein Solonialmanten: 
geſchäft einen Lehrling beifreier 
Station n. Taschengeld ſofort. 
Off. unter R 469 an die Exp. d. Bl. 
Ein Knabe, w. Luft hat Tiſchler 
zu werd. ,k. ſich mld.Weideng 20a. 


Ein kräftiger Junge 
anftänd, Eltern der Quit hat die 
Steindruckerei zu erlernen 
melde ſich Hundegaſſe 104 prt 


AMAN 


ftefen gegen Lohn ein (16645 
Schoenicke & Co, 
Schellmühl. 

Für mein Getreide⸗Waaren⸗ 
Agentur⸗ und Ven ſicherungs⸗ 
Geſchäft fuhe ich zum fofortiaen 
Eintritt einen (3807b 


e 
Lehrling, 
welcher mit gut. Schulkenntniſſen 
ausgerüſtet ift. J O. Bernicke. 
Ein Sohn ord. Elt., d. Luft zur 
Solo hat, mid Junkerg. 10,11, 


EN 


Flaſcheneinträger gute Beſchäft. 
in der Glashütte Legan. (38230 
Zuverläſſ. Malergehilfe und 
Anſtreicherfind dauernde Beſch. 
G. Kreisig, Große Mühlengaſſe 8, 
Einen Barbiorgehilfen val od. 
jp ſucht Ernst, Junkerg 1a. (38260 
Ein jüngerer 


Handlungskammis, 

der polniſchen Sprache mächtig, 

kann fico melden be: (16630 
Paul Senff, Zoppot, 


Poſumerſche Straße 36, 2 Tr. 


inen älteren riscurgeh fon 
ſucht per ſofort (16632 
0. Sommer, Tiegenhof. 


(y 9 ¢ 4 
Subdirektor 
geſucht. 

Eine Erlebensfallverſicherung, 
welche ein bedeutendes Ge⸗ 
ſchäft macht und ein größeresgn⸗ 
kaſſo hat, ſucht für Weſtpreußen 


perſönlich organifatoriſch und 
Aequiſitoriſch mit rhätig fein will 
Offerten unter 016629 au die Gr: 
pedition erbeten. (16629 


Malergehilfen bn 
L. Gendzierski, Kohleumarkt 7. 
Für mein Higarren-u.Tabals- 
Geſchäft ſuche ich per ſoſort 
einen nur branchekundigen 


füngeren“ 
Nommis. 

Joh. Wiens Nachf. 
Halerachilfen 


finden dauernde Beſchäftigung 


unc kn > 


Hausdiener, Laufburſchen bei D 
6.4 wöchentl., Feldarbeſter, Kuh⸗ i 4119 19 
hirten. Prohl, Lauggarten 115. y i y 
Gin tücht Schneidergeſelle find d. ; i 15 
Beſchäftig. Altit. Graben 89, 3. 
Buffet aufItedhn., für hier uaus- 
mëngt, H. Leltholf, Fraueng 48. 
Hoteldien., Hausdlen., Kutſcher, 
auch jüng. Leute, fo. b. hoh Lohn 
zahlreich gej. Breitg. 37. (3837b 
Zur ſelbſtſtändigen Leitung 
eines Woll⸗, Weiß⸗, Kurz⸗ und 


16636) werden eingeſtellt 
Langgaſſe Nr. 49, 1 Treppe. 


a 
Lehrling esas 
geſucht gegen Remuneration. ` 
Vergolderei und Kunsthandlung 
O Zalnowski, Jopengaſſe 25. 


Gin Kellnerlehrling, 
Sohn ordentlicher Eltern, ſucht 
per ſofort L. Liedtke, (16627 
Großer Stern, b. Zoppot. 
Ein Sohn achtbarer Eltern 
wird für ein beſſeres Reſtaurant 
als Kellnerlehrling geiucht. 
Offerten mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf unter 016624 an die 
Expedition dieſ. Blattes. (16624 
Für mein Solomalmantens 
u. Delitateſſen⸗Geſchäft jude e. 
3 = 


Lehrlin 


Sohn achtbarer Eltern. Offert. 
unter R 477 an die Expd. d. Bl. 
Gin Sohn d. Luft h. d. Tiſchlerei 
zu erl. k. eintr. Stadtgebiet 39/40 


Papierwaaren.⸗ Geſchäfts in 


Geschäftsführer 
oder Fiihrerin 


2 Sattiergefelen können ſich 


j | Maass, 


Neicfte Nachrichten. 


Weiblich. 


Handnäht.g. 560 


Suche vom 1. Oktober d. JS. 
fürs Land eine erfahrene, ältere, 


katholiſche Wirthin. 
Selbige muß in der inneren 
Wirthſchaft, ſowie der Feder⸗ 
viehzucht und Milchwirthſchaft 
gut bewandert ſein. Gehalt 
nach Uebereinkunft. (8640 b 
J. Piotrowski, 5 
Gutsbeſitzer zu Sprauden 
bei Mewe, Weſtpr. 
Junge Mädchen zur Erlernung 
des Bernſtein⸗Geſchüfts gegen 
ſof. Remuneration werd. geſucht. 
Mid, Jopengaſſe 54, Komt. (37716 


c Geübte 
Dütenkleberinnen 


merden eingeſtellt 
37826) Hundegaſſe 92, 1 Tr. 


Feines Modewaaren-Geschäft 
sucht für sofort oder später 


ll 


für Kostüme und Blusen 


in Normalgrössen, nicht nach 
Geübte erfahrene 


Mut. 


à | die das Zuschneiden gründlich 


erlernt haben, wollen . sich 
melden. Offerten unter R 452 an 
die Expedition d Blattes.(37706 


SGG 0066866 


11 Oktober. 


Junges Mädchen z. Hülfe in der 
Schneid k. fih mld. Langgart. 69,2. 
Mädch. o. Frau z. Semmelaustr. 
gej. Altſt Graben 21a, p., Peters. 


Suche 


Landwirthinnen, Ladenmädchen, 
Kinderfrauen, Stubenmädchen, 
Dienſt⸗ u. Kindermädchen v.15 bis 
16 Jahr. Prohl, Langgarten 115. 
Mädchen, in Herrenarbeit geübt, 
melden ſich Beutlergaſſe 1,1 Tr. 
Eine Aufw. a. b. Kind. f. d. g. 
Tag aefuót Langenmarkt 7, Sad, 
Anſt. Mädch.3 Wart. e. Kind. Lien 
Nachm.geſuchtFFiſchmarkt 7, 1Tr. 
Waſchfrau f. Monatswäſche ſof. 
geſucht Böttchergaſſe Nr. 1, pt. 
Eine Aufwärterin für den 
ganzen Tag kann ſich ſofort 
melden Breitgaſſe 43, 1 Tr. 
Aufwärterin mit Zeugn. fogl. 
geſucht Langenmarkt 37, 1. 
4 Ki 4 tann ſich 
Eine Aähterin melden auf 
dauernde Beſchäftigung Lange 
fuhr, Ulmenweg 2, 2, Heine, 
Ein Mädchen v. 14.16 J. für feft. 
Dienſt geſucht Beutlergaſſe 2. 
Eine ordentl. älterh. Frau oder 
Mädchen, w. kochen verſt., melde 
fih Große Wollwebergaſſe Nr. 7. 
Anſt. ig. Aufwartemädchen für d. 
Vorm. gej. Wallplatz 12 c, 1 Tr. 
Nufmárterin gej. Dienergaſſe 31. 
Waſchfrau für einen Tag kann 
ſich melden Reitergaſſe Nr. 12. 
1 Aufwärterin w. verlangt für 
den Vorm. [Mit Graben 18,2, l. 
Ig Mädch. wird f. d. Morgenſtd. 
geſucht Kaſſub. Markt 3, 3, lks. 
Ord. Aufwärt. für die Morgſt. 
melde ſich Pfefferſtadt 50, 1 Tr. 
Ein junges Mädchen aus 
achtbarer Familie wird als 


wa welche die 
Mädchen, Bale 
erlernen wollen, können ſich 
melden Fleiſchergaſſe 43, Feist. 


Junge Mädchen 


zur Erlernung der Blumen⸗ 
binderei können ſich melden 
E EE 
Aufwärterin für den Vorm. 
wird geſucht Weidengaſſe 16, 3. 
Suche Kindergärtnerinnen und 
Kinderfrl. b. fr. Reife für Warſch. 
b. hoh. Geh. z. 2 u.3 Kind. S. Graewe 
Stell.⸗Vermitt.⸗Bur Hl. Gſtg. 123 
Einige ordentliche junge 
Mädchen finden Beſchäftigung 
bei J. Loewenstein, Chokoladen⸗ 
Bei höchſt. Lohn u. fr. Reiſe ſuche 
Mädch. f. Berlin, Schleswig und 
and. St.,. Danzig zahlr. Köchinn., 
St.⸗ u. Hausm. Breitg.37. (3830 b 
Aufwärterin für d. Vormittags⸗ 
Aufwärterin für 2-3 Vormit⸗ 
tagsſtunden geſucht Langfuhr, 
Hauptſtraße 11, 2 Tr., links. 
Suche eine erf. Buchhalterin 
in geſetzt. J., w. mit d. doppelten 
Buchführ. vertr. iſt u. ſelbſtſtändig 
forrejpond. kann. Da febr wenig 
zu thun iſt, ſoll dieſelbe einem 
Knaben b. erſten Unterricht er- 
theilen. Lehrerin erhält den Vor⸗ 
zug. Off. m. Ang. d.bish. Beſchäft. 
u. Gehaltsanſpr. bei fr. Station 
unter R470 an die Exped. (3789b 
Saubere Aufwärterin kann ſich 
melden Poggenpfuhl 82, 2 Tr. 
Ig. Mädchen ga. achtb. Familie k. i. 
m. Komtoir als Lehrling eintret. 
Offerten u. R 483 an die Exped. 


Ja Damen, w. d. Glanzpl. erl. w., 
£.fich meld. Nach d. Lehrz. d. Beid. 
Langgarten 85, J. Rabe, (38526 


a M P Lehrling. o E 

e „ Tüchtige S KC 134. stelle D gesuche: 

ia A anti. 

8 2 E tots, finden dau- É Frau Elise Mohr, Heil.Heiftg.48. | سس سس سد‎ 
ernde Stellung in unſeren Jung. Mädchen z. Aufw. für d. 

É Arbeitsſtuben Domnick & 3 en ا لامي‎ oe 183. Stellengeſuch. 


es Schäfer, Langgaſſe 31 (16566 e 
0 0040 8: 42 0 © 5 4 15 9 © 9 8 6 56 © © 
dt ZZO GN 
Strick- u. Hacklerinnen f 

f. Wollſachen find dauernde 
Beſchäftigung bei (37686 
B. Sprockkoff & CO. 
Für mein Sturge, Galanterie 
und Spielwaaren⸗Geſchäft ſuche 


ein Lehrmüdchen. 
Gustav Krüger, 


16583) Neuteich pr. 


A RT TEE ec) 
Verkäuferin, 
mit d. Konfituren⸗ u. Chocoladen⸗ 
Brauche vertraut, g: 15. Okt. gej. 
Selbſtgeſchrieb. Off. mit Angabe 
derckehaltsanſpr.nebſt Zeugniß⸗ 
abſchr.u Phot. bitte ich mir einzu], 
A. Pfrenger, Bromberg. (16487 
Ein vrd, jung. Mädchen, das jetzt 
eingeſegnet ift, für leichten Dienſt 
bei einem alt Herrn wird geſucht. 
Zu erfragen Schichaugaſſe 20. 
Ordtl.Aufwärterin für den Bore 
mittag qel, Meld. Dienst, 2 Okt. 
Morg: 9 Uhr Fleiſcherg. 76, 2. 
Saub. tücht. u. anſt. Mädchen f. d. 
ganz. Tag gej. Neugarten 31, 1. 
Saubere Autwarterin 
für den Vormittag wird geſucht 
Töpfergaſſe 13, 1 Trepre. 

Ein Mädchen v.14—15 f 
d.ganz.Z. meld, Pongenpfuhl67,2 
Für mein neu zu eröffnendes 
Hutgeſchäft in Langfuhr fude 
ein junges Mädchen von dort als 


Lehrling. 
Bruno Berendt, Kohleumarkt 1. 
Eine ſaubere Aufwärterin 
k. ſich melden Straußgaſſe 10, pt. . 


Kellnerinnen und 
Buffetfräulein 


ür außerhalb und Danzig 
täglich geſucht. Plath, Kleine 


Geübte Handnählerin melde 
ſich Tohiasgaſſe 5, 2 Treppen. 
Junge Mädchen für den Vorm. 
joj. geſucht Melzergaſſe 5, 1 Tr. 


Damen 
können als Lehrling der feinen 
Damenſchneiderei ſich melden. 
Unterricht im Zeichnen, Maaß⸗ 
nehmen und Zuſchneiden wird 
gewiſſenhaft ertheilt. Mache die 
‚eehrten Hausfrauen beſonders 
hierauf auſmerkſam, in den für 
ſie geeigneten Tageszeiten theil⸗ 
zunehmen. A. Lowzinski, 
Modiſtin, Langgarten 36, 1. 
Ig. Mädch m Nähen geübt) k. ſich 
meld. Petershagen, Breiteg. Za, 2. 


Oekonomin 


(nur ganz perfekte Köchin) 
wird für ein Ofſiziers⸗Kafino 
für fofort geſucht. (16609 
Offerten unter 016609 an die 
Expedition dieſ. Blattes erbeten. 
Aufwärterin mit Buchfind Stelle 
f. Vorm Mottlauergaſſe 13, p., les, 
Suche für mein l 
Material, Schnitt: und 
Kurzwaaren⸗Geſchäft 
von ſogleich oder ſpäter ein 
erfahrenes ' 


Ladenmüdchen. 


P. Friesen, 


Barenhof bei Neumünſter⸗ 
berg Wpr. (16614 


Frauengaſſe 5,3 Tr., (fs. (3827 b 


i | geſucht Fleiſchergaſſe 41—42, 1. 


Gin ordtl. zuverl. verh. Mann 
ſucht v. ſogl. St.a.Verwlt., Aufſeh. 
Bote o. ſ. Gfl. Off. u. R 389 (37346, 


Vertretung. 


Für meine weſtpreußiſche 
Tour ſuche noch einige Ver⸗ 
tretungen erſter Häuſer, aus⸗ 
geſchloſſen Kolonialwaaren, 
Wein, Zigarren. Offerten u. 
R 253 Exped. d. Blatt. (16383 

Ein tüchtiger Müller, 
21 Jahre alt, ev., mit Geſchäfts⸗ 
und Kundenmüllerei vollſtändig 
vertraut, ſucht vom 1.—15, Okt. 
Stellung. Off. mit Lohnang. an 
R. Hass, Gr. Trampken. (38556 


We blich. 


E. anſt. Frau bum Stell. z. Waſch. 
u. Reinmach. 3. erf. Tiſchlerg. 30. 


S SA 


BAS" Handnähterin melde ſich 


Aufw. geſ. Hl. Geiſtg 61, 2.(3844b 
Ig. Mädch.f d. Morgſt.z Aufwart. 
gef. Langf., Brunshöferw. 11, pt. „l. 
Ein junges Mädchen wird 


Ein junges Mädchen f. d. Nachm. 
kann fich meld. Röpergaſſe 15, 2, 
Ig Mädch. w. d.Damenichn,grol, 
erlern. woll. geſ.Junkerg. 10-111. 


Ordentliche Arbeitsmädchen 
ſuchen Schneider & Comp, 

Eine geübte Flaſchenſpülerin 
geſucht Langenmarkt 40. 
Mädchen auf Hoſen kann ſich 
melden Büttelgaſſe 9, 2 Tr. 
E. Aufwärt. m. Zeugn. f. Vorm. 
melde ſich Kohlenmarkt 30, 31ts. 
Aufwärt. u. eine Waſchfr. v. gl. 
ſucht Sehultz, Raj. Yip Wiebenk. 
1 Auſwärterin für die Mrguſtud. 
wird geſucht. Hopfengaſſe Nr. 78. 
Zunge Mädchen, 5 A p. Woche 
Gehalt geſ. Am Spendhaus 2. 
G. Weſtennäht. f. d. Beſch. Zut et. 
Mädch z. Lern. gſ. Holzg. 5,14 Th. 
Laufmädch, ge). Langenmarkl 30. 

Aufwärterin fofort geſucht 
Poggenpfuhl 33 parterre. 


Kellnerinnen 
für feinere Reſtaurants erhalt. 


fofort auch ſpäter Stellung. 


Emilie Bae cker, 
Drehergaſſe 24. 


Per ſofort ſuche für meinen 
kleinen Haushalt für die Vor⸗ 
mittagsſtunden ein 


ft ++ 
junges Mädchen 
von 14—16 Jahren. ‚(1159 
„Vogel, Mattenbuden 38, 2. 
Mädchen v.16 Fahr.g.hausl Arb. 
melde ſich f. Vorm. 1. Damm 4, 2. 
Tücht. Schneiderinnen können 
jih melden 2 Damm 17, 2. Etage. 
Eine jaubere Aufwärterm kann | Een 
ſich fof, melden Fleiſchergaſſe 89. 
Ein Mädchen von 14-15 Fahren 
kann ſich als Aufwärterin meld. 
Johannisgaſſe 1, parterre. 
Ein nur anſtändiges, Des 
ſcheidenes, junges Mädchen 
findet Stellung als Lehrling bei 
Willdorff, Mllchtangengaſſe 31. 
Saubere Frau als Aufwärterin 
melde ſich Heil. Geiſtgaſſe 106, 1. 
Auſwärterin für den Vormittag 
geſucht Fleiſchergaſſe 71, 8 Tr. 
14 jähriges Mädchen zu einem 
Kinde geſucht Frauengaſſe 33, 2. 


dt Verkänlerin 
wird für ein Papiergeſchäft 
geſucht. Selbſtgeſchriebene 


Offerten unter R 476 an die 
Expedition erbeten. (16615 

rdtl. Aufwärt. m. g. Zeugn. f. d. 
Vorm. gef. Holzgaſſe 21,2 rechts. 


anit. ordtl. Mädch. f d. Tag als 
Aufwärt. geſ. Sandgrube 46, 3 lt. 


Flicknäht t | m. Töpferg. 1,51. 


Ein jung. Mädch z. Auſwartung 
geſucht Stadtgrab. 12, 1, Paesler. 
Ein Mädchen v. 15—17 J. für e, 
1. Aufwſt. k ſich m. Poggenpf. 66,1. 


Geübte 


Taillenarbeiterinnen 


ſtellt ſofort ein (16642 
Selma Bong, Langgaſſe 50. 


Anmeldungen neuer 


d entgegen genommen. 


Unterricht. 
Anmeldungen täglich bei 


Nachm. 4 Uhr, in der Turnha 


meiner Wohnung An 
entgegen. 


henommirlesl 


bei mir dus. 


Der Unterricht beginnt Dienstag, den 16. Oktober. 
Schülerinnen 
2. und 15. Oktober in den Stunden von 10—1 Uhr K 


Für die 9. Klaſſe find Vorkenntniſſe nicht erforderlich. DS 


ŁO 


Zeichen- u. Malunterricht 


ertheilt 


Lisbeth von Morstein. 


Der Unterricht beginnt am 15. Oktober. 
Anmeldungen nehme ich vom 5. Oktober an in 


für kaufmänniſche Ausbildung in einfacher und 
doppelter Buchführung, io ae :د‎ 
sj Rowtvirarbeit, kaufm. Rechnen, Wechſel⸗ 
lehre, Stenographie, Schreibmaſchine. 
i Ausbildung erfolgt unter 
Garantie in ca. 6-8 Wochen. 
Nach beendetem Lehrkurſus erhält jeder meiner 


3 Schüler ſofort Stellung in meinem Komtoir zur 
weiteren praktiſchen Ausbildung. : 
1 Beſte Anerkennung von den Herren Geſchäfts⸗ 

Inhabern für gediegene Ausbildung, ſowie zahlreich⸗ 
Dankſchreiben von meinen Schülern liegen zur Ein 


G. Wischneck, Sider-Retifor, 


Breitgasse 60, Saal-Etage, 


nft. 15jähr. Mädch. ſ. Stell. f. d. 
Vorm. Zu erfr. Langg. 85, H. l. Th. 
Ein alt, Mädchen b. u. Stellen z. 
Waſch. u. Reinm. Häkergaſſe 28,2. 
Empf. perf. Köchin u. Hausmädch. 
f. gleich B. Rieser, Breitgaſſe 27. 
Lordtl. Frau empf. ſich zum Waſch. 
u. Reinmach. Gr. Nonnengaſſe 18. 
J.ord. Fr. SNE 

einm. Zerfr.Häkerg. 31,2, 2. Th. 


Junge gebildete Dame 


möchte als 


Lehrling 


eintreten in Bureau od. Kom⸗ 
toir bei kleinem Anfangsgehalt. 
Gute Zeugniſſe u. Empfehlungen 
ſtehen zur Seite. Offerten unter 
R 475 an die Exped. d. Bl. erbet. 


Wirthſchaftsfräulein, 
37 J., ev., wünſcht Stellung in 
gutem Hauſe in der Stadt. Auf 
letzter Stelle 7 J. Dasſ. würde 
auch Stelle als Hausdame od. bei 
eing. Dame oder Herrn annehm. 
Beſte Referenz. z. Seite. Offerten 
u. L. 90 poſtl. Marienburg. (3788b 


1 allſt. ordl. Aufwärterin b. um e. 
Aufwarteſt. Ochſeng. 8, Thüre 1. 
Ig. Mädch. v. 15-16 J. ſucht Vor⸗ 
u. Nachmittagsſt. Breitg. 41, pt. 
J. Frau m. g. 3gn. 6. u. Stelle für 
d. Morgenſtund. Off. unt K 400. 
€. anſt. jg. Mädch. bitt. Beſchäft. 
zum Reinmachen Brabank 19. 

Wittwe wünſcht Aufwarteſt. f. 
Vor⸗ od. Nchm. Tagneterg 6, 1 Tr. 


Lanit. ordtl. Mädch, juht e. St. J. 


d. g. Tag od Nchm. Häkerg. 13, 4, I. 
Eine alleinſt ältere rau wünſcht 
e. Aufwarteſt. Dienergaſſe 40, 1. 
Saub. Waſchfrau bitt. um Mon. ⸗ 
Wäſche p. Liefer. Dienerg.5,2 Tr. 
Empf. Köchin, Haus- Stuben- u. 
Kindermdch. ſow. mehr. Buffetfrl. 
Frau Elise Mohr, Heil. Geiſtg. 48. 
Ein j. Mädchen w. e. Aufwſt. f. d. 
Ein anſt. Mädch. m. g. Z. b. u. e. 
Aufwſt. f. d. g. Tag. Off. R 479. 
Wäſch. OULU Stückw. Biet ab r. 
getr. u. ſb.gepl. Off. u. R481. (37906 


i Gutsbefikerstodter, 

20 Jahre alt, ſucht zum 15. Okt. 
Stellung als Stütze der Haus⸗ 
frau. Off. u. R 487 an die Exp. 
Ein anſtändiges Mädchen ſucht 


Unterricht 


ertheile Herren und Damen 
unter Garantie des Erfolges. 


B. Groth, 3. Damm 15, 1, (2828b 


Klavierl.v. Pardowſchen Konſro. 
giebt gemiſſ.Unterr. Am Jakobs⸗ 
thor 1,1, N.d.Hauptbahnh.(2416b 
Grol Siavierunt w Anjo. Borg. 
leicht], erth. Kohleng. 3,2. (37816 


7 54 * 


PASO 
gl 

werden am BĘ 
(16246 PA 


(Heilige Geiſtgaſſe 86) 
mit Vorbereitung bis Tertia. 


Ziel: Mittelſchulbildung und daneben fremdſprachlicher 
Neuer Surius vom 16. Oktober ab, 


(16648 


C. Reddies, Minterplat 15, parterre: 


Der diesjährige Kurjus wird Mittwoch, den 17. Oktober, 


lle der Biktoriaſchule eröffnet. 
(16602 


Anmeldungen nimmt entgegen 


Direktor Dr. Neumann. 


— 


der neuen Mottlau 6 
(15976 


ya zë 
0 f. f 


iat 


(15058 


Stellung Häkergaſſe 13, 4 Tr. 


Sünen. Schuellſchreiben 
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TORBĘ ORA 


O O RA‏ چپ ا وا — — نيدت دو از 
Montag Danziger Neueſte Macy ichten. 1. Oftober: Nr. 230.‏ 


Pariser - Welt- "Ausstellung 1900. 


Von der Internationalen Jury wurde den 


original SIN = ER Maschinen 
GRAIN HD PP ZA Sa 


der hôchste Preis der Ausstellung, zuerkannt. 


Singer Co. Nühmaſchinen Act. Ges. 


Danzig, Gr. awa JEZIOR] w 15. 


(16546 


: in Hand- 
Unterricht Sam: 
jeder Art ertheilt (25316 
T.Block, Frauengaſſe 36, 2. 
Vivlinunterricht wird gründl. 
u. billig ertheilt Laſtadie 8 part. 


Grol, Klavierunterricht w. v. geb. 
Dame erth., mtl. 3 4 Off. u. N 466. 


Tewiſſenh., 1610110191. Stlaviere 


unterricht von konſervat. gebild. 


Dame erth. Off. u. R 468anDieG rp. 


Hele win 


de retour de Paris recommenco 


ses lecons et ses cours de 
français et d'italien. S'adresser 
“de 11 h. 42h (87406 


Hundegasse 104, 2. 


Englisch, 


Franz., Ital., Gate 
Portug., Russ. 


Nur nationale Lehrer. Eintritt 
täglich. Honorar mäßig. (14286 


The Berlitz School of Lang. 
Hundepaſſe 26, 1 Tr. 


Gdl. Klauierunterricht 
wird erth 8 St. 4. U Altſt. Grb. 89,1. 
chülern, 
deren Verſetzung weg. Schwäche 
in einzelnen Fächern zweifel⸗ 
haft iſt, ertheilt ergänzenden 
Unterricht. Beſprechung Schieß⸗ 
-ftange 4c, 3 Treppen. (16652 


, Th. Prengel. 
a wünſcht Nachhilfe: 


ſtunden zu ertheilen. Offert. 
unter R 491 an die Exp. dieſ. Bl. 


Ara Mari, 


Atelier Jopengaſſe 32, 3 dr 
ertheilt Unterricht im (3828b 
Zeichnen, 
in Oel-, Aquarell- und 
Porzellanmalerei und; 
in allen knnstgewerb= 
— 2 


bucht 


Beginn des Unterrichts E 
Mitte Oktbr. Anmeldungen Hi 
M erbet. tägl. 1-4 Uhr (37466 2 


1. Damm 4, 1 Creppe. 
Marie Dufke, 


WT anzieht rerit. 


Meine ايدام‎ li 
und Sonntagskurſe Be- 
innen den 7. und 

„Oktob. Gefl. Anmel⸗ 
dungen erbeten täglich x 
von 10-1 und 3—5 Ust ŻĘ 
Nachm. 1. Damm 15, 1, 


G. Konrad, 
Tanzlehrer. (15903 
Gauvorſtand d. Bundes 
deutſcher Tanzlehrer. 


Mov Theilbader Rem Des 

gr ſchäftsverkauf beabſichtigt, 
verlange m. Meſleetanten Bets 
zeichniß. Dr. Luss, Y Ken d ee 
{ 3 


Bina: DCH É ed j 
dicht bei ENT (Dampferveib.) 
ur 1. Stelle 8000.44 Off. u. R4B5. 
Habe große und kleine Poſten 
Geld auf erte ypoth. zu nergeb. 
schke, Peterfiliengaſſe 16,2, 
1 2400, 3000, 4500, 6000, 
000, 30000 und 60000 ari 
indelgelder find von gleich zu 
vergeb. Thurau, Jopengaſſe 61. 
0.4 w. geg. Zfuche Sicherheit 
non einem Hausbeſitzer geſucht. 
Off. unt. R 486 an die Erp. 38535 
Bula gegen. Siche rh jog. 
y Eigenth. auf einige Zeit geingt. 
Off. u. R 467 an d. Ex. d. Bl. (37920 
10 000 Mk. hinter 50000 4 
vom Selbſtdarleiher geſucht. 
Miethe 6000 % Offerten unter 
R 494 an die Expediton d. Bl. 


> 


hof verloren. 


ee BOE 
e 


Suche 6—10 000 4 a 5% zur 


Meine Sprechſtunden UST 


2. ſehr ſich. Stelle auf meine herr- | jeg wieder 


Vor⸗ und el, 


Or. poz 


ſchaftlichen Häuſer, abſchließend 
unter der Hälfte des Werthes. 


Off. unt. R 126 an die Exp. 134896 | finit. 


Wer leiht 100.4 auf 6 Monate? 
Off. u. R 472 a. d. Exp, d. Bl. erb. 


Auf ein Landgut 


von 115 EAR — Feuertaſſen⸗ 
werth 71000 „m — werden 


30000 Mk. 


zur erſten Stelle geſucht. Gefl. 
Offerten unter Angabe des 
beanſpruchten Zinsfußes unter 
015621 an die Expedition dieſes 
Blattes erbeten. (16621 
Darlehen auf Lebens-Ver- 
sicherungs - Police, Wechsel, 
Schuld-Schein,Hypothek:r. ign. 
erh., reell u. billig, wer ſich meines 
Nachweiſes bedient. Rückporto. 
Julius Reinhold, Hainichen i Sa. 
112064 


Mk. 20—30000 


auf ein in der Nähe von Danzig 
gglegene® Grundſtück zur 2. fih. 

telle von joj, ob. pit. geſucht. 
Off. mit wR 332 a, die Erp.(36826 
Mit 1000— 1500.4Un3. w. v. ſich. L. 
e. g. verz. Grundſt. i. gut baulich. 
Zuſt. zu kauf. geſ. vide ihe 

DE - 


G e na isse. 
R. G. M. fi 

Selbst bei Seschwundenem 2 
Gaumen ein Losesitzen od. 
pa unmöglich. 
chir. 
„aent. widen Leman, f 
Langgasse 70, 
(nahe Portechaisengasse) gh 
früh. Langasser Thor, $ 
Reparaturen u. Umarbeit, $ 
in eini en 2 mear S 


Ahrenfeldt|: 
prakt. Jahnarzt, 
Lauggaſſe 37, 1. Etg. 


(Seidenhaus Max Laufer? 


Sprechzeit: 9—1 u. 3—5 Uhr, 
Sonntags 9—12 Uhr. (4842 
Elektr. Betrieb; Honorar mäßig. 


lagen, 


Geſuche und siła 1 5 
Art fertigt ſachgemäß Th. 
Wohlgemuth, Johaunisg. 13. 


Hilfe und Bath 


: y in allen Prozeſſen, auch in Ghe⸗ 


5 


braun, mit weißem Abzeichen 


eingefunden Strandhalie 
Westerplatte. 


Vor ungefähr 14 Tagen ein 
doppelter Trauring 


mit 3 Türkiſen 

beſetzt und der Inſchrift Elvira 
Wirth u.GeorgEgli. verloren. Der 
Name Elvira iſt durchſchnitten. 

Abzugeben gegen Belohnung 
Dominikswall 2, Souterrain, 
bei Kreuzer. 

Portemonnaie mit Inhalt 
gefunden. Ahzuh. Breitgaſſe 90 4. 
Ein Militär⸗Paletot gefunden. 
Abzuuolen Pferdetränke 10, 1. 

Ein gold. Pincenez von der 
Gr. Mühlengaſſe bis zum Bahn⸗ 
Abzugeb. gegen 
Belohnung Gr. Mühleng. 18 19. 


Auf Sem Doupiba huhoftPortem. 
Am Inh.abhand gekomm. Gg. Bel. 
` abzuneß. Langgarten 73, 2 Tr. 


a! Gy, Hasta veri. D44. 


do لصيف‎ Z 8, — 


am ie د امسا‎ cia ci 


Meine 


Sure ii en 


halte ich von jetzt ab, wie folgt: 
Wochentags: 
8-10 Abr Pormiltags. 
3—4. „Nachmittags. 
Sonntags: 


¿3| Hur 8—10 Ahr Bormitt 


Dr. med. Bornheim, 


| Ohra. 8 
Wohne wt 


mt ان‎ 


(neben der Apotheke). 


Sprechſtunden: 
Vormittags: 8% = oh 
Nachmittags: 3— 4 


Ohra, im September 1900. 


Uhr. 
D 


Dr. Fethke. 


Dr. med. Berg 


verzogen nach (3748 
Hundegasse No. 22, 
gegenüber der Bolt. 
Den? 241200 990996094 ..... 


Zurückgekehrt; ; 
Dr. Szubert, ż 


Arzt . Gatt- Gej chlechts⸗ 
S 700 leiden, ! (85698 6 8 
2 Große Wollwebergaſſe 8. 


2 
2 
9 
2 
= 


Alimente: u. Straffachen ze. 


durch den früh. Gerichtsſchreiber F 


Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 
Wer fertigt Gelegenheitsgedichte 
Offerten unter R 482 an die Exp. 
Noten werd. faub.abgeſchr., Seite 
5 J Brabantia. J. Galezewski. 
Ein Handwerker mit Vermögen 
wünſcht Verheir. m.efreno. evg. 

amen mit etwas Vermögen. 
Off. u. R 498 b. 4. Okt. an die Exp. 
diri. Bl. Berſchwegenh. Ehrenſ 
Wünſche m. e. Dep, Perſönlicht d. 
vermög Heirath verm., in Verb. 

zu tret. Off. u R 471 an d. Exped. 
E (Mädchen), ZMon., 1.5 10.4 
in Pflege zu geben. Gefl Offert. 
unter R 487 an d. Exp. d. Bl. erb. 
Malerarb. reell u. Tauber führt 


Elegante Franks 


und (85876 


Frackanzüge 
werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 


Meinen eg Kunden zur 
geg. Anzeige, d. ich m. efa 
von 1. Damm 20 nach 


Geistoasse 99,‏ اناما 
Hange⸗Etage, verlegt habe.‏ 
Frau A. Schulz, Modiſtin.‏ 

Vom 1, Oktober befindet ſich 
das Bureau der 


Sehitler- Ladegenossensehalt 


Zangebrürke. 26, 


im Hauje der legen 
Geſellſchaft. 
— — 232. 


2 ; Bon pe, befindet fig E 
mein Komtoir und Lager É 


5 Miinebencnsse 26 pt. 


| bei Herrn Böttchermeiſter 


Gross. 
es ert کر ی‎ 


4 de nde Ge fich j $i 


Holzgaſſe 28, 


neben Hotel 3 Mohren. 
Fenster - Reinigungs - An- 
stalt der Glaser-Innung 
zu ch 0 
Meme Wang u. Komtoir 
befindet ſich von heute ab 


Hleiſchergaſſe Ar. 60 b. 
Benno Loche, 


Generalagent der Basler Verja 
Geſell. gegen Feuerſchaden und 
Generalagent d. DeutſchenHyp.⸗ 
Bant, Aktien⸗Geſ., Berlin. (16646 


Mein Komtoir befindet ſich 


Heil. Geiſtgaßßfe 49, pt. 


Robert Philipp, 
Hyvotheken ⸗Banukgeſchäft. 
Wohne jetzt Tiſchlergaſſe 13pt. 
r Helmig, Schuhmach.⸗Mſtr. 
Mein Vermiethungs⸗Komtoir 
befindet ſich von Oktober Breit⸗ 
AE 105, Panline Usswalat. 

Die Bäckerei 
Goldſchmiedegaſſe Y 
empfiehlt ihr anerkannt wohl⸗ 
ſchmeckendes Hefen u. Sater- 
brot, jowie Roggenſchlichtbrot 

a 25 u. 40 A täglich friſch. 

Mache meine werthe Kund⸗ 
ſchaft noch beſonders darauf auf⸗ 
merkſam, daß ich jedes auch das 
kleinſte Quant. Frühſtück nach fed. 
Stadtvieriel frei ins Haus fende 


Es F. Belau, 


. 7. 


aus Marschall, Büttelgaſſe 9,1. | eer 


Frifenfe, woche dit u. jaubet 


friſirt ſucht noch einige Zeng: i 


kunden. Br.3.4 Stembomn3i,2. 


Kvblenfalacte gratis aba : 
38020 || 


Gr. Nonnengaſſe 3 4. 
Gut. Mitiagstiſch zu haben in u. 


au. d. H. Heil. Gig 262 (3816 


Gut Mitſagst, wird in außer d. 

Hauſe emu. Hl. Geiſtgaſſe 109, 1. 109,1. 

Priv, Mittogstiih Brandg.3 3. 4. EES? 
(36286 


Gut, RAIL Pribatmittagstiſch 
empi Röpergaſſe 17, 1. Et. „(38380 
Kleiner, ſchmarzer, niedlicher 
Hund zu verſchenten Neufahr⸗ 
waſſer, Villa E ua 
meiſterweg. 
Eine gr. ihm. Hündin 15 ger, 
ichynfen Saluatolg. 6, b. Stranss. 
Samen. die in Zurück ſezogengt 
Sei wollen, find. bill. Berfion 
bei der Bezirks » Hebeamme 
Cäcilie Fischer, Juntergaſſe 12. 


Klayierspieler Mader mann 
empf. iO bill. Heil. Geiſtgaſſegg. 
Max Bótzmeyer 


Althidt. Graben 63 
juht Mitfracht für 3 Möbel⸗ 
wagen nach Marienburg, 


Dirſchau, Pr. Stargard zum 
37246. 


2. und 3. Oktober. 


38430 


Frackanzüge 
na. aſſe 20. 
Ich Ich modne jetzt 


Dominiks wall im 
Dr. Kohiz, Arzt. 


Wir bitten davon Kenntniß 


zu ee ir 3 daß unter Bureau | 


Hundegaſſe 59, 1 Treppe an 


das Ferniprechnetz unter der 


Nummer 1048 angeſchloſſen iſt. 
Danzig, 29. September 1900. 
Magdeburger Lebeng- 
Beriidorungs ⸗Geſellſchaft. 
Die General⸗Agentur 


Eckstâdt. Irenkmann: 


Bin von Danzig nach Lang: 


fubrHanptitrafet verzogen. 
M, Laukin, Hebeaní e, nf 
Blaue Kartoffeln, S 

guíe Tiſchbutter 1,20%, Harder, f 


chergaſſe 16, 


A 090% ole 


Neue türkiſche 


Pilanmenkreile 


empfiehlt (16471 
A. Fast. 


Papetes: UR 2 32 ۰ 


Bezugspr. Broduintena. 48, 1. 


Siiimhalh 


1228 aus dem Ofen betſofortiger 


Abfuhr 1.4 pro Bent zu haben. 


Bude: faśrit Gr. Binder. (16628 

Dem gerhiten Publikum Danzigs und Umgegend zeige ich 
ich mein Stellen⸗Vermittlungs⸗ 
Buregu vom 1. Oktober er. von der Heil. Geiſtgaſſe 101 


hiermit ergebruft an, daß 


nach dem 


L Damm No. 10 


verlegt habe. 


Es wird auch fernerhin mein größtes Beſtreben ſein, den 
geehrten Herrſchaften in jeder Hinſicht zu dienen, gutes Perſonal 
zu vermitteln und bitte mir das bisher geſchenkte Vertrauen 


auch fernerhin zu bewahren. 


B. Legrand Nachfig. 


Inh.: Margaretha Vaelkner verw. Coekoll, 


wieder eingetroffen. ac denfelber pex Sa tet ię Py 
* ES i Haus ex Sch A | 8336 


MM. Jacobsen, Hopfengaſſe 90, Hüte, 


Kohlen⸗ und Holz ⸗ Handlung. 
d t. 988. 


q gefl. Abonnement. 


empfiehlt zum Quartalswechſel 


Langfuhr, Hauptſtraße 26, 


3 Athemnoth, raumſchw. ſchlafloſe 


5. 2,9, Linoleum e? 


= Muiitalien-Abounenent, =] 


1 Bei Beginn des Winterhalbjagres empfehle ich meine É 
bis auf die Neuzeit ergänzte Muſikalien⸗Leihanſtalt 660700 ie 


Der Abonnementspreis beträgt vierteljährlich: 
Für 3 Hefte 3 A mit 1 A 50 A 
Für 6 Hefte 5 % mit 2 50 A 
Auswärtige erhalten entſprechend mehr Leihhefte. 


Hermann Lan, infhalienhandlung, 
Sanggaie * * 


e | = 
: Umzuge É 
= e empfehle: 16275 | = 
z; Gardinen, Portieren, Teppiche, Länferſtoffe! 8 
Sa fowie Gardinen- und Porticrenſtaugen ZE 
= 3 in größter Auswahl zu Ea nie dageweſenen E E 
23 konkurrenzlos billigen Preisen 33 
= É BF- Rabatt-Marken | É og 
SR; werden auf eż Gegenstand-ausgegeben. E ES 
JE Em: 
= Siegiried Lewy, £ 
— Holzmarkt 22. Danzig. Holzmarkt 22. E, 
le, Streng feito Soch, 


OM pone: SU 


Abonnements 5 
zur pünktlichen Lieferung 
Bite range) (26506 Wir nehmen wieder 
nterhaltun = 
Mode- zit | Baar-Einlagen 
Fach- schriften an und verzinſen dieſelben 


aus 


auf Konto E. mit jährlich 4% 
„ A. „ „ Pl 
Vorschuss-Verein zu Danzi ge 


(e. G. m. b. H.) 
Geſchäftslokal: Hundegaſſe 121. 


franco $ 


Gustav Ehrke Nachfl, ” 


Inh. A. Gnizko, 
Buch: und Papierhandlung. 


Danzig's billigſte 
Schnellſohlerei. 
Herren Gamaſchen, befohlen, 
von 1.50 % an, Damenſtiefel, 
beſohl., von 1,00. 4 an, Kinder⸗ 
ſchuhe, beſohlen, von 75 Y an 

Es werden nur gute und 
ſtarke Sohlen verwendet. 
85146) Hausthor Nr. 7. 


ET een AMIA AAA A w" 
F Wir empfehlen unſere große Auswahl von 


Tabak- Pfeifen 


Lieder Art, ſowie einzelne . Zigarren - 
Spitzen jeden Genres, Spazierſtötke, Portemonngies O 
und Zigarren Taſchen. (16407 D 


R. Bisetzki & Co, 
Kalkgaſſe Nr. 8. Arata Nr. 24, 


Dankſagung! 

Durch heftige Kopfſchmerzen fing 
mein bis dahin gefundes und üppi⸗ 
ges Haar an auszufallen. Nach 
erfolgloſem Gebrauch von allerlei 
Mitteln entſchloß ich mich, die Dit: 
thode des weltberiihmten Haar⸗ 


ford anzuwenden. Ja 
genau an deffen Vorſchriften und 
konnte zu meiner größten Freude 
bald bemerken, daß nicht allein die 
„ aufhörten, ſondern 


beſte haltbare Qualitäten, 
von 1,50—36 ME = Bezüge und Reparaturen. 


i a) 
dalbert Karan, 
E Schirm-Jabrik. fungal 4 
STITI OO COC TODOOT 


Meinen werthen Kunden wie einem geehrten Publitum «jp 


von Danzig und Umgegend theile ich hierdurch >< 
e Win, Galanterie- H. Lede viaria > 


Haurwuchſes. und rathe Jedem, 
der ähnliches durchgemacht hat, 
dieſe Methode auch zu verſuchen. 
Zu perſönlicher und auch brieflicher 
Auskunft bin ich im Intereſſe der 
guten Sache gern hereit. 

Frau Oberlehrer A. ee 
bi ee Pht aed AE 230 

Amtlich beglaubigt: 
(1 Bez. En: öder Bezirtsvorſteher. 


14455) 


Aufrichtiger Dank. 


ank 

Seit nahezu 2 Jahren hatte ich 
mit e hochgrad nervös. Leiden zu 
kümufen, das fic) in letzt Zeit ſehr 
verſchlimm. Läit. pod). Schmerz. 
in d Stirne,trüve Gedank. angi | 4 
gefühl, Schwindelauſülle, Herze ZB: 


ai ich mein 


Nächte, Schmerz. in der Magen- & von Altſtädtiſchen Graben Nr. 100 nach 5 KI 
geg., ith Leib und auf der Bruſt, [0,7 k 
å Mypentl Mattigk. u Schwere m ® Zunkergaſſe Ar. a, > 
den Glied., Mißmuth, Erregtheit > 
u. Zucken in d. Glied. bereitet.nix | 9.9 gegenüber der Martthalle, er 
de ita Gal. Zuſtände. Auf Empf. Kb verlegt habe. © 
err. Lina Berlin Niedergoſeln i 
den | (bei Mügeln wandte ich mich ver⸗ * Anna Landmann, 4 
trauensvoll an Herrn A. Pfister, Le Papierhandlung. © 
[Dresden, Oſtraallee 7, und derſ. 


befreite mich! in kurzer Zeit durch 
ſeine einf. ſchriftl. Verordnung. 
u. Rathſchl. v. mein, ſchw. Kraukh. 
di inge Hru. Pfiſter mein. peral. 

Danî u, enipf.chn allen ähnl,Leld. 
auf d. Wärmſte. Emil Wolf, Gutes | 
beſitzer in Liptitz b. Wermsdorf. 

(10530 


% N Druckſachen wie auch jede pava ل‎ tee © 
$) werden jnuber und billig ausgeführt. (38325 © 


> Küuſtliche Blumen, Laub⸗ und Selbelpaptere E 


in größter Auswahl. 


2229228812222 223 


“Ene! | Eitel; 
— PR 


o ra ge 


Zigarren u. Zigaretten! 


Heute und folgende Tage: 


Großer Ausverkauf RE 
| des 


Renkurs-Lagers 
Ichmiedegaſſe 19. 

zu geradezu fabelhaft billigen Preisen. 

wew ają en mn‘ ganz beſonders zu empfehlen. 


— et 


ul nk 


| assage- 
Hut- und Schirm-Lager. 


Große Auswahl 
Mützen, Regeunſchirme, 


| Stöcke ze, (16618 
: Sorgo Fabrikate, auffallend billig. 
— Rabatt- Marken. —— 


in SURI u, 0 Aus den Fee n en Fabriten Be 


Noten Gigenthum. q vorrüthig zu joliden Pianofoxte⸗ caja 
Noten Eigenthum. o Preiſen in C. Ziemssen’ 5 .(G. Richter) 


. Vertreter von Rad. Ibach Sohn, Barmen, Hundegaſſe 36, 
A Schmerzen, Kopf⸗, Magen⸗, Nervenleigen, 
١ Nervóse wo alle Hilfe verg., doch ausheilbar. Ver: 


langen Sie u Proſpekt gratis. 
16619) F. M. Schneider, Meißen. 


nite. 


H i 


A eth Er Ar. 988. 


ی ی و n‏ 


Nr. 230. 
ZE Provinz. 


e Zoppot, 28. Sept. Der Gemeindevorſtand 
hat in ſeiner letzten Sitzung ſich mit der Wahl des 
von der Schlachthofkommiſſion vorgeſchlagenen Thierarzt 
Komm aus Jaſtrow für die Direttorſtelle des hieſigen 
Schlachthauſes einverſtanden erklärt. Außerdem be⸗ 
ſchäftigte er fic) mit der vomHerrugegierungspräſidenten 
geſtellten Anfrage, ob für die Einrichtung einer zweiten 
Apotheke am Orte ein Bedürfniß wäre. Der Vorſtand 
hält ein Bedürfniß für nicht vorliegend. Der 
Gemeindevorſtand hält den Erlaß eines Ver⸗ 
bots der Ausführung von Bauten während 
der Saiſon in den Hauptverkehrsſtraßen für 
dringend erforderlich. Der Gemeindebaumeiſter iſt 
bereits beauftragt worden, eine entſprechende 
Vorſchrift in die in Bearbeitung begriffene Lokal⸗Bau⸗ 
Polizeiverorduung aufzunehmen. Von der Königlichen 
Regierung ift ein Beſchluß der Gemeindevertrezung 
über die Einrichtung neuer Klaſſen bei der hieſigen 
Gemeindeſchule eingefordert worden. In Gemeinſchaft 
mit Vertretern des Schulvorſtandes ift geſtern über 
dieſe Frage Berathung gepflogen und ft beſchloſſen worden, 
einen Anbau an das Schulgebäude in der Schulſtraße 
zu empfehlen. Dieſer Anbau ſoll bis Oſtern 1902 her⸗ 
geſtellt ſein, bis dahin werden die bereits eingerichteten 
Klaſſen als „fliegende“ behandelt. Die Ausarbeitung 
dieſes Projektes tft Herrn Baumeiſter Schultze Ober: 
tragen. — Das von der Badedirektion zum Beſten 
unferer in China kämpfenden Truppen veranſtaltete 
Wohlthätigkeſtskonzert hat einen Reinertrag von 
907,85 Mt. ergeben, welcher an die Zentralkaſſe nach Berlin 
abgeführt worden iſt. — Unter Vorſitz des Herrn 
Dr. Lindemann hielten die Frauen⸗ und 
Männerabtheilung des hieſigen Turne 
Vereins heute im Hotel Lindenhof eine außer⸗ 
ordentliche Generalverſammlung ab. Gegenſtand der 
Berathung war die aus Anlaß des zehnjährigen 
Bleſſtehens des Vereins zu veranftaliende Feier. 
Der Vorſtand ſchlug den 13. Oktober als 
Feſttag vor. Derſelbe fol durch turneriſche Bore 
führungen, gemeinjames Eſſen und Tanz ausgefüllt 
werden. In Rückſicht auf die Ferienzeit, in 
welcher der 18. Oktober liegt und in Rückſicht darauf, 
daß während der Sommermonate die Turnübungen 
theilweiſe ausgeſetzt waren, die Vorführungen ſomit 
nichts Vollendetes bieten würden, beantragt Herr 
Splett als Stiftungstag den 3. November feſtzu⸗ 
ſetzen. Der Antrag wird mit großer Majorität an⸗ 
genommen. An Stelle des aus Geſundheitsrückſichten 
ſein Amt als Mitglied des Vorſtandes der Frauen⸗ 
abtheilung niederlegenden Herrn C. Genſch wird Herr 
Oberlehrer Bergmann als ſolches gewählt. 

= Dirjdhan, 29. Sept. Heute Morgen wurde in 
feierlicher Weiſe in Gegenwart der Mitglieder der 
Stadtſchuldeputation und des Lehrerkollegiums die 
Verabſchiedung des Herrn Rektor Bruno Zaneck, 
welcher in den se zaba tritt, begangen. Herr 
Hane ift 35 Jahre im Schuldienſte der Stadt thätig 


geweſen, davon die meiſte Zeit als Rektor der alt⸗ 
ſtädtiſchen Mädchenvolksſchule. 


2. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


* Dirſchau, 27. Sept. Eine außerordentliche 
Verbandsverſammlung hielten heute Abend 8 Uhr im 
Saale „Zum Deutſchen Kaifer” hierſelbſt die ſämmtlichen 
deutſchen Gewerkvereine unſerer Stadt. Herr 
Klaron aus Berlin hielt einen Vortrag über „Die 
Bedeutung der Organiſation der Handwerker und 


Arbeiter“. — Der Aufſichtsrath der alten Dirſchauer 


Zuckerfabrik hat in ſeiner geſtrigen Sitzung an 
Stelle des kürzlich verſtorbenen Stadtraths Herrn 
Walter Preuß den Herrn Rechtsanwalt und Notar 
Eugen Haehne zum Beigeordneten des Vorſtandes 
der genannten Fabrik gewählt. j ; 

Thorn, 28. Sept. Geſtern Abend nach 9 Uhr 
ereignete fih auf dem Stadtbahnhofe ein Unfall, 
der ſehr erhebliche Verkehrsſtörungen zur 
Folge hatte. Als der letzte Uferbahngüterzug ſich in 
Bewegung ſetzte, um über die Eiſenbahnbrücke nach 
dem Hauptbahnhofe zu fahren, entgleiſten drei 
Güterwagen. In dem Zuge befanden ſich zwei 
Lowren, mit Langholz beladen. Als diefe über die 
Weiche fuhren, ſetzte der hintere aus und riß noch 
zwei andere Wagen aus dem Geleiſe. Dadurch wurde 
die Durchfahrt durch den Stadtbahnhof vollſtändig 
geſperrt. Die ſofort in Angriff genommenen Auf⸗ 
räumungsarbeiten dauerten bis in die frühen Morgen⸗ 
ſtunden. Die Abendzlige von Graudenz und Inſter⸗ 
burg mußten vor dem Stadtbahnhofe halten und bie 
Paſſagiere in vom Hauptbahnhof hergeſandte Hilfszüge 
umſteigen. Der Nachtzug nach Inſterburg fonnte erft 
mit zweiſtündiger, Verſpätung nach 3 Uhr Morgens 
abgelaſſen werden. Verletzungen von Perſonen ſind 
bei dem Unfall nicht vorgekommen. Der angerichtete 
Materialſchaden fol nicht ſehr erheblich fein. , 

e Schwetz, 28. Sept. Noch in keinem Jahre 
war der Waſſerſtand der Weichſel ein ſo 
niedriger als in dieſem; die Schifffahrt leidet in 
hohem Maße darunter. Seit Wochen liegen mehrere 
mit Steinkohle aus Danzig helad ene Kähne 
unterhalb Schwetz bei Ehrenthal im Strome feſt. 
Alle Verſuche der Schleppdampfer, ſie abzubringen, 
ſind vergeblich geweſen; Taue und Ketten reißen, aber 
die Fahrzeuge rühren ſich nicht vom Fleck. 

Konitz, 29. Sept. Die Meineids⸗Prozeſſe gegen den 
Arbeiter Masloff, Frau Roß, Frau Masloff und Frau 
Berg werden Ende Oktober ſtattfinden. 

Königsberg. 28. Sept. Ueber einen plötzlichen 
Tod, von dem am letzten Sonnabend früh die Tochter 
eines in der Hollünderſtraße wohnhaften Reſtaurateurs 
ereilt wurde, kurſiren die verſchiedenſten Gerüchte. 
Durch den im Sterbezimmer herrſchenden eigenthüm⸗ 
lichen Geruch aufmerkſam gemacht, veranlaßten die 
Augehörigen eine behördlicheünterſuchung der Wohnung, 
die geſtern ſtattfand. Hierbei wurde feſtgeſtellt, daß 
in Folge Bruches des im Straßenkörper liegenden 
Rohres Gas ausgeſtrömt und in den Keller des 
Hauſes und von hier in das darüber liegende Schlaf⸗ 
zimmer des jungen Mädchens gedrungen war. Die 
Verſtorbene ift alfo einer Gas vergiftung zum 
Opfer gefallen. 1 
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Alnterhaltungs-Beilnge der „ 


C 
é Der hóchste Drang des Lebens wiinscht sich stets, > 4 
$ Wenn er sich nicht erfüllen kann, das Grab, 

S Saar. 
PA و4‎ 0 


Zwiſchen zwei Pflichten. 


Roman von Hans Richter. 
(Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 

Jene Tage tauchten in ſeinem Gedächtniß auf, 
die er, an Roſe zweiſelnd, meiſt in Dobitz verbracht 
hatte. Damals war es ihm geweſen, als wollte die 
unſelige, ſchwärmeriſche Neigung aufgehen in einer 
wildlodernden Leidenſchaft, der ſchon die gleiche 
Flamme verlangend entgegenbrannte, Jetzt war dieſe 
erſtickt und jene in den Schmutz getreten. E 

„Fragen Sie mich nicht welter,“ bat er ſchwer⸗ 
athmend. „Mein Herz hat kein Leben und kein Hoffen 
mehr. Das Schicksal war ſtärker als ich. Nicht um 
meinetwillen habe ich mich ihm gebeugt, aber die Ruhe 
der letzten ebensiage meiner geliebten Mutter, mehr 
noch, viel mehr hing von meinem Ja oder Nein ab. 
Genug davon Ich darf nicht mehr fagen, ſelbſt 
wenn Sie mich * jetzt noch verdammen ſollten.“ 

„Verdammen: Vielleicht bewundere ich Sie,“ rief 
Lona, und ihre kleinen, warmen Hände drückten ſeine 
Rechte. n hatten Sie nicht vorher Vertrauen, 
zu mir ? 

„Ich durfte es nicht. Auch irren Sie, wenn Sie 
vielleicht annehmen, daß eine Geldfrage beſtimmend 
auf mich eingewirkt habe. Jetzt allerdings hörten 
Sie, wie ich nun noch ohne meine Schuld gezwungen 
fein ſoll, daß Vermögen meiner Gattin in Anſpruch 

„Das ſollen Sie nicht,“ erwiderte die junge Frau 
faſt heftig. „Darum komme ich au . dake 
Sie den Betrag, deffen Sie bedürſen, pon mir ale 
Darlehn an.“ i asaj 

„Von Ihnen, Frau von Rudow?“ 

„Was ift dabei fo verwunderlich? Bitte kommen 

Sie mir nur nicht mit zartfühlenden Bedenken. Wir 


14) 


1 


unter Zweien eine Freude ift, undelikat. Ich werde 


mit Blei einige Worte ſchrieb. Dann ſtand ſie auf 
und reichte Rudolf mit einem ſtrahlenden Lächeln die 
Hand, während ſie fortſuhr: „So, da wären wir 
einig, offen geſtanden leichter, als ich gehofft hatte, 
nachdem Sie Guter, Kluger, einen ſo unbegreiflichen 
Schritt gethan. Nun, da Sie mir wieder vernünftig 
ſcheinen — ja, ja, verziehen Sie nur nicht die Brauen, 
ganz einfach vernünftig waren Sie jetzt — hoſſe ich 
auch wieder für die Zukunft.“ ‘ 


jagung, der Sklaverei — vielleicht —4 
abbrach. 


vollendete er leiſe, und ſein männlich ſchönes, doch 
leidendes Geſicht überzog ſich mit einer heißen othe, 


ihre Augen brannten wie Sonnen. Stumm geleitete 
er ſie zur Thür. 


wollen ganz geſchäſtsmäßig verfahren. Sie zahlen 
mir die gleichen Zinſen wie mein Banquier, vier 
Procent, mithin haben Sie ſich durchaus nicht zu 
geniren. Wenn Sie einem Herrn Hennig ſicher ſind, 
können Sie es auch mir ſein.“ : 

Sie ſprach das in einem leichten, heitern Ton, der 
ihm in der That über die ſchnell erwachte Verlegen⸗ 
heit hiuweghalf. 

Mit dankbarer Wärme küßte er ihre Hand und 
erwiderte: „Was Sie mir bieten, nehme ich mit bont, 
erfüllten Herzen an. Ich darf Ihnen auch wohl 
ihon anvertrauen, daß ich den Staatsdienſt zu ver- 
laffen gedenke, da ich jetzt mehr denn je genöthigt 
bin, zu verdienen. Induſtrie und Handel bieten noch 
lohnenden Erwerb, der es mir möglich machen ſoll, 
meine Schulden abzutragen. Natürlich muß mein 
Bruder erfahren, wen er feine Rettung verdankt.“ 

„Nein, bitte, nein,“ wehrte Sona ftirnrungelnd 
ab. „Unter Dreien würde das Geheimniß, welches 


jofort zu meinem Banquier fahren. Darf ich Sie 


noch heute erwarten? Hier meine Adreſſe.“ ; 
Sie legte ein Kärtchen auf den Tiſch, auf das fie 


„Vielleicht bringt ſie mir nur ein Leben der Ent⸗ 
„Vielleicht?“ wiederholte ſie fragend, da er jäh 


„Doch noch einmal die Freiheit und das Glück,“ 


Lona von Rudow antwortete nicht mehr, aber 


Borie vom 29, September 900. 


— ——— — — —— mem 


Danziger eneke Nachrichten“. 


Aber die verwünſchte, falſche Scham, die einem immer 
wieder das Wort in die Kehle zurückpreßt — man 
wird erbärmlich feig, wenn man um Geld bitten foll. 
Und ich hoffte immer noch auf einen Glücksfall, einen 
Lotteriegewinn, einen großen Schlag beim Wetten, eine 
alte Erbtante — na, worauf man eben fo ins Blaue 
hinein hofft. 
nicht der arme Winterſtein ſo elend und jäh ums 
Leben gekommen. 
ich beantragt. Ich könnte in allen Ehren gehen ohne 
den mörderiſchen Hufſchlag jenes Gaules — er brach 
auch mir den Hals.“ 


Bürgſchaft übernehmen konnteſt.“ 


an 
halfen einander ſtets aus, Winterſtein war ſicher. In 
wenigen Wochen hätte er ſich verlobt und alsdann 
alle ſeine Verbindlichkeiten glatt zu regeln vermocht. 
Gelangt ſein jüngerer Bruder — der von den 
Küraſſiren, weißt Du — je an das Majorat, fo bin 
ich auch der Rückerſtattung ſicher. 
Majoratsherr giebt freilich keinen Pfennig. Wenn 
mich in dieſem Unglücksfall eins tröſtet, fo ift es die 
Ueberzeugung, daß Dir jetzt die mir geleiſtete Hilfe 

nicht allzuſchwer fällt. Hennig wird ſich mit baaren 


M 
Lornles. i 


* Perſonalien bei der Poſt. Uebertragen find die 
Kaſſirerſtelle beim Poſtamt erſter Klaſſe in Offenbach (Main) 
dem Poſtkaſſirer Schultze aus Windhoek (früher in Danzig), 
dem Poftkaſſirer Ginmwald ans Prenzlau eine Bureau⸗ 
beamtenſtelle erfter Klaſſe bei der Oberpoſtdirektion in Cöslin, 
ferner die Wahrnehmung der Vorſteherſtelle bei dem Poſt⸗ 
amte exfter Klaſſe in Leipzig 3 dem Poſtdirektor Wienhold 
aus Coburg (früher Poſtinſpektor in Danzig), der Kaſſirer⸗ 
ſtelle beim Poſtamt erſter Klaſſe in Prenzlau dem Ober⸗ 
Poſtdirektionsſekretär Brauer aus Cöslin, eine Oberpoſt⸗ 
ſekretärſtelle in Berlin dem Poſtſekretär Schumann aus 
Krotoſchin, der Vorſteherſtelle des Poſtamts zweiter Klaſſe in 
Filehne dem Poſtſekretär Wachter aus Hamburg. Ernannt 
find zum Oberpofſtkaſſenrendanten der Oberpoſtkaſſenkaſſirer 
und kommiſſariſche Oberpoſtkaſſenrendant Kuhnigk in 
Gumbinnen, zu Oberpoſtdirektlonsſekretären die Poſtſekretäre 
und kommiſſariſchen Oberpoſtdirektionsſekretäre Neumann 
in Gumbinnen und Schütz e in Bromberg, zu Oberpoſt⸗ 
ſekretären die Poſtſekretäre und kommiſſariſchen Oberpoſt⸗ 
ſekretären Kurtztiſch in Stettin und Schettler in 
GE Der Poftdirektor Gamradt in Culm ift ge: 

De, 

* Ein wichtiger Tag für unſere Schuljugend, vom 
kleinſten A⸗B-C⸗Schützen bis zum angehenden Studenten, 
unter deſſen Oberlippe ſich bereits der erſte Flaum zeigt, 
war der letzte Sonnabend. Der Tag derZenſur⸗Ver⸗ 
theilung. Sogar der Fleißigſte, der ſich bewußt iſt, 
nach beſtem Können das ganze Halbjahr über ge⸗ 
arbeitet zu haben, verſpürt ein gewaltiges Herzklopfen, 
wenn der große Moment gekommen iſt, da ihm Schwarz 
auf Weiß das Urtheil über ſeine Leiſtungen unterbreitet 
wird. Und wie iſt nun erſt dabei denjenigenzu Muthe, 
die es oft genug an der nöthigen Aufmerkſamkeit 
haben fehlen laſſen oder deren Faulheit wiederholt 
Anlaß zu Tadel gab! Es befinden ſich leider 
unter ihnen Rangen, denen es an ſich ganz gleichgiltig 
iſt, welche Nummer ſie in ihrer Zenſur erhalten. Aber 
ſogar unter ihnen iſt kaum einer, der ſich nicht vor der 
Blamage vor ſeinen Mitſchülern fürchtete. Und vollends 
erſt der Empfang zu Hauſe! Der Vater hatte ſich, da 
er den ganzen Tag über beſchäftigt war, während des 
Semeſters um die Angelegenheiten ſeines Sprößlings 
nicht viel kümmern können; der Mutter konnte nöthigen⸗ 
falls noch ein X für ein U vorgemacht werden. Gegen: 
über den kurzen und deutlichen Bemerkungen des 
Schulzeugniſſes aber giebt es keine Ausflüchte und 
kein Verſteckenſpielen. Die Eltern erfahren jetzt genau, 
wie es um ihr Kind ſteht, und ſie werden, wenn 
nöthig, Strafe und, was noch wichtiger Remedur ein⸗ 
treten laſſen. Wenn das Kind ſich aber bewährt hat 
und die Anerkennung feiner Lehrer vorweiſen 
kann, dann gebührt ihm auch ein lobendes und ermun⸗ 
terndes Wort. Lob und Tadel, Belohnung und Strafe — 
ohne dieſe Mittel iſt keine Kindererziehung denkbar. 
Zu begchten bleibt nur, daß ſie nicht zu häufig und 
übermäßig angewandt und daß ſie der Individualität 
des Kindes angepaßt werden. Eine grenzenloſe An⸗ 
ſpannung des Ehrgefühls bei der Jugend, wie ſie 
beiſpielsweiſe durch die Prämiirung und ähnliche Ver⸗ 
anſtaltungen in Frankreich herbeigeführt wird, iſt 


ebenſo ſchädlich wie eine über ein gewiſſes Maß la back 


gehende körperliche Züchtigung. Aber innerhalb ver⸗ 
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„Ah, der Halsabſchneider war fon bei Dir!“ 
ciej Gerhard, als fein Bruder mit noch ernfterer 
Miene als fonjt bei ihm eintrat. 

„Wenn Du einen Herrn Hennig damit bezeichnen 
willſt, ſo hat mir dieſer allerdings ſoeben einen Be⸗ 
iuh abgeſtattet, inſolgedeſſen ich Dich ſoſort auf- 
ſuchen mußte,“ erwiderte Rudolf, ihm die Hand 
reichend. „Fürchte nicht, daß ich Dich mit Vorwürſen 
überfalle, ſie kämen doch zu ſpät. Ich hätte übrigens 
ſchon längſt in Betracht ziehen müſſen, daß Du mit 
Deinem geringen Vermögen in Berlin nicht haus⸗ 
halten konnteſt. Allerdings wäre es beſſer geweſen, 
Du hätteſt Dich mir früher entdeckt.“ ; 

„Hundert Mal fhon ftand id auf dem Sprunge 


Hätte mich auch durchgebiſſen, wäre 
Meine Verſetzung zur Linie habe 
„„Es iſt mir unbegreiflich, wie Du eine ſo hohe 


„Ein Freundſchaftsdienſt, bei dem ich wahrhaftig 
keine Geſahr und Verantwortung dachte. Wir 


Der jetzige 


ontag, 1. Oktober 1900 


nünftiger Grenzen verdient jeder Schüler je nach ſeinen 
Leiſtungen in erkennbarer Weiſe belohnt und beſtraft 
zu werden. 

* Die Fernſprech⸗Umſchalteſtelle in Putzig Weſtyr“ 
welche durch die neue Fernſprech⸗Verbindungsleitung Nens 
ſtadt Weſtpr.⸗Putzig Weſtpr. an das allgemeine Fernſprechnetz 
angeſchloſſen worden iſt, iſt fortan zum Sprechverkehr mit 
Danzig, Neufahrwaſſer, Neuftadt Weſtpr., Zoppot und 


denjenigen Orten mit Sa eee des Ober ` 


Poſtdirektionsbezirks Danzig, welche bereits an das allgemeine 
Fernſprechnetz angeſchloſſen ſind oder dieſen Anſchluß noch 
im laufenden Jahre erhalten, zugelaſſen. 

* Zigeuner. Der Minifter des Innern läßt Erhebungen 
darüber anſtellen, ob es ſich empfehlen würde, die umber⸗ 
iegenben Zigeuner zum Zwecke beſſerer Kontrolle zur 
Führung von Namenstafeln an ihren Perſonenfuhrwerken 
durch Polizeiverordnung zu verpflichten. Bisher ift eine 
wirkſame Kontrolle vielfach dadurch vereitelt worden, daß 
angehaltene legitimationsloſe Zigeuner behaupteten, der mit 
den Legitimationspapteren verſehene Wagenführer fet voraus⸗ 
gefahren oder werde erſt nachkommen. 


* Johaunisſtift in Obra. Am 1. Oktober d. J. Gent 
der langjährige 
Kleine in den wohlverdienten Ruheſtand. 30½ Jahre hat 
derſelbe als Hausvater und ſeine Gattin als Hausmutter 
unter den Zöglingen genannter Anſtalt treu gewirkt. Am 
Donnerstag war der Vorſtand, an defen Spitze Herr 
Pfarrer Kleefeld⸗Ohra als Vorſitzender ſteht, in der 
Anſtalt zu einer Abſchiedsfeier für Herrn und Frau Kleine 
verſammelt. Herr Pfarrer Kleefeld dankte in einer längeren 
Abſchiedsrede ſowohl Herrn als guch Frau Kleine für ihr 


treues aufopferndes Wirken und überreichte Herrn Kl. den 
Adler der Inhaber des Hohenzollern ſchen 


Hausordens. Die Zöglinge der Anſtalt trugen unter 
Leitung des Anſtaltslehrers, Herrn Eick, mehrere Geſänge 
vor. Herr Kleine wird feinen künftigen Wohnſitz in Oliva 
nehmen. 

* Die Auflieferung von Feldpoſtpacketen für 
die nächſte Schiffsgelegenheit nach Oftafien (ab Bremer: 
Haven, 2. Oktober) iſt, wie die „Verkehrs⸗Ztg.“ erfährt, 
eine ziemlich rege. Was die Weihnachtsſendungen für 
unſere oſtaſiatiſchen Truppen betrifft, ſo iſt darauf auf⸗ 
merkſam zu machen, daß die Feldpoſtpackete, wenn ſie 
den Empfängern rechtzeitig zugeführt werden ſollen, 
ſpäteſtens mit dem am 30. Okt. von Bremerhaven ab⸗ 
gehenden Reichspoſtdampfer Beförderung erhalten 
müſſen. Zur größeren Sicherheit für das rechtzeitige 
Eintreffen empfiehlt es ſich aber, die Auflieferung ſo 
zeitig zu bewirken, daß die Beförderung bereits mit 
der Schiffsgelegenheit vorher (ab Hamburg, 17. Oktober) 
erfolgen kann. 

* Der Männergeſangverein Obra hielt am Donnerstag 
ſeine ordentliche Generalverſammlung ab. Dem Jahresbericht 
iſt zu entnehmen, daß die e agdl nach einem Abgan 
von 6 und einem Zugang von 11 itgliedern z. Z. 7 
beträgt. Davon find 34 aktiv und 45 paſſiv. Die Kaffe wies 
einen. Beſtand von ca. 160 Mk. auf. Als Kaſſenreviſoren 
wurden die Herren Kleefeld und Rewoldt gewählt. 
Es wurde beſchloſſen, das Stiftungsfeſt am 24. Oktober zu 
feiern. Aus der nun folgenden Vorſtandswahl gingen 
hervor die Herren: Dr. Hennig als erſter und Pfarrer 
Kleefeld als zweiter Vorſitzender, Riſtau als Schrift⸗ 
und Thomas als Kaſſenführer, Lenz als Dirigent und 
Blockuſewski als Notenwart. 


ſechzigtauſend gern begnügen, die für Dich nicht viel 
Ich freilich werde wohl mein 


bedeuten können. 
ganzes Leben lang an dieſer Schuld abzutragen 
haben.“ y 

„Du irrſt, Gerhard. Das Vermögen meiner 
Gattin werde und darf ich nicht antaſten. Ich kann 
Dir nicht mehr geben, als meine eigenen dreißig⸗ 
tauſend Mark.“ JE: 

Ueber das blühende Antlitz des jungen Offiziers 
legte ſich eine tödtliche Bläſſe, ſo jäh und ſchroff kam 
dieſer Sturz ſeiner Hoffnungen. Er wollte empor⸗ 
ſpringen, ſank aber ſofort wieder in den Seſſel zurück. 
Wie betäubt war er. 

„Alſo nichts — nichts,“ ſtieß er mit rauher Stimme 
hervor. „Dann freilich iſt es aus mit mir.“ ne 


gu bleiben. 
Mit einem kräftigen Druck faßte Rudolf die Hand 
Gerhard's. j 


fiunigen Streich den ſchlechten? Das darf nicht ges 
von Rudow hat mir ihre Hilfe angeboten, und da 


ich keinen anderen Ausweg fand, nahm ich ſie an. 
Zwar forderte ſie mein ſtrengſtes Stillſchweigen, doch 


halte ich es für richtiger, Dir die Wahrheit zu ſagen, 


einmal, damit Du weißt, wem Du Dank ſchuldeſt, 


ſodann, um Dir eine Richtſchnur für Deine weitere 
Lebensführung zu geben. Wir ſind jetzt nicht nur 


arm, ſondern auch noch mit einer Schuld belaſtet, 
die wir abtragen müſſen. Vergiß das nicht!“ 
„Nicht eine Minute!“ rief Gerhard feurig. „Jetzt 
eben war ich am Verzweifeln, und nun gebt Ihr mir 
das Leben wieder. Ich muß ihr danken, der 
müthigen, edlen, einzigen Frau!“ 7 
„Nein, ehre ihren Willen. Ich werde Dir ſpäter 
Gelegenheit geben, ihr ſelbſt zu danken. Wie 
lange biſt Du dienſtfrei?“ SÉ, 
„Bis ſechs Uhr.“ — Pd i 
Gerhard brach ab, indem er prit einem ſchmachtenden 
Lächeln die langausgezogene Schnurrbartſpitzen drehte, 


— 
Së, 


Spremi am Aohannisitift in Obra, Herr 


Und fein Blick irrte über die prächtig dekorirte 
Zimmerwand hin, um an einem Piſtolenpaar hängen 


„Was finnft Du, Gerhard? — Nach einem leicht⸗ 
ſchehen. Deine Schuld wird gedeckt werden. Frau 
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Handel und Indufirie, 


Wochenbericht bon ber Berliner Börſe. 


L Die Frage betreffs der ferneren Geftaliung unſerer 
induſtriellen Verhältniſſe beſchäftigt alle Gemüther, und inês 
beſondere iſt es die Zukunft der Eiſeninduſtrie, um die ſich 
all und fede Erörterung dreht. Sammelt man in objekt ever 
Weiſe alle Aeußerungen über das in⸗ und ausländiſche 
Hüttengewerbe, fo ſtößt man auf mannigfache W'iderſprüche. 
Allerorten wurde zugegeben, daß der Bedarf ſehr betrüchtlich, 
daß er aber mehr oder minder zurückgehalten werde in 
der Erwartung, zu weſentlich billigeren Preiſen angue 
kommen. Der Eiſenhandel, der zuerſt Anzeichen der Webera 
fättigung aufwies, ſteht zu der Produktion gegenwärtig in 
einem ſehr geſpaunten Verhältniß, wie ſehr auch die 
Berichte aus den maßgebenden Induſtriebezirken, ind: 
beſondere aus Rheinland⸗Weſtfalen darüber hinweg⸗ 
zutüuſchen bemüht find. Die Großhändler verfügen über 
reichlſche Spezifikationen, Hoffen aber durch längeres Bus 
warten die Werke, bei denen Betriebseinſchränkungen unter 
ſolchen Verhältniſſen nicht ausbleiben können, mürbe zu 
machen und zu Preiskonzeſſtonen zu bewegen. An Ab: 
ſchlüſſen auf längere Friſten tt nirgend Mangel und wenn 
dieſelben glatt abgewickelt würden, kämen die Werke wegen 
Beſchäftigung nicht in Verlegenheit. Von beiden Seiten, 
ſoviel ſteht feft, tft in den Zeiten der Hochkonjunktur ge 
fiindigt worden. Damals haben die Händler, um nur jn 
nicht in Verlegenheit zu kommen, in der Hoffnung auf an⸗ 
haltende Steigerung des Bedarfs vielfach doppelt und 
dreiſach ſoviel gekauft, als fie vorausſichtlich brauchen 
würden und damit zu den fieberhaften Anſpannungen 


und außerordentlichen Betriebserweiterungen den 
Anlaß gegeben. Andererſeits trieben die Eiſen⸗ 
werke bie Preiſe auf eine Höhe, die einen raſchen 


Verfall zeitigen mußte, da bet dem offenbaren Mißverhältniß 
zwiſchen den hohen Preiſen der Eiſen⸗ und Stahlfabrikate 
und der Kaufkraft breiter Volksſchichten über kurz oder 
lang eine Einſchrünkung des Bedarfs eintreten mußte. Der 
anhaltend hohe Geldſtand und die ertegeriſchen Ereigniffe in 
Sibajrifa und China haben natürlich nicht unweſentlich zur 
Verſchärfung der Lage beigetragen, aber die Haupturſache 
liegt in der überhitzten Produktion in der Induſtrie und der 
gleichzeitigen Ueberproduftion an — Börſenwerthen, die den 
Markt bei der durch das Börſengeſetz ſo außerordentlich 
verringerten Beweglichkeit überlaftet haben. In der 
erſten Hälfte der abgelaufenen Börſenwoche hatte 
die Verſtimmung noch die Oberhand. Sie richtete 
ſich namentlich gegen Bankaktie die ter d ud 
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wandt werden. 


Echt zu beziehen durch? 


A, Fast, 


Danzig — Zoppot. 


Name „Kaiseröltt 


D Korff, Bremen. 
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„So könnteſt Du ſie noch heute beſuchen. Hier 
ift ihre Adreſſe. Ich Hoffe, daß Du die Angelegen⸗ 
heit allein am beſten erledigen und meiner nicht mehr 
bedürfen wirſt.“ 

Ohne Zaudern willigte Gerhard in dieſen Vor⸗ 
ſchlag ein. Er brannte vor Begierde, der ſchönen 
Frau feinen Dank perſönlich abzuſtatten. 1 

Kaum eine halbe Stunde, nachdem ihn Rudolf 
verlaſſen, ſtand er in dem koſtbaren Salon Frau 
von Rudow's, und er ſtattete ſeinen Dank mit joviel 
Wärme ab, daß ihn Frau von Rudow mit einem 
gütigen Lächeln Einhalt gebot und ihn zu einer 
Wagenpartie einlud, was er mit Dank annahm. Auch 
während der Fahrt war er es, der die Hauptkoſten der 
Unterhaltung trug. Die zahlreichen Bekannten, denen 
man begegnete, lieferten ihm einen überreichen Stoff. 
Er blähte ſich in freudigem Stolz, der ſchönen Frau 
gegenüber zu ſitzen, und viel zu ſchnell mußte er ſich 
verabſchieden, da ein Appell ihn nach der Kaſerne rief. 

Die Schwadron konnte heute zufrieden ſein. Der 
Leutnant, deſſen ſcharſes Auge ſonſt bei „Lumpen⸗ 
paraden“ ſehr gefürchtet wurde, entdeckte heute ſelbſt 
an den berüchtigſten „Schmierfinken“ keinen Tadel und 
ließ ſchon nach einer Viertelſtunde abtreten. Ihm 
gingen ganz andere Dinge im Kopf herum, als die 
Waſſenröcke vierter Garnitur. Die Schöne, Reizende, 
Bezaubernde kam vielleicht auf einen Akt zu Kroll. 

Das gab ein erneutes Wiederſehen. 

In den angenehmſten Träumereien, die ſich um 
die nächſten Stunden ſpannen, rauchte er daheim 
ſeine Cigarette, bis der Burſche eine Dame meldete. 

„Jung und fein, Herr Leutnant,“ fügte er vers 
ſchmitzt hinzu. N 

„Was — Dame! — Zum Donner, ich bin nicht 
zu Hause!“ fuhr Gerhard auf, ſich einiger etwas 
extravaganter Bekanntſchaften entſinnend, denen er 
dieſes Hinwegſetzen über die üblichen Formen wohl 
zutrauen durſte. Das mußte natürlich aufhören. 

„Habe ich ſchon geſagt, aber ſie meinte, dann 
wolle ſie doch wenigſtens eine Viertelſtunde warten, 
denn in der Kaſerne habe man ihr geſagt, daß der 
Herr Leutnaut nach Hauſe gegangen. Hier ihre 
Karte.“ 


Kaum hatte er einen Blick auf das elegante 
Kärtchen geworfen, fo ſprang er auf, machte feinem 
Burſchen die vertrauliche Milheilung, daß er — der 


nicht explodirendes 
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Montag 


zahlreicher Engaqettent8:Lifnngen trotz der ſchlleßlichen Er⸗ 
bolungen 3--4 Proz. verloren haben. Die Spekulation machte 
geltend, daß die Berliner Großbanken, wenn fie auf der 
Durchführung der geforderten Regiſter⸗Eintragung gegen⸗ 
über den Ho größtentheils ablehnend verhaltenden Proving: 
bankkreiſen beharren, Gefahr laufen, einen Theil der Rund- 
ſchaft zu verlieren. In den letzten fünf Monaten find gegen 
ihren Höchſiſtand u. A. gewichen: Oeſtereſchiſche Kredit, 
Deutſche Bank, Diskonto Commandit etwa 25 Prac., Berliner 
Handelsgeſellſchaft ea. 50 Proe., Dresdener ca. 20. Was 
wollen aber derartige Einbußen gegenüber denen der 
Induſtriewerthe bejagen, in denen Rückgänge von 50, 80, 109, ja 
150—200 Proe. überaus zahlreich fich anführen lafen. Die 
Erwägung, daß in den geſunkenen Kurſen die rückläufige 
Konjunktur bereits recht ausgiebig Ausdruck gefunden, 
kam denn auch in der zweiten Wochenhälfte etwas 
zu ihrem Recht, insbeſondere zeigte der Montan- 
aktienmarkt nach längerer Zeit 
groeve Widerſtandskraft. Für Bergwerksaktlen kamen 
abet die fortdauernd glänzenden Beirxiebsergebniſſe in 
Betracht. Die Geldmarktverhältniſſe bereiten der Börſe zur 
Zeit weniger Sorge als zuvor, da Go die Anſprtſche an den 
Geldmarkt in Folge der danſeder liegenden Emiſſtous⸗ 
thätigkeit ſowie der erheblichen Einſchrünkung der induſtriellen 
Bedürfniſſe weſentlich verringert haben. Inläudiſche Staats⸗ 
anlethen verbleiben in wetter rückläufiger Richtung und find 
dieſe Woche bis annähernd 1 Prozent zurück gegangen. Wer 
will denn auch heute für dreiprozentige Staatspaplere noch 
85 Prozent anlegen, wenn er vterprozentige Schatzſchein⸗ 
auweiſungen des Reichs zum Parikurſe oder wenigſtens 
dariiber. (100,20) erwerben kann. Auf dem Bahnaktienmarkt 
erlitten Transvaalbahn einen ſtarken Kursverluſt in Folge 
der noch obwaltenden Unſicherbeit betreffend Geſtaltung des 
Schickſals der Geſellſchaft unter engliſchem Regime. Von 
inländiſchen Bahnen Lübeck⸗Büchener rückgängig. Oeſtliche 
Getreidebabnen vorübergehend durch ſpekulgtive Käufe 
belebt, im Kurſe jedoch ſchließlich wenig verändert, 


Wochenbericht vom Berliner Getreidehandel. 

Von Nordamerika werden heftige Preisſchwankungen für die 
Hauptbrodfrucht gemeldet, die zwar die Zuverfichtlichfett in die 
Dauer der vorangegangenen Preiserhöhung etwas erſchüttert 
haben, immerhin aber bisher keine unvortheilhafte Geſtaltung 
der geſammten Preislage erkennen laſſen. Dabei bleibt der 
Widerſpruch zwiſchen den reichlichen Ablieferungen der über⸗ 
ſeeiſchen Bezugsquellen und der niedrigen Ernteſchätzungen 
in der Union beſtetzen. Im heimiſchen Handel wollte ſich auch 


innerhalb der a de acht Tage irgend welcher vegiamerer f)» 


Die anfänglich be Sti 


D. HP. und D. R.⸗G.⸗M. 


Dieser Gasanzünder zündet offene, 


habung von unbeſchränkter Dauer. 


Telegr.: Axt, Danzig. 


A. F. Anger, 3. Damm 3, 


Graben Nr. 08, 


| Heinrich Aris, Milchkannengoſſe 37. 


ZFToT) 


empfiehlt in größter Auswahl 


Burſche — ein Eſel ſei, weil er das nicht gleich ge⸗ 
jagt habe, und ſchlüpfte in den Waffenrock. 

Sila Wiſſowski ſtand in dem reizenden Rokokko⸗ 
ſalon. Erſt bei Gerhard's Eintritt ſchien ſie das 
Seltſame und Gewagte ihres Schrittes zu erkennen, 
denn ſie wich unwillkürlich einen Schritt zurück, 
während ihr eine brennende Röthe in das ſoeben 
noch ſchreckensblaſſe Antlitz ſtieg. 

(Fortſetzung folgt.) 


Kleine Chronik. 


Der Gaſt von der Straſte, Ein Kaufmann in 
Hamburg gab vorgeſtern Abend eine kleine Geſellſchaft. 
Nachdem die übliche Einleitung des Abends vorüber 
war, wurde zu Tiſch gebeten, jedoch ſprang in dem⸗ 
ſelben Augenblick, als alle Theilnehmer ſich geſetzt 
hatten, eine alte Erbtante von ihrem Platze auf 
und erklärte, nach Hauſe gehen zu wollen, da — 
18 Perſonen an der Tafel ſaßen. Vergebens verſuchte 
man der würdigen Dame klar zu machen, daf 
der alte Aberglaube ein furchtbarer Unſinn ſei. 
Die Tante ließ ſich nicht beruhigen, erzählte 
mehrere Beiſpiele, die beweiſen ſollten, daß von 
13 Tiſchgenoſſen ſtets einer im Laufe des 
Jahres ſterben müſſe, und drohte zuletzt mit Ent⸗ 
erbung. Dem Hausherrn blieb ſchließlich nichts anderes 
übrig, als irgend einen 14. Tiſchgenoſſen zu beſorgen. 
Er ließ alle ſeine Bekannten im Geiſte Revue paſſiren, 
jedoch war der größte Theil derſelben eingeladen und 
die übrigen, wie er mußte, verhindert. Nach kurzem 
Beſinnen eilte er ſchließlich auf die Straße und bat 
einen ihm begegnenden jungen Mann, ob er ihm aus 
der Verlegenheit helſen wolle. Der junge Mann, der 
ſich als ſtellungsloſer Techniker Georg A. vorſtellte, 
willigte ein und nahm, nachdem ihm der hocherfreute Haus⸗ 
herr mit einem ſchwarzen Rock und reiner Oberwäſche 
ausgeholfen hatte, an der Tafel Theil. Er entwickelte 
einen geradezu erſtaunlichen Appetit und Durſt. Alle 
Schüſſeln, die er in die Hände bekom, wurden ihres 
ganzen Inhaltes beraubt, und ſein Weinglas war 
trotz eifrigen Einſchenkens andauernd leer. Dabei 
hatte Herr A. noch Zeit, feine Umgebung auf das 
Glänzendſte zu unterhalten, ſodaß der Kaufmann trotz 
des Appetits des Gaſtes mit ſeiner Wahl ſehr zu⸗ 
frieden war. Als die Geſellſchaft gegen Mitternacht 
ihr Ende erreichte, nahm der Hausherr den Gaſt von 
der Straße bei Seite und fragte ihn, ob er 
vielleicht in Geldverlegenheit wäre. Der Red: 
niker bejahte dieſes, weshalb der Kaufmann 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


bedenklichen Verfalls 


Gas-Anzünder 


Preis nur 3 Mark. 
Unentbehrlich zum Anzinden jederGasilamme 


Auerlicht verſehene Brenner, ſowohl hoch 
wie tiefgelegene durch einfaches Darüberhalten 
Dieser Gasanziinder beſeitigt jede eners- k 
gefahr, wie ſie die Verwendung von Streich⸗ 
Hölzern, Wachskerzen und Spiritus, vor 
zugsweiſe in Schaufenſteru mit ſich bringt. 
Dieser Gasanzúnder ijt bei richtiger Hand 


Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt. 
Allein⸗Vertreter für Danzig und Umgegend: 


| H. Ed. Axt, fanqgaffe 5758. 


Telephon 354, 

Im Einzel⸗Verkauf zu haben bei: 

H, Ed. Axt, 

Zoppot, Seeſtraße 40, Max Baumann, Alſt. 

Albert Neumann, Drogen- 

Handlung, Langenmarkt Nr. 3, Bormfeld & 
Salewski, Optiſches Geſchäft, Jopengaſſe 40/41, 


Herbst- u. Winter-Neuheiten 


in beſtem und mittlerem Genre zeigt ergebenſt an und 


Adolph Hoffmann, 


| Seidenband-, Putz- u. Weisswaaren-Geschäft | 
Gr. Wollwebergaſſe 11. (Gegründet 1850.) 


1. Oktober. 
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Se, 230. 


Iin Folge der geringen Kaufluſt bald nachgelaſſen. Ueber: f gegen 9 228 078 Dollars in der Vorwoche; davon für Stoffe 


wiegende Verkaufsluſt führte beſonders für nahe Liefer- 
friften im  Weigenbardel eine mehr unweſentliche 
Pretsverſchlechterung herbei; Septemberpreis aber auch 
Dezember und Mai ergeben Abſchläge von etwa 2,50 Mk. 
Roggen wurde in erſter Vinte durch reichliche Anerbietungen 
nordruffiſcher Herkunft im Preiſe gedrückt; September und 
Oktoberpreis um nicht weniger als 4 Mk., während heimische 
gute Waare noch immer lohnendere Verwerthung findet 
Für Dezember⸗Lieferung beträgt der Rückgang etwa 3,50 Mk., 
für Mai⸗Lieferung ca. 2,50 Mk. Hafer war bel ſchleppendem 
Geſchüftsgang gedrückt. Rüböl begegnete etwas mehr 
Beachtung als in der Vorwoche und ſtellte jid unter 
Schwankungen 0,60 bis 0,80 Mk. Höher, 70er Spiritus 
wurde zu 51, vorübergehend zu 51,2 Mk. umgeſetzt; das 
Geſchäft bewegte fig in engen Grenzen. 


Bremen, 29. Sept. Raf fin tries Petroleum. 
(Otro vite Kottrunn der Bremer Berroleumhiriel Loco 7,15 Br. 

Hamburg, 29. Sept. Petroleum fill, Standard 
white loco 7 05 

Waris, 29. Sept. Getreide⸗Markt. (Schluß.) 
Weizen behauptet, per September 19,95, per Oktober 21,20. 
per November⸗ Februar 21,00, per Januar 2 April 21,55, 
Roggen ruhig, ver Sepomber 14,85, ne Jauuax⸗April 
15,50. Mebi behauptet, per September 25,80, ner Oktober 
26,05, per November- Februar 26,95, ver Jauuar⸗April 27,55. 
tuê êl ruhig, ver September 75½, per Oktober 74½, 
per November» Dezember 74½, per Januar ⸗ April 74%. 
Spiritus ruhig, ver September 33½, per Oktober 33½, 
ver November⸗Dezember 32%, per Januar ⸗ April 32%, — 
Wetter: Bewölkt. 

Baris, 29 Sept. (Schluß.) Nohzuckerr ruhig, 88% loco 
28½ à 29. Weiner Zucker feft, Nr. A, für 100 Ritos 
ntamm, ver September 29¼, per Oktober 29½, per Oktober⸗ 
Januar 27½, ver Januar⸗April 31. 

Antwerpen, 29. Sept. Petroleum. (Schlußbericht.) 
Raffinirtes Tupe weiß loco 19 bez. und Br., ver September 
19 Br., per October 19¼ Br., per November = Dezember 
191, Br. Ruhig. — Schmalz per September 95 

Peſt, 29. Sept. Getreidemartt. Bergen loco matt, 
do. per Oktober 7,51 Gb, 7,52 Br., per April 7,99 Gd., 
8,00 Br. Roggen ver Oktober 7,07 Gd., 7,08 Br., ver 
April 7,41 Gd. 7,48 Br. Hafer per Oktober 5,21 Gb, 
5,22 Br., per April 5,52 Gó., 5,53 Br. Wen 18 per September 
— Gd, — Br., per Mai 1901 5,18 GD, 5,14 Br. — 
Wetter: Schön. 
New⸗Pork, 29. Sept. 
gangenen W ingeführten Waaren betrug 79 


Der Werth der in der ver⸗ 
9 656 Dollars, 


wie mi 


1902656 Dollars, gegen 2 266 757 Dollars in der Vorwoche. 

NewYork, 29. Sept. Weizen nahm einen ſchwächeren 
Verlauf auf ungünſtige europäiſche Ma ktberlchte, Abgaben 
der Haufſiers und günſtiges Wetter im Nordweſten. Schluß 
ſteiig. ~ Mais verkehrte in ſchwächerer Haltung auf 
ſchwächere Kabelmelsungen, günſtige Ernteberichte und 
große Ankünfte im Nordweſten. Schlußz ſtetig. 

New-Porf, 29 Sept. Welzen⸗Verſchlffungen der letzten 
Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten 
nach Großbritannien 1490060, do: nach Frankreich —, do. 
nach Dentiáilanó —, do. nach Belgien 670000, do. nach 
anderen Häſen des Kontinents 150 000 Bushels, 

Ebicago, 29. September. Weizen gab im Verlaufe 
nach auf ungünſtige eurogäſſche Warktberichte, günſtiges 
Wetter im Nordweſten und Abgaben der Hauſſiers, ſchließlich 
wurde das Sinken der Preife theilweife wieder ausgeglichen 
auf Deckungen. Schluß ſtetig. — Matis ging im Preiſe 
zurück während des ganzen Börſenverlaufs auf ſchwächere 
Kabelberichte, Abgaben der Hauſſiers und große Ankünfte 
im Nordweſten. Schluß fetrig. 

Havre, 29. Sept. Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 
5 Points Baiſſe. Rio 9000 Sack, Santos 52000 Sack 
Recettes für geſtern. 

Havre, 29, Sept. Kaffee good average Santos 
ver September 46,00, per Dezember 46,25, per März 46,75. 
Behauptet. 


Weinessigessenz giebt es nieht, 


was als ſolche angeboten wird, ift auch nur ein aus 
eſſigſaurem Kalk hergeſtelltes Produkt, dem vielleicht 
etwas Roſinenextrakt und künſtliche Bouquetſtoffe 
zugeſetzt wurden. Wenn wirklich Wein verwendet 
wird, ſo ergiebt ſich hiervon in der Verdünnung ein 
fo minimaler Gehalt (höchſtens 2% ), daß dieſelbe 
unmöglich als Weineſſig angeſehen werden kann. — 


Sie wirkt unverdünnt ebenfalls wie Gift. — Die 
Abwehrkommiſſion der deutſchen Gährungseſſig⸗ 
Fabrikanten. (1169 2m 


BERLIN N.W. 
LUISENSTR. 18. 
BROSCHURE GR. 

(7118 


PAUL MULLER 
cara l 


Beliebteste Dauerbrandheizung. 
JE p Solid, sparsam, bequem. 
sai Gesunde Zimmerluft. Moderne Formen, 
| reiche Auswahl jeder Preislage. o 
; Durch Bał 
Epochemachende Patente _Ę 
verbesserte Systeme. CY, 
à Escxistiren Nachahmungen, 4/4 (ei 
daher ausdrücklich 


\Riessuer-Oelen 
V 


0 IME: 
PAE 


verlangen. 


Private! g 


(13299 | 


Imaille-Schildar 1 


q 
PC 
mit Aufſchrift (14050 | 
q 
q 
e 


fertigt in einigen Tagen 
ſelbſt an und empfiehlt 


Ernst Schwarzer, 
Porzellan⸗Malerei, 


15643 $ e 
١ Danzig, Kürſchnergaſſe 2, 
Filiale in Zoppot: Nordſtr. 3. 


Um mit dem Reit fteiferHerrens 
Filzhüte ſchneuſtens zu räumen, 
verkaufe das Srück mit 1 „A. B. 
11 Schlachter, Holzmrkt. 24, (16249 


W 


ibm ein Zehnmarkſtück überreichte. Das Geldſtück 
glitt dem Techniker aus der Hand und rollte zu Boden, 
worauf er ſich hurtig bückte, um es aufzunehmen. 
Hierbei ſtieß er plötzlich einen Schmerzensruf aus, 
richtete ſich etwas empor und ſank dann zu Boden. 
Als die anderen Gäſte jetzt herbeieilten, den Ohn⸗ 
mächtigen auf ein Bett legten und ihn entkleideten, 
fand man in dem rechten Oberſchenkel des jungen 
Mannes eine tiefe Wunde, die anſcheinend von einem 
Gabelſtiche herrührte. Eine Unterſuchung der Hoſen⸗ 
taſche hatte das überraſchende Reſultat, daß man in 
der Taſche mehrere ſilberne Gabeln und Löffel fand, 
die Herr A. vom Tiich geſtohlen hatte. Der Kaufmann 
ſah von einer Verhaftung des wieder zum Bewußtſein 
gekommenen Diebes ab und ließ ihn, nachdem die 
Wunde verbunden war, laufen. Er hat jedoch ge⸗ 
ſchworen, niemals wieder eines thörichten Aberglaubens 
halber einen wildfremden Gaſt von der Straße in ſein 
Haus zu bringen. i 

Ein Wettrennen in der Luft. Der „Figaro“ 
veröffentlicht einen Bericht über eine Ballonfahrt, die 
zum Zwecke eines Wettbewerbes unternommen wurde 


unb am Sonntag in Vincennes ſtattfand. Es handelte‏ | ا 


fig darum feſtzuſtellen, welcher Ballon die höchſte 
Höhe erreichen würde. Zehn Bewerber hatten ſich 
eingefunden. An Bord des Ballons „Saint Louis“ 
befanden fih die bekannten Luftſchiffer Louis 
Godard und Jacques Baljan. Die Luftſchlſfer haben 
auch eine Art Tagebuch geführt; da lieſt man: „Um 
1 Uhr 45 Minuten ſtiegen wir auf. Wir haben 
jeder drei Ballons mit Sauerſtoff bei uns, wenn 
einer von uns ohnmächtig werden ſollte, muß der 
andere ſofort den Abſtieg bewerkſtelligen. 3 Uhr 
55 Min. in Höhe von 5800 Metern. Die Arbeit wird 
ſchwer; ich kann nicht ſchreiben und nehme noch mehr 
Sauerſtoff, um mich zu erholen. Unſer Puls ſchlägt 
67 bis 84; 4 Uhr 10 Min. 6200 Meter. Balſan leidet 
und kann nicht mehr manöoriren; es tft ihm unmöglich, 
zu ſprechen und die Röhre an den Mund zu bringen; 
ſeine Hand bleibt 10 Zentimeter vom Munde ent⸗ 
fernt, er beſitzt keine Willenskraft mehr. Ich reiche 
ihm raſch die Röhre und ſpende ihm Sauerſtoff in 
genügender Menge. In zwei Minuten ſteht er wieder 
aufrecht da .. . 4 uhr 18 Minuten, 18 bis 20 Grad 
unter Null, in unſeren Bärten ſteht das Eis. Wir 
ſind 6450 Metern hoch. Bei jedem von uns läßt der 
Schmerz etwas nach; die Augen ſind wieder etwas 
lebhafter geworden. Wir fühlen uns beſſer; wir haben 
Jeder eine Röhre mit Sauerfioff im Munde.“ Ein 
reizender Sport! Der Ballon „Saint Louis“ trug 
übrigens nicht den Sieg davon; er erreichte eine Hähe 
von 6900 Meter, während der „Horizont“, in deſſen 


beſtens empfohlen. Solide Preiſe und prompte wag; ti 
zuſichernd. AP (2566 
Aufträge erbittet Dampfziegelei Biſſan, 


FF 


ca Holz a | 


zum Bau, für Ti er, Drechsler 
zu Modellen, zum Wagenbau, 
Schiffsban, Brennholz liefert 
zu billigen Preiſen. 
Heinrich Italiener, 
Dampfſägewerk, Kl⸗Plehnendorf 


À 


Alleinverkauf Ha Ed. Axt, Langgasse 57/58. 


Telegramm-Adresse: Lamponaxt. 


Telephon No. 352. 


16311 


Für Behörden, Industrielle, | G mm EB en Gia 417: GENO mmm CHAR ED ram GO 


Nachdem ich vom 1. September er., die Dampfziegelei Y 
Biſſau von Herrn Albert Poll käuflich übernommen 


He is Pm 


Mauersteine 


Hochachtungsvoll 
H. Herzog. 


Cilſtter Setikäfe, 
— hochfein im Geſchmack — 
pro Pfund 60 A 


(15464 | 36836) empfiehlt 


Gondel der Graf de la Vaulx Sauerſtoff kneipte, 
7500 Meter hoch flog. Wir fügen dem Berichte des 
Pariſer Blattes bei, daß die größte Höhe, die bisher 
in einem Ballon erreicht wurde, 9150 Meter betrug. 
Dieſen Rekord erzielte der Luftſchiffer Berſon mit dem 
Ballon „Phönix“ am 4. Dezember 1894. Er ſtellte 
hierbei eine Temperatur von 47,9 Grad Kälte feſt. 
Auch ein Poſtauftrag. Dem „B. SM” ſchreibt 
ein Mitarbeiter: Von der Höflichkeit und Gefälligkeit 
unſerer Reichspoſt liefert folgender Vorfall einen netten 
Beweis. Eine Dame in einem ſchleſiſchen Orte hatte 
zwar jhon. vielfach von „Poſtaufträgen“ gehört, die 
praktiſche Anwendung dieſer zweckmäßigen, modernen 
Einrichtung aber noch nicht kennen gelernt. Demzu⸗ 
ſolge ſandte fte dieſer Tage an die Poſtanſtalt ihres 


Wohnortes unter der Bezeichnung „Poſtauftrag“ 
einen Brief. Derſelbe enthielt einen Fünfmark⸗ 
ſchein und den „Auftrag“ für das inliegende 


Geld „ein recht hübſches Bouquet zu kaufen und 
es an die Frau Schwiegermutter in spe Frau 
Rentier R. daſelbſt abzuliefern. Dieſe Ablieferung 
ſollte pünktlich an dem näher bezeichneten Geburtstage 
der Schwiegermutter erfolgen. Dieſem naiven 
„Aufftrag“ gegenüber wollte die Poſtbehörde nicht den 
ſtarren Bureaukratenſtand geltend machen und will⸗ 


fahrte zuvorkommend dem ſonderbaren Verlangen. Es 


wurde beim Gärtner ein ſtattliches Bouquet beſtellt 
und daſſelbe dem Geburtstagskinde poſtamtlich durch 
einen Podbielskijünger pünktlich überreicht. Hierauf 
wurde die Brieſſchreiberin benachrichtigt, daß die Ans 
gelegenheit prompt erledigt worden ſei, gleichzeitig aber 
hinzugefügt, daß man unter „Poſtauftrag“ denn doch 
etwas Anderes verſtehe, als die Schreiberin ſich gedacht 
habe, und daß das Poſtamt nicht verpflichtet geweſen 
ſei, einen derartigen Auftrag auszuführen. 


FCamilientiſch. 


123456 Theil des Jahres. 
2 1 3 2 hohes Gut. 
H 
rucht, 
528342 Mann aus fremdem Sand. 
6 1 2 2 Getränk 


(Auflöſung folgt in Nr. 232.) 


Auflöſung der Logogriph⸗Scherze aus Nr. 2282 
1. Birne, Biene 2. Wagen, wegen, Wogen. 3. Rand, Rind, 
4. wette, weite, Weite, 5. Rechen, Reihen. 6. Spiel, Stiel. 


nkſprüche. 
In der Stenia ABBA. den Menſchen der 


ißt, woher er kommt, wohin er geht. 
Hochmuth, und er vergißt, woher e واا‎ 


Damplmolkerei gemea to: 


i 


Nr. 230. 


Montag Danziger Nenefte Nachrichten. 
PAM 
RNäichſte 
Auswahl in 
a allen 
Preislagen. 


2 


32 Langgasse 32 


empfiehlt 


in reichhaltigster Auswahl 
und neuesten Mustern: 


Tüll-Gardinen, 
Vitrages, Stores, 
Rouleaux, 
Gardinen-Stangen, 

Gardinen-Balter, 


— Nur anerkannt erste Fabrikate! — 


Muſter⸗ 
hücher 
gratis und 
franko. 


Vertreter: 


en, Befen= 1 


parherd Hold e 


kann man nur billig von k. Brock Niederlage: Langebrücke Nr. 


erhalten. Lieſere noch immer ein 


qm fiten, trocken für nur 6 , 
1 Klafter ff. Kronholz nur 7 A 
1 Klafter ff. Kronholz Buchen 
8 4 Beſtellungen werden nur 
schriftlich angenommen Bras 
bank 1 und Neuer Weg 5, Rogers 
platz. Mündliche Annahme und 
Proben 4. Damm Nr. 12 im 
Reſtaurant. (8620b 


C. Weykopf, 
10 Jopengaſſe 10, 


Planoforto - Fabrik mit Dampfbetrieb. 
Gegründet 1848, Spezialität: 


<> <a 
E i za ma i nos 
eigener Sonfivuftion, in größter Aus⸗ 
wahl und ſtilgerechter Ausführung in 
amevifan, und italien. Nußbaum, imit. 
Ebenholz und antik Mahagoni. 


Preiſe äußterſt ſolide. — Reparaturen 
aufs Beſte. (11892 

Alleiniger Vertreter von: 
C. Bechstein. J. L. Duysen. Th. Steinwey. 
Flügel dieſer Firmen ſtets auf Lager. 


ürſten 


VA 
Na 


bejen, 


Warenzeichen 
rwirkt, nto 
usorgf g 1 
ance ate rie l 
oldbock, Danzig 


Hundernann TOF 


Fußmatten von Motos: und 


HS — (6556 

` Wenn alle Vögel 

ſprechen könnten, mi den fie ein⸗ 
ſtimmig nur „VoſßſchesVogel⸗ 
futter mit der Schwalbe’ vers 
langen, welches ſeit 15 Jahren 
gliny, bewährt, 100 fach prómiivt 
u. für jede Vogelart ſachverſtänd. 
Izubereitetiſt. Nur inPacketen mit 
der Schwalbe von 10 bis 100 3 
erhältlich in Danzig bei Rich Uta, 
Obitz Nchi, Wollweberg., Gebr. 
| | Dentler, Hl. Geiſtg. 47 u. Fiſchm, 
Paul Machwitz, 3. Damm 7, Emil 
Laitrelter, Edd AE 
[und Brunshöjerweg 42. (13921 


Wichiig für ¢ die Umzugszeit. 


Fussbodenglanzlack 
mit Farbe, 


ſtreichrecht zum 
„Selbſtlackiren im Haushalt von 
Fußböden, Treppen, Thüren n. $. w. 
geruchlos, hart und glänzend, 


ber Nacht trocknend 
empfiehlt (16442 


Bernhard Braune, 
Brodbänkengaſſe 45/46. 


zum Reinigen hoch gelegener ur 
"RENE at, DEEN, got 1 


Poggenpfuhl 41, 2, fein möbl. 
Vorderzmm. von gleich zu verm. 
Poggenpfuhl 41,8, El. jedi. Sib. 
an beiji Mann 18.4 v. gl. zu vm. 
1 Gab. ſep Eg. v. gl. a anſt. jg. M. z 
Jom Profeſſorg. 4, Ecke Nonnenh. 


Gut möbl. Zimmer u. Cab. an 
Herrn zu verm. Hl Geiſtg 36 
(Cing. um d. Ecke), 3. Etage. 
Hirſchgaſſe 8, 2, klein. möblirtes 
Vorderz miep, Eng. fofa verm 


hücheter Vollkammonljait 
empfiehlt 
zu billigsten Preisen. 
Auf Wunsch theilzahlungen. 
Preisliste gratis. 


Paul Rudolphy 
DANZIG ,Langenmarkt2. 
Reparaturen prompt. 
Nachdruck verboten 


Ein freundl. möbltrtes Zimmer, 
ſeparater Eingang, mit Penfion 
Hundegaſſe 26, 2, zu verm. 
Ein möblirtes Zimmer zum 
1. Okt zu vern, Hundegaſſ Apt. 
Brodbänkengaſſe 20, 3 Tr., 
fein möblirt. Vorderzimmer an 
einen Herrn billig zu vermirtb. 
Breitgane 42, 2 Tr. rendi., 
ſaub., gut möbl.,ſeparat, Zimmer 
a, Wunſch Pens. zu verm. 3800b 
chmiedeg 16,3, mL emir zu v. 

| Gin}. m.Stitod eh. Jopeng. 43,2 


Gin freundl, möbl. Vorderzimm. 
Ut zu verm. Aliſtädt. Grab. 89 2. 

Holzmarkt 17, 3. Etage, 
2 möbl. Zimmer fofort zu verm. 
Altſt. Grab. 105, a Holzm., e. möbl. 
Simm. maut. Peni. an Hrn. zu v. 
Ander Markthalle, Häkergaſſe 7, 
2 Tr., links, iff ein gut möblirtes 
Vorderzimmer,ſep.Eing., zu vm. 
Ein gut möbl, Vorderzimmer 
iſt an e. anſtänd. Herrn zu ver⸗ 
miethen Töpfergaſſe 9, 1 Tr. 
E. möblirtes Vorderzimmer Lt 
billig zu haben Poggenpfuhl 80,1. 
Schönes gut mbl. Vorderzimmer 
an einen Herrn zu verm. Dreher: 
gaſſe 1, 2, Ging Johanntsgaſſe. 


Tee Nm | befeitigt fofot (15327 

es d Orthoform - Zahnwaite,‏ ش 
probire en geſetzl. geſch. (ca. 50%, Ortbof.‏ 

4 AG enth.) Auf jeder Bierhbofe 
i H (Preis 50 Big.) muj bie 
Firma Chem. Inſtit. Berlin, 
Königgrätzerſtr. 82, fteben. 
Nur in Apotheken in Danzig 
Fr. Hendewerk's Apotheke. 


Cigarrem 


umsonst! 


Wichtig fiir jeden Raucher! BU \ 
Ich verfende SP obe-Crgarveny, Frdl Cabinet, mit aud) o. Moba 

d koda eg OW Pln c¿onft.Dm.3.0m. Tagneterg 12,p. 
Mu gegen Einſendung Diet, Anzeige 4 rzy e, 
Zusatz von Wasser in wenigen | | inê 10.5 in Dele ee Offiziers-Logis f 

A > LTM. Näh. i 1 16. 

inufen selbst bereiteten [ta mexicana, ſehr fen 4.00 CE 1, ff ein gu m öl 

absolut chemisch reinen Essig und mad 3 75 e SCH ſep. Vorderzimmer zu verm. 

urtheile dann über die Qualität im | | Suck Guck, bung, 20 OM, Geiionfie 8, Been. 

un er le ualitat im Eos, Qualitátêci pr 6.00 | TOOL. Zimmer mit Peuſton 3. v. 

Lëtze zu derjenigen des | H "ER franco bur Free FO EL ant Sec d, 3 Sp EE 

a 7 | eutſchland geg. Nabnabm ſeparat.Eing.,gutePenf. 383. v. 

Gährungs- Essigs Ginnretten aus tivtiigen | Ein mibi. Zimmer, Set 

euif A in möbl. Zimmer, jeparate 

— Timer und griechiſchen Eingang, iie des Schlachthofs 

Langgarter Wall 10. 


Tabaken in jeder Prei8inge. 
Albert Kersten, Straußgaffe5. 1 Treppe tints, 
fein möblirtes ſchönes Zimmer 


Eigarrenfabrik⸗ 
Geldern a.d.hollünd. Grenze5t 0. ſofort zu vermiethen. (37976 
raudgaſſe 3 möbl: Parterre: 


Sedes { ußzeng مايه‎ en Zimmer mit Penfion zu v. (3793 
ſchnellſt. u. bill igſt. die Reparatur⸗ Kohlenmarkt 13,2, mbl Borders 
Anſtalt Melzergaſſe 13. (87836 ! zimmer m.gut. Penſton zu verm. 


aus 


einfachen 


f Albert Fuhrmann. 
: (34045 


w Grofe Wolwehegofe 17, 


G. Wedemeyer. 


* 16517 


F. Reute 


empfiehlt zum Quartalswechſel: 


Waſch 
Decken⸗ und Kleiderklopfer, 


Parquet-Bol 


1. Oktober. 


| 


yl” 
Anerkannt 
billigste 


1 5 Preiſe. 


— | Gut obl. Parte Zimmer, ſeparat 


y NET 
Soften- 
Anſchläge 
für Linoleum und 
Bauten ; 


lieferungen 
ſofort u. koſtenlos. 


er, 
md Pinſel⸗ Fabrik, 


Langgaſſe 40, gegenüber dem Rathhauſe, 


5, nahe dem Grünen Thore, 
(16461 


waaren 


aller Art für den Haushalt: Haar⸗ 


Schrubber, Naß ⸗Bohner, 


Handfeger, Möbel⸗Bürſten, Stiefel: 
Bürften, Feuſter⸗Bürſten, Kleider⸗ 


„„ Würſten ze, | 
Piaſſava⸗ und Reis- 


ſtrohwaaren, Fenſter⸗ Leder, 


Fenſter⸗Schwämme, 
und Bade Schwämme, 


Rohrgeflecht, Fuß ⸗Bürſten, 


jnerbürſten 


mit Holzkaſten, ſowie mit Eiſendecke neueſter Konſtruktion, 
Vohnerzangen, Bohnerwachs, Stahlſpäne. 


Feder⸗Abſtäuber, dentſche und franzöſiſche, 


Scheuertuch in Prima: O ualitát. 
Echte Univerfal⸗Putzpomade (Suzi: Em preußiſcher Helm.) 
Amerikauiſche Teppich ⸗egmaſchinen. 


Neuer Fenſterputzer 


id ſchwer zugänglicher Fenſter. 
Paradiesg. 20,1, gui m. Vordrz.n. 
Bahnh. u. Art.⸗Kaſerne foi. zu v. 


Ei pa — — 


Tiſchlergaſſe 38, 1, iſt ein möbl. 


Zimmer an 1 —2 ją. Leute zu um. 


Goldſchmiedegaſſe 38,4 Er item 
freundl. möbl. Borderzimmer m. 
ſep.Engang ſoſort zu vermiehen. 
Elegant möbl Zimmer fofort 
zu verm. Vorſt Graben 80, 1. 
Saub. Zimmer ſof. zu verm. mit 
a. o. M. Katergaſſe 22. Hirson. 


——.——.— A m E — 


leg móbi. Volderzimm,, ſofort 
gu vermieth. Breitgaſſe 94,1 Tr. 
Breſtg.5, re Border. au vm. 
2 gut möbl. Vorderzimmer, 


an ame e 


Gut möbl. freundl. Borders. 
mit frp. Eing., 1. Tr., per 2. Okt. 
zu verm. Vorſtädt. Graben 65. 
Pfefferſtadt 53,5, möbl. Bord. 
Zimmer, fep.Ging., an Hrn. b. z. v. 
Ein freundl. mobi Borders. an e. 
Herrn zu verm. Breitgaſſe 98, 3. 


——— —.—— 


Ankerſchmiedegaſſe 3, 1 Tr. find 
2 einfach möblirte Zimmer an 
anſtändige Herren mit Penſion 
von gleich auch ſpäter zu verm. 


J.g.möblirtes Zimmer mit a.ogue 
Penſion v. gleich zu vermiethen. 
Fleiſcherg. 48 iſt kl möbl. Zimmer, 
ſep. Eng, zu verm. N. Hof, part. 
Poggenpfuhl 67, 2, ijt ein fròt. 
möbl Zimmer n. Cabinet zu vem, 
Für 10 Mk. ein ſaub. Zimmer m. 
fep. Eingang zu verm. Biſchofs⸗ 
u. Salvatorg⸗Ecke, 3, b. Kipplas. 
Jopengaſſe 57, 3 Tr., ift ein fein 
möhl. Vorderzimmer fof. zu um. 


gut möbl. Vorderz, Nähe d. 
Werften u. Bahnh., mit a. ohne 
Beni. zu um. Schichaug. 18, 2, 
1 móbi Borders. zu verm. Preis 
10 4 Brodbänkengaſſegs8, 3Vrdͤh. 
Breitgaſſe 27, 2 Treppen iſt ein 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 
ODL Vorderzimmer jof. zu um. 
Tiſchlergaſſe 28,1 Tr., geradeaus. 
Fleiſcherg. 9/2 gut mbl Wohnung, 
jeparater Eingang mit auch ohne 
Burſchengelaß zu vermiethen. 


2 Herren ſofort zu verm. (36186 


- = 


11 


Olivaerthor 11 gut möblirt. 
Zimmer an anſtänd. Hru. zu om. mg 
Mobil. Vorderz., ſep. Eg., an lod, | 
2 Beri. zu om, Langgarien : 
Baumgartſcheg. 3-4, Tr. e iroh | 
Penſion an 1-2 Hrn. ob Damen | möbl. Z. fp. Eg. N.d. Hpt Bhf. zs. 
zu verm. Frauengaſſe 23, 1. Etg. 1. Damm 15, 2 ijt ein Borders ١١ 
Vorſt. Graben 24, 1 Tr. tft ein | zimmer von gleich od. ſpät. zu vm. 
möbl. Vorderz mit jep. Ging. ſof Gur mëtt Borderzimmer, 
zu verm. Auf Wunſch Burſcheng. ſep. Eingang mit guter Penſinn 
parat] zu verm. Hundegaſſe 63, 2 Tr. 
bill. z. v. Hirſchgaſſeg, p. r. Winther | Gleg. móól. 1 au whe } 
1 “A Vorſtädtiſchen Graben 31, 1, r. 
Melzergasse 10 An d.qrMúnle Tb, I f., gut möbl, 
SÉ dent e dei ift | Zimmer von ſofort zu verm. ١ 
cin fein möblirtes Zimmer er Krämergaſſe 4 2, eim fem — 
nebſt. Schlaf Enbinet, auf MÓGŁ Pee rele À a d. 7 
Wunſch auch Burſchengelaß vom sa a e in nabl ar die 18, 1 Fi MEL RO 
1, Oktober zu vermietben. (16345 u e Ai ER 
Mbl. ep Parterrez.m.a. o. P Zu Y. Sáb ic i 
R.Neumann, Gr. Bergg. 18. 37260 Sun E en 


Hundegasse 28, e 
661, Di ne „ Mödblirtes Zimmer z. 1. Oktober 
1 zu verm. Altſtädt. Grabend7 Tr. 
Dienergaſſe 12, part., möblirtes 


mit guter Penſ. zu verm. (37196 
Gut möbl.Vorderz.u. Cabinet an Vorderzimmer, bp gu bermieig. 
Sep. möbl, Simm. mit Ben]. für 


10 2 $.zu v. Zobiasg.32,1.(37130 
TIED, © 1 6649, ein feit 
Vorſtädt. Graben 66, 2, ein fein 45.4 zu vermi Tobiasgaſſe 11. 
Ein leeres gr. Zimmer mit ſepar. 


IE gr. Zimmer und o 

ep. Cing., ſofort zu vm. (3704b f 
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